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Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannheim . “

In der Poſtliſte eingetragen unter

( Badiſche Volkszeitung . ) der Stadt Maunheim und Umgebung . Verantworklich :
für den politiſchen u. allg . Theit ;

J . . : Ernſt Müller .
Mannheimer Volksblatt . )

Nr . 2736 . für den lokalen und prov . Theils
Abonnement :

1 ben Müller; 160 Bfg . monatlich , * Karl Apfel .lugerlohn 10 Pfg . monatlich ,
ich die Poſt bez. incl . Poſtauf⸗

glag M. . 30 pro Quartal .
Inſerate :

Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .
ie Reklamen⸗Zelle 60 Pfg .

Einzel⸗Rummern 8 Pfg .
Doppel⸗Nummern 5 Pfg . E 6 , 2

Mannheimer Journal .
( 107 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

Gtleſeuſte und verbreilelſte Zeilung in Mauuheim und Amgegend.

Rotationsdruck und Verlag der
Dr . H. Haaz ' ſchen Buch⸗

druckerei ,
( Erſte Mannheimer Typograph .

Anſtalt . )
( Das „ Mannheimer Journal “ ,
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Mannheim .

E 6 , 2
Nr . 111 . Samſtag , 24 . April 1397 . (Gelephen⸗Ar . 2180

Zur Reichstagswahl in Wiesbaden .

In dem Reichstagswahlkreis Wiesbaden⸗

Rheingau⸗Obertaunus iſt der Aufmarſch der Parteien
vollzogen . Als Kandidat des gemäßigten nalionalen Liberalis⸗
mus iſt ſeitens der nationalliberalen Partei des Wahlkreiſes
Stadtrath Bartling aufgeſtellt und hat die Kandidatur über⸗
nommen . Die Konſervativen haben ihm ihre Unterſtützung
zugeſagt und dasſelbe ſteht ſeitens der freifinnigen Vereinigung
zu erwarten . Wie aus Wiesbaden geſchrieben wird , iſt dieſe

Wahl eine beſonders glückliche . Stadtrath Bartling erfreut
ſich als maßvoller Politiker und perſönlich in weiten Kreiſen
einer außerordentlichen Beliebtheit . Ebenſo iſt das Zentrum
mit einer Kandidatur aufgetreten , ferner die freiſinnige Volks⸗

partei und die Sozialdemokratie . Der Wahlkreis hat zuletzt im

Jahre 1893 gewählt , wo in der Stichwahl der Kandidat der

freiſ . Vereinigung Fabrikbeſitzer Koepp über den Sozialdemokraten
mit 11,870 gegen 9566 Stimmen ſiegte . Zehntauſend Wahl⸗
berechtigte hatten dabei ihre Stimmen nicht abgegeben . Auf
Seiten der bürgerlichen Parteien waren im erſten Wahlgang
von den Wählern des Herrn Koepp 6290 , von der freiſinnigen

Volkspartei 4895 , vom Zentrum 5027 Stimmen aufgebracht
worden . Da ſeitdem vier Jahre mit großen politiſchen Ver⸗

ſchiebungen vorüber gegangen ſind , ſo läßt ſich über die Aus⸗

ſichten der einzelnen Kandidaten nichts Beſtimmtes ſagen . Nur

ſoviel ſteht feſt , daß alle Wähler , gleichviel welcher buͤrgerlichen
Partei , das gleiche Intereſſe daran haben , daß der Wahlkampf
in einer Form geführt wird , welche das gemeinſame Eintreten

gegen den Sozialdemokraten in der unausbleiblichen Stichwahl
nach Möglichkeit erleichtert . Mit großen Hoffnungen zieht das

Zentrum in den Wahlkampf ; der Abg . Dr . Lieber hat ſelbſt
die Parole ausgegeben , daß mit aller Euergie eingetreten
werden ſolle und hoffnungsvoll fährt dus Wiesbadener

Zentrumsorgan fort , daß er „ auf ſeinem unaufhaltſamen
Siegeszuge ſeine Getreuen auch in der Wellkurſtadt und im

geſammten Rheingau zum ruhmreichen Siege führen “ werde .
Es liegt kein Grund vor , dieſes Pathos tragiſch zu nehmen ;
es kann höchſtens den nationalliberalen Wählern ein Anſporn
ſein , ihrer Pflicht nach allen Richtungen hin im Wahlkampf
nachzukommen . Dieſelbe Schlußfolgerung läge auch für die

Freiſinnige Volkspartei nahe , aber bei dem Abg . Richter über⸗

wiegt die bange Sorge , daß ſeine Getreuen im Hintertreffen
bleiben werden . In Rückſicht darauf legt er zunächſt der frei⸗

ſinnigen Vereinigung nahe , ihre Anhänger auf die Seite der frei⸗
ſinnigen Volkspartei zu kommandiren , obwohl er vor wenigen
Monaten noch es ablehnte , ſich mit den ehemaligen Partei⸗
freunden auch nur im Allgemeinen prinzipiell zu verſtändigen ,

und zugleich die Stirn runzelt , daß in Königsberg i . Pr . die
Kandidatur des Herrn Brömel erwogen wird . Dann richtet er
an das Zentrum , obwohl dieſes 1893 mehr Stimmen halte als
die freiſinnige Volkspartei , die Aufforderung , auf die Auf

ſtellung eines eigenen Kandidaten zu verzichten ; ſonſt geriethe
Wiesbaden in die Hände der Nationalliberalen ! Wenn der

Abg . Richter , der ſich noch immer als die Säule des Liberalis⸗
mus betrachtet , dieſen Ausgang ſo ſehr fürchtet , warum ver⸗

zichtet er dann nicht lieber zu Gunſten des Zentrums auf ſeinen
Kandidaten ! Ein weiterer Zug in dieſem Bilde iſt der Rath
an die Konſervativen , für den Zentrumskandidaten zu ſtimmen ,
anſtatt für den Nationalliberalen — weil ſie ſonſt bekunden ,
daß ihnen der Liberale lieber iſt ! So die Bemühungen der

„Freiſinnigen Zeitung “ um die „liberale Sache “ . Wir ent⸗

halten uns der Kritik . Die Wähler in Wiesbaden , dem Rhein⸗

gau und dem Untertaunuskreis werden ſchon die verdiente Ant⸗

wort darauf mit dem Stimmzettel zu geben wiſſen .

Der griechiſch⸗türkiſche Krieg .
Nach den heute vorliegenden Nachrichten ſcheint die Nieder⸗

lage der Türken bei Lariſſa nicht ſo bedeutend zu ſein , als wie

man nach den geſtrigen , allerdings von griechiſcher Seite kom⸗

menden Nachrichten annehmen mußte .
Vor Allem iſt es nicht richtig , daß ſich die

Türken über den Melunapaß nach Elaſſona zu⸗

rückziehen , wie es in einer geſtrigen Depeſche hieß . Die

Griechen haben demnach die von ihnen errungenen kleinen Er⸗

folge ganz gewaltig aufgebauſcht . Feſt ſcheint zu ſtehen , daß
die Türken noch im Beſitze der Gebirgsübergänge ſind . Heute

liegen folgende Nachrichten vor :

Vom öſtlichen Kriegsſchauplatz ( Theſſalien ) .

Melunapaß , 23. April . Auf den nächſten Höhen bei Tyr⸗
navos ſetzte ſich geſtern ein hinhaltender Kampf fort . Nechad
Paſcha lehnt es ab , den Befehl zur Erſtürmung der griechiſchen
Stellungen zu geben , in der Meinung , daß ein ſchrittweiſes Vor⸗
rücken der türkiſchen Truppen genügen werde , um die dortige Lage
der Griechen unhaltbar zu machen . Unter dieſen Umſtänden erachtet
es der Paſcha für ſeine Pflicht , ſeine Truppen nicht den Verluſten
auszuſetzen , welche ein Sturmangriff unausbleiblich mit ſich bringen
würde . ( Dieſe türkiſche Meldung iſt vorſichtiger als alle bisherigen
und ſcheint anzudeuten , daß an dieſer Stelle die Türken vorerſt nicht
weiter vorrücken können . Die Red . )

* Paris , 23. April . Die hieſige griechiſche Geſandtſchaft erhier
eine Depeſche , der zufolge die Griechen geſtern Abend auf türkiſche ,
Gebiet üvertraten und gegen Damaſi vorrückten , ſich aber über Nezeros
in der Richtung nach Dereli zurückziehen mußten ,

— — — . . . — eeeeeeeeeee ,
London , 23. April . Vom Kriegsſchauplatz liegen den Morgen⸗

blättern nur magere Nachrichten vor . Tyrnavos war geſtern Morgen
noch in den Händen der Griechen . Gekämpft wurde hauptſächlich um
die den Weg nach Lariſſa ſperrenden Stellungen bei Mati und
Kritiri . Bei Reveni ſcheint das Ringen nachzulaſſen . Edhem Paſcha
ſoll einen Hauptſchlag durch Umgehung des Feindes vorbereiten .

* Konſtantinopel , 23. April . Dem „ Standard “ geht das
Gerücht zu, dem vom Miniſterrathe angenommenen und vom Sultan
genehmigten Feldzugsplan gemäß würden die drei türkiſchen
Diviſionen ſich in Lariſſa zuſammenziehen , um ſich in zwei
Armeecorps zu theilen , die getrennt nach Süden marſchiren
und in Athen wieder zuſammentreffen ſollten , das ſie bis zur
Zahlung einer Kriegsentſchädigung beſetzt halten würden .

Von g oßer Bedeutung iſt die nunmehr als ſicher geltende
Thatſache , daß der bisherige Oberbefehlshaber der

türkiſchen Truppen an der theſſaliſchen Grenze ,
Edhem Paſcha abberufen und an ſeiner Stelle

Ghazi Osman Paſcha , der berühmte Held von

Plewna , zum Oberkommandirenden ernannt worden iſt .
Weſtlicher Kriegsſchauplatz ( Epirus ) .

Auch in dem Kommando auf dem weſtlichen Kriegsſchau⸗
platz iſt auf türkiſcher Seite ein Wechſel eingetreſen . Saad
Eddin Paſcha wurde an Sielle des bish . Befehlhabers von Hifzi
Paſcha zum Kommandirenden der Armee in Janina ernannt .
Der neueBefehlshaber iſt bereits abgereiſt . Uebrigens ſcheinen
die Griechen auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze thatſächlich
bedeutende Fortſchritte zu machen . Als feſtſtehend kaun man

betrachten , daß die Griechen bei Arta bereits in türkiſches
Gebiet eingedrungen ſind . Es liegen heute folgende De⸗

peſchen vor :
Athen , 28. April . Das griechiſche Weſtgeſchwader beſchießt

Aghios Saranto an der Küſte von Epirus .
* Athen , 23. April . Oberſt Manos hat ſich in Strivina feſt⸗

geſetzt .
* Athen , 23. April . ( Oeſtlich . ) Bei der Beſchießung von

Katering wurde die für das kürkiſche Heer beſtimmte Niederlage
von Lebensmitteln zerſtört . Die Griechen beſchöſſen ferner Scata de
Letochori , welches dabei in Brand gerieth ; Marſchall Edhem Paſcha
entſandte alsbald 8000 Mann nach der Küſte , da er beſorgt , die
Griechen könnten landen und ihm in den Rücken fallen .

Kouſtantinopel , 23 . April . Durch das Feuer der griechiſchen
Kriegsſchiffe und der in Puuta ( auf der griechiſchen Seite des engen
Eingangs zum Golf von Arta ) errichteten Landbatterie iſt die türkiſche
Stadt Preveſa zum Theil zerſtört worden , während die Citadelle un⸗
beſchädigt Stand hält .

Konſtantinopel , 23. April . Die Hauptmacht der griechiſchen
3. Diviſion von Arta überſchritt die türkiſche Grenze und
eroberte nachheftigem Widerſtand Philippiades
( am Luro nordweſtlich von Arta ) . Die Türken hatten große Verluſte
und büßten auch einige Geſchütze ein . Zu einem Gegenangriff wurde
eine Brigade der zweiten türkiſchen Diviſion gegen Philippiades ent⸗
ſandt . Das Ergebniß dieſer Maßregel iſt bisher unbekannt . Nach⸗

e aus Janina zufolge weigerte ſich ein Redifbataillon , vorzu⸗
gehen .

» Konſtantinopel , 23 . April . Das Gerücht von einem griechi⸗
ſchen Seeangriff gegen Salonik hat hier große
Beunruhigung hervorgerufen . Die Ringmauer der
Stadt und das Caſtell Yrdikule ſind für den Fall eines Angriffes
von der See her werthlos . Einen ſolchen können nur die im Jahre
1885 erbauten Küſtenbatterien zurückweiſen , die mit Krupp ' ſchen 15
und 21 Centimetergeſchützen ausgerüſtet ſind . Die türkiſchen
Truppen ſollen am Luro ( in Epirus , weſtlich vom
Arta ) eine Schlappe erlitten haben . Auf der Pforte
wird zugegeben , daß die Werke von Preveſa , die auch durch das
griechiſche Fort Punta ſehr gelitten haben , größtentheils zerſtört ſind .
Nach den letzten Nachrichten betragen die bisherigen Verluſte der
Türken mehr als 700 Mann .

* London , 23. April . Dem „ Standard “ wird aus Konſtantino⸗
pel gemeldet , Nobe Paſcha ſei von einer Beſichtigung des türkiſchen
Dardanellengeſchwaders zurückgekehrt . Er habe eine von allen Kapi⸗
tänen dieſes Geſchwaders unterzeichnete Erklärung überbracht , wonach
die Schiffe , insbeſondere die Torpedoboote , nicht ſeetüchtig ſeien , Letz⸗
teren iſt in Folge deſſen befohlen worden , um kein Aufſehen zu er⸗
regen , einzeln nach Konſtantinopel zurückzukehren .

* *
*

Von deutſchen Offizieren in türkiſchen Dienſten
kommen zur Zeit nur noch v. Grumbckow Paſcha und Kamphövener
Paſcha in Betracht , nachdem v. d. Goltz und v. Hobe wieder zur
deutſchen Armee zurückgekehrt ſind . v. Grumbckow Paſcha , der
ſchon vor dem offenen Ausbruch der türkiſch⸗griechiſchen Streitig⸗
keiten auf Befehl des Sultans die Stellung der türkiſchen Truppen
an der griechiſchen Grenze zu beſichtigen hatte , ſteht ſeit dem
Februar 1892 in türkiſchen Kriegsdienſten . Er wurde damals
Unter Stellung à. 1. s. des 1. Garde⸗Feld⸗Art . ⸗Regts . zunächſt auf
drei Monate dorthin beurlaubt und trat nach Ablauf dieſes Urlaubs ,
nachdem er zuvor mit Penſion zur Dispoſition geſtellt war , auf
Grund der kgl . Ordre vom 3. Mai 1892 mit der Zuſicherung der

Geſetzentwurf betr . „Abänderung der Gewerbeordnung“ eingeladen.
Zahlreiche Vertreter des Handwerks erſchienen dazu im Kaufhaus⸗
ſaale . Wie nicht anders zu erwarten war , trat der dem Zentrum
angehörende Redner für die Zwangsinnungen ein und miß⸗
billigte aus dieſem Grunde jenen Paragraphen des Geſetzentwurfs ,
welcher die Bildung von Innungen in „freies Belieben “ ſtellt . Da⸗

durch würden Viele , blind für die Segnungen der Zunfteinrichtung ,
ſich dieſer gegenüber lau verhalten und dann ſei man wieder

auf dem alten Punkte , daß die Innungen wie in früheren
Zeiten an der Willen⸗ und Regloſigkeit einzelner Handwerks⸗
vertreter zu Grunde gingen . Vor Allem befürwortet der Redner ,
jedes Handwerk nach ſeiner Art zu reformiren , alſo Einzele⸗
organiſationen vorzunehmen . Es müßte ja nicht ſo ſchwer ſein , im⸗
merhin für die Behandlung mehrerer Arbeitskategorien noch gewiſſe
Grundlinien zu finden . Einen Widerſpruch berge der liegende
Geſetzentwurf dadurch , daß die Bildung von Handwerkerkammern
obligatoriſch ſein ſolle , diejenige der Innungen ſelbſt aber nicht , Im
Allgemeinen aber meinte der Redner : Man ſolle bei der heutigen
Lage des Handwerks zu gewinnen ſuchen , was irgend erreichbar ſei ,
und der Geſetzentwurf enthalte wirklich Paragraphen , die von ſegen⸗
bringendem Einfluß werden könnten . Zu billigen ſeien vor Allem
die Beſtimmungen über Lehrlings⸗ und Geſellenweſen , ſowie über
den Meiſtertitel . Schon um dieſer Punkte willen dürfe man den Ge⸗

ſetzentwurf nicht von der Hand weiſen . Die Verſammlung ſpendete
lt . „ Bad . Ldsztg . “ dem Redner lebhaften Beifall und trat ſeinen
Ausführungen bei .

Das Deutſche Reich und die Türkei .

* Berlin , 23 . April . Die Verdächtigungen des „ Temps “
und „ Figaro “ , als habe Deutſchland den Sultan ſchließ lich
zum Kriege mit Griechenland beſtimmt , als ſtehe die türkiſche
Politik ganz unter dem Einfluſſe Dentſchlands und als beſtehe
gar eine militäriſche Convention zwiſchen Deutſchland und der

Türkei , werden hier ledbiglich als ohnmächtige Verſuche betrachtet ,
die Eiferſucht Rußlands auf Deutſchland zu erwecken . Die

heuchleriſche Klage franzöſiſcher und engliſcher Blätter ,
Deutſchland ſei aus dem europäiſchen Concert ausgeſchieden ,

richtet ſich am beſten durch die Thatſache , daß die „ Kaiſerin
Auguſta “ auch jetzt noch ruhig vor Kreta liegt . Würde ſie vdr
dort abdampfen , ſo wäre mit einiger Sicherheit zu erwarten ,
daß ihr die öſterreich ſch - ungariſchen Schiffe bald nachfolgen
würden . Ihr Verbleiben iſt überdies auch für die Türkei eine

Bürgſchaft dafür , daß das ihr von den europäiſchen Mächten

gegebene Wort nicht gebrochen und die mohammedaniſche
Minderheit auf Kreta nicht ſchutzlos der chriſtlichen Mehrheit
preisgegeben werden ſoll .

Zur Affaire Liebknecht⸗Schönlank .

Berlin , 22 . April . In der vielbeſprochenen Streitſache
Liebknecht - Schönlank hat nun auch einer der Hauptführer der

holländiſchen Sozialdemokratie , Genoſſe W. H. Vliegen ,das
Wort genommen . Derſelbe war als Abgeſandter der holländi⸗
ſchen Sozialdemokraten auch auf dem Gothaer Parteitage er⸗

ſchienen , war ferner zum Londouer internationalen Sozialiſten⸗
kongreß delegirt und gilt als einer der gemäßigtſten Männer

in der Partei . Er fertigt Liebknecht geradezu erbarmungslos
ab ; er ſagt : „ Die elendeſte Lage der Arbeiterklaſſe findet ſich
in Ländern wie Italien , Spanien und Holland . Es chut mir leid ,
mich in ſo ſchroffem Gegenſatz zu dem Genoſſen Liebknecht ausſprechen
zu müſſen , aber die Wahrheit will es . Das holländiſche arbei⸗

tende Volk ſteht , was ſeine materielle Lage anbetrifft , unter

allen weſt⸗ und mitteleuropäiſchen Völkern auf der niedrigſten
Stufe , und das Proletariat in allen Ländern , die in der wirth⸗
ſchaftlichen Eutwicklung zurückgeblieben ſind , iſt hoffnungsloſer
und machtloſer als anderswo . So auch das holländiſche Prole⸗
tariat , und doher auch der verhältnißmäßig ſtarke Anarchismus
in Italien , Spanien , Holland und in den nichtinduſtriellen
Theilen Frankreichs . “ Genoſſe W. H. Vliegen weiſt zahlen⸗
mäßig nach , wie erbärmlich die Löhne der Arbeiter in Holland
ſind : „ Im Jahre 1889 gab es 910,930 Familien , alſo 20

Prozent der ganzen Bevölkerung , die Armenunterſtützung er⸗

hielten . “ Liebknecht hat ferner die Bildung und G ſittung der

bolländiſchen Arbeiter ſo gerühmt ; Genoſſe Vliegen ſagt trauer⸗

erfüllt : „ Ich weiß nicht , ob noch roheres Volk denkbar iſt als

in manchen Gegenden Hollands , in mauchen Gegenden , die die

Mehrheit des Landes ausmachen . “ Jede Aeußerung , die Lieb⸗

knecht gethan , jede Wahrnehmung , die er angeblich gemacht
haben will , ſtellt Vliegen als falſch und unbegründet hin ,

Eine beachtenswerthe fürſtliche Miſchehe .

* Berlin , 23. April . Eine äußerſt beachtenswerthe Miſchehe ,Wiederanſtellung im activen Dienſt der preußiſchen Armee , wenn er
ſolche bis zum J. Mai 1895 nachſuchen ſollte , endgültig in die Dienſte
des Sultans . In außerordentlichen Sendungen des Sultans war
er ſeitdem wiederholt hier in Berlin und ſteht in dem Range eines
kürkiſchen Diviſionscommandeurs . Kamphövener Paſcha wuͤrde in
April 1882 auf drei Monate nach der Türkei beurlaubt und tra
dann unter vorheriger Stellung zur Dispoſition mit dem Charakte
als Major endgültig in türkiſchen Heeresdienſt . Im Jahre 188 ,
wurde ihm der Charakter als Oberſtlieutenant , 1891 der als Oberf
und 1896 im April der als Generalmajor verliehen . Als Truppen
commandeure werden dis beiden Paſchas in der Türkei nicht ver⸗
wendet , wiewohl ſie officiell den Titel „ Diviſionscommandeure “
führen . Ihre Dienſte ſind die des Generalſtabes und als ſolche
kommen ſie nie in unmittelbare Verbindung mit den Truppen .

Deutſches Reich .
Das badiſche Zentrum und die Handwerker⸗

Vorlage .
Freiburg , 22 . April . Der Reichstagsabgeordnete Herr

2. Marbe hatte auf geſtern Abend zu einer Beſprechung über den

welche namentlich die Aufmerkſamkeit der evangeliſchen Bevölkerung
in Deutſchland und beſonders in Preußen verdient , ſteht in Ausſicht .
Der Bruder der deutſchen Kaiſerin , Herzog Ernſt
9ünther vonSchleswig⸗Holſtein⸗Auguſtenburg , der
uim 11. Aug . 1863 geborene Sohn des verſtorbenen Herzogs Friedrich
zon Schleswig⸗Holſtein⸗Auguſtenburg , hat ſich mit der Prinzeſſin
Dorothea von Sachſen⸗Coburg verlobt . Die Braut gehört zu der
katholiſchen Linie des Hauſes Coburg ; ihr Vater , der
in Wien als öſterreichiſcher General lebende Herzog Philipp von
Coburg , iſt der ältere Bruder des Fürſten Ferdinand von Bulgarien .
Bekanntlich ſteht Herzog Ernft Günther an der Spitze der
„deutſchen Adelsgenoſſenſchaft “ , unter deren Mitgliedern ſich
ſehr viele ultramontane befinden , und deren Organ , das
„deutſche Adelsblatt “ , ſchon mehrfach Proben einer nach
Rom neigenden Geſinnung gegeben hat . Unwillkürlich drängt
ſich daher die Vermuthung auf , daß dieſe Kreiſe irgendwie bei der
Verlobung ihre Hand im Spiele gehabt haben ; wirb doch berichtet ,
daß Herzog Günther ſeine noch nicht fechzehnjährige Braut im
vorigen Jahre auf einem Jagdausfluge kennen gelernt hat . Es hat
Zeiten gegeben , wo man eine Miſchehe in fürſtlichen Kreiſen ruhig
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ahmen mochte , heute aber haben ſich die confeſſionellen Gegen⸗
berſchärft , und die evangeliſche Bevölkerung hat allen Grund ,
die Augen offen zu halten . Vor einigen Jahren hat ein mecklen⸗

burgiſcher Prinz ſich mit einer katholiſchen Prinzeſſin Windiſchgrätz
vermählt und , da er ihr katholiſche Kindererziehung zuſicherte , auf
ſein Erbfolgerecht in Mecklenburg⸗Schwerin verzichtet . Der Erbgroß⸗
herzog von Luxemburg hat gleichfalls katholiſche Kindererziehung zu⸗

geſagt. In Württemberg droht die katholiſche Linie in abſehbarer
Zeit zur Herrſchaft zu gelangen . Auch in Preußen fehlt es nicht an
einer katholiſchen Hofpartei , welche gewiß die Nachricht von der in
Cannes gefeierten Verlobung des Herzogs Ernſt Günther mit einer
katholiſchen Prinzeſſin freudig begrüßt hat .

Frankreich .
Leo Tapil und die Geiſtlichkeit .

Paris , 21 . April . Es läßt ſich nicht leugnen , daß die Selbſt⸗
entlarvung Leo Taxils , obwohl er Biſchöfe und Freimaurer gleich⸗
mäßig gehänſelt , doch der radikalen und freimaureriſchen Preſſe
üppigen Stoff zu Spott und Hohn über die Geiſtlichkeit gibt . Roche⸗
fort insbeſondere kichert ſardoniſch über den Papft , der dem

Schwindler ſeinen Segen geſandt und trotz ſeiner Unfehlbarkeit nicht
eingeſehen habe , daß der Mann , der ehedem ein verruchtes Buch über
die Liebſchaften Pius ' IX . verbrochen , auch nach ſeiner Buße im

erzen ein Schalk und Eulenſpiegel blieb . Das Schlimmſte aber

cheint zu ſein , daß dieſe Fopperei zwölf Jahre lang andauerte und

daß es eigentlich des Selbſteingeſtändniſſes Taxils bedurfte , um

ſeine Gemeinde endgültig zu überzeugen , daß die drei literariſchen
Grundwerke Diang Vaughags , der Tochter ſeiner Schabernacksluſt ,
der eigenen Feder entſtammten , nämlich das dickleibige , 800 Seiten

umfaſſende Buch „ Der Teufel im 19. Jahrhundert “ , ferner
Die Denkwürdigkeiten der Expalladiſtin “ und „ Die neuntägige

Abendmahlsandacht“. Allerdings hatte der antifreimauriſche Con⸗

reß von Trient — und das gereicht ihm zur Ehre — im vorigen

15 ſchon ihn und ſeine Ex⸗Großmeiſterin abgeurtheilt ; aber zur
ſtermontagsſitzung kamen immer noch viele hochangeſehene Herren

mit der geheimen Hoffnung , die berühmte Diana zu ſehen und aus

ihrem Munde alle „ Nöthen der Geiſter über die Frage des Palladis⸗
mus “ gehoben zu hören und in Lichtbildern den Apfelbaum Evas ,
das irdiſche Paradies und ähnliche Scherze zu ſehen ; ſo nämlich
war im Programm angekündigt worden . Im Matin verſuchen
heute die Geprellten , einen verblümten Rückzug anzutreten . Der
Generalvikar des Erzbiſchofs von Paris , Abbe Odelin , hebt nicht
mit Unrecht hervor , daß die Reue Taxils aufrichtig ſchien , als er
an der Hand der Geſchichte Jeanne ' Ares den wahren Weg
gefunden zu haben vorgab ; aber er ſelbſt , der Abbeé , habe
nie große Sympathie für einen Mann gehabt , der , ſtatt ſich in die

Einſamkeit der Buße zurückzuziehen , ſeine Bekehrung an die große
Glocke hing und daraus durch Veröffentlichung von Flugſchriften
Geld ſchlug . Und was erſt die phantaſtiſchen Enthüllungen über
den Teufel und ſeinen Schwanz betreffen , ſo habe Cardinal Richard
ſie niemals für beachtenswerth gehalten . Elwas ſchwerer wird
es dem Redakteur der France Chrétienne , M. de la Rive , ſich
herauszuwinden ; er brach zu viele journaliſtiſche Lanzen für den

Schwindler . Er geſteht daher ein , daß er ſich von dem Heuchler ,
der ſtets ſchluchzend ſeine Aufrichtigkeit betheuerte , und ihm
ein Album mit den Photographieen der Dina vorlegte , hinters
Licht führen ließ . Der berühmte Dr . Bataille aber , den
Leb Taxil als ſeinen Mitarbeiter ins Feld führte , iſt kein bloßes
Phantafiebild ; er lebt , heißt Dr . Hacks , iſt Marine⸗Arzt ſeines Zei⸗
chens , ein Marfſeiller Schulfreund Taxils ; er half ihm mit ſeiner
Kenntniß von Indien , China und Japan bei der Ausarbeitung ſeiner
Werke , zog ſich aber ſchon ſeit Langem zurück , und jetzt , da Alles
entdeckt iſt , beugt er ſich demüthig vor dem Schabernackgenie ſeines

Meiſters : „ Ich war ihm gegenüber in der Kunſt der „ kumisterie “
nur ein Schüler . “ Schließlich ſei noch aus Abbée Odelins Aeuße⸗
rungen hinzugefügt , daß der Papſt Leo Tapil wirklich ſeinen Segen
gab , aber nur brieflich , wie er ihn jedem , ſeinen Glauben betheuern⸗
den Katholilen geben könne .

China .
Errichtung eines Handelsmuſeums .

China ſcheint aus einer Erſtarrung zu erwachen und den

weſtlichen Völkern nachſtreben zu wollen , indem es ein Han⸗
delsmuſeum iy Peking eingerichtet hat , das in einem

Gebäude der Univerſität untergebracht iſt . In dieſem Muſeum

ſollen beſonders die fremden Maſchinen europäiſcher und

amerikaniſcher Herkunft ausgeſtellt werden . Der Leiter des

Muſeums bittet , ihm Modelle , Photographien und Zeichnungen

zu überſenden , beſonders von Pflügen , Schiffen , Gewehren ,

Elektrifirmaſchinen , Wagen , Windmühlen , Nähmaſchinen und

Druckerpreſſen . Die Ausſtellungsgegenſtände müſſen von einem

chineſiſch geſchriebenen Vermerk begleitet ſein , worin die Be⸗

ſchreibung und der Preis dis Gegenſtandes , ſowie der Name

und die Wohnung des Fabrikanten angegeben ſind . Die

Beſucher des Muſeums ſollen von Tag zu Tag zahlreicher
werden und ein großes Verlangen bezeigen , die Erzeugniſſe

fremden Gewerbefleißes kennen zu lernen .

Aus Stadt und Tand .
„ Mannheim , 24 . April 1897 .

Verſetzung . Grenzkontroleur Heilig in Leopoldshöhe wurde

nach Meersburg und Grenzkontroleur Max in Thengen nach Leo⸗

poldshöhe verſetzt .
Zur Auerhahnfagd nach Kaltenbroun begleitet den Kaiſer

E Max von Baden ; auch hat der Geſandte v. Eiſendecher Ein⸗
— —

ladung erhalten ; das Gefolge wird auf denkleinſten Kreis beſchränkt .
Die übrigen Herren der Umgebung des Kaiſers begeben ſich zur
Auerhahnjagd nach Herrenwies .

* Die Qualifikation zum Bezirksthierarzte haben nach be⸗

ſtandenem Staatsexamen erlangt : Die Thierärzte Dr . Otto Fuchs
von Heidelberg , Guſtav Himpel von Malſch , Joſeph Strill von
Karlsruhe , Wilhelm Müller von Mannheim und Philipp
Staubitz von Ballenſtedt .

Zur Verauſtaltung der 1. Badiſchen Rothen⸗Kreuz⸗
Geldlotterie wurde dem Geſammtvorſtand des Badiſchen Landes⸗
vereins vom Rothen Kreuz von dem Großherzog zur Förderung der

Beſtrebungen des Rothen Kreuzes insbeſondere zu einer wirkſameren

Vorbereitung ſeiner Kriegsthätigkeit die Genehmigung ertheilt . Die
Vereine vom Rothen Kreuz ſind berufen , im Kriegsfalle den Kriegs⸗
ſanitätsdienſt zu unterſtützen . Durch die veranſtaltete Lotterie ſollen
die Mittel gewonnen werden , um die Vereine vom Rothen Kreuz
im Lande in der Ausbildung von Krankenpflegern , Krankenträgern
und Helferinnen in der Krankenpflege zu unterſtützen , um den Ver⸗
einen die Beſchaffung von Gegenſtänden , welche ſofort bei Ausbruch
eines Krieges zur Einrichtung der von ihnen geplanten Lazarethe ge⸗
braucht werden , zu ermöglichen und um die Bekleidung und Aus⸗

rüſtung der ſofort bei Beginn eines Krieges von der freiwilligen
Krankenpflege nach dem Kriegsſchauplatz zu entſendenden Pflege⸗
rinnen und Krankenträgerabtheilungen ſchon im Frieden vorräthig
halten zu können . Die von den Vereinen vom Rothen Kreuz über⸗
nommene Ausbildung von Krankenträgern und Helferinnen in der

Krankenpflege kommt aber nicht blos der Kriegszeit zu Gute ; ihr
Nutzen zeigt ſich ſchon während der Friedenszeit in der Familie , bei

Epidemien , Unglücksfällen . Wie manches Leben , insveſondere auf
dem Lande kann gerettet werden , wenn in Abweſenheit eines Arztes
die erſte Hülfe von ſachverſtändiger Seite geleiſtet wird ! Wie manche

Schmerzen können einem Verunglückten erſpart werden , wenn ſein

Transport von geſchulten Krankenträgern ausgeführt wird ! Jeder ,
der ein Loos kauft , erwirbt ſich daher nicht allein die Ausſicht auf
einen Geldgewinn , ſondern er unterſtützt dadurch auch ein Werk der

Nächſtenliebe . ( Näheres über die Lotterie ſiehe im Inſeratentheil . )
* Der Verein für klaſſiſche Kircheumuſik wird morgen

Sonntag , als am weißen Sonutag bei der Confirmation um ½10
Uhr in der Schloßkirche Chöre von Prätorius , Bortniansky , Alten⸗

berg und Mozart zur Aufführung bringen .
„ Die Ttägige Oſterturufahrt des „ Maunheimer Turn⸗

vereins “ hat in allen Theilnehmern die befriedigendſten Eindrücke

zurückgelaſſen . Der Vormittag des erſten Tags , der die Turnerſchaar
auf dem Marſch von Edenkoben durch das maleriſche Thal von St .
Martin nach dem Schänzel traf , war freilich durch die kalten Regen⸗
böen , die der Himmel auf die Wanderer niederſandte , wenig geeignet ,
das dritte Wort des Turnerſpruchs zur Geltung kommen zu laſſen ,
allein der Humor ließ ſich nicht niederdrücken . Nach Beſichtigung
des Geländes der denkwürdigen Schlacht von 1794 , ſtieg man den

Schänzel hinab , um im Forſthaus Heldenſtein Mittagsraſt zu halten .
Küche und Keller fanden begeiſtertes Lob . Noch während des Aufent⸗
halts unter dem gaſtlichen Dache hellte ſich der Himmel auf und der
erſte freundliche Sonnenſtrahl wurde mit Jubel begrüßt . Nachmittags
wurde der Marſch dem Gebirgskamme entlang über Ruine Scharfeneck
nach dem Orenfelſen fortgeſetzt . Auf ſteilabfallendem Pfad gelangten
die Turner nach Albersweiler und von hier aus auf die Landſtraße
nach Annweiler ; hier wurde übernachtet . Am zweiten Tag wurde

zunächſt die altehrwürdige , aber vortrefflich in Stand gehaltene
Ruine Trifels erſtiegen . Ueber Hügel und Thäler wurde Goſſers⸗
weiler erreicht , daſelbſt im „ Löwen “ gefrühſtückt und hierauf um
12 Uhr Mittags „ Lindelbrunn “ ſozuſagen im Sturm genommen .
Der Weitermarſch zeigte immer gewaltigere und ſeltſamere Felsge⸗
bilde . Im Zickzack durch maleriſche Waldthäler eilend wurden gegen
3 Uhr die heroiſch trotzigen Dahner Schlöſſer erſtiegen und eine halbe
Stunde ſpäter ſaß man bereits im lieblich gelegenen Städtchen Dahn
bei Müller , dem trefflichen Gaſtwirth . Ausgiebig wurde hier der
Leib erquickt und ein guter Trunk löſte der Rede und des Liedes
Schleußen . Um die ſechſte Stunde brach man auf , um in eWagenfahrt durch ein prächtiges , breites , wohlbewäſſertes Thal nach
der Bahnſtation Kaltenbach zu gelangen . Um 12 Uhr traf man
wieder in Ludwigshafen ein , voller Befriedigung und Genugthuung
über die glücklich vollendete Oſterturnfahrt .

„ Volksbibliothek . Die ordentliche Hauptverſammlung des
Vereins hat am 14. d. M. ſtattgefunden . Der Vorſitzende , Rechts⸗
anwalt Dr . Alt , eröffnete die Sitzung mit Erſtattung des Jahres⸗
berichtes und Mittheilung des Rechnungsergebniſſes , worauf die Feſt⸗
ſetzung des Voranſchlags für 1897 erfolgte . Nachdem die erſtmalige
ſtatutengemäße Ausſchejdung der Hälfte der Ausſchußmitglieder durch
das Loos vorgenommen war , wurden dieſelben einſtimmig wieder⸗

gewählt und nahmen die betr . Aemter auch ſämmtlich in dankens⸗
werther Weiſe wieder an . Von den weiteren Beſchlüſſen der

Hauptverſammlung iſt bemerkenswerth derjenige , daß das Rechnungs⸗
jahr nunmehr vom 1. April zum 1. April laufen ſoll , während die
im Vorjahr gelöſten Mitgliederkarten ſchon vom September ab für
das kommende Rechnungsjahr Giltigkeit beſitzen . Es wird dadurch
einerſeits den neueintretenden Mitgliedern eine vielfach erwünſchte
Erleichterung gewährt , welche hoffentlich
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ſeits ſetzt der Rechnungsabſchluß und Voranſchlag eine möglichſt
genaue Feſtſtellung der Mitgliederbeiträge voraus , und der Beitritt

erfolgt erfahrungsgemäß ganz überwiegend während der Winter⸗
monate . Von der in dieſem Jahr erfſolgenden Herſtellung eines

Blücherkatalogs erwartetet der Verein auch eine erhebliche Steigerung
der Mitgliederzahl , weil dadurch die Nutzbarkeit der Bibliothek für
das Leſepublikum außerordentlich geſteigert wird . Eine Drucklegung
des Jahresberichts ſoll der Erſparniß halber nicht alljährlich , ſon⸗
dern in größeren Abſchnitten erfolgen . Dem mündlich erſtatteten
Jahresbericht entnehmen wir , daß der Verein in den ein und einhalb
Jahren ſeit Eröffnung der Bibliothek einen Aufſchwung genommen
hat , welcher ſelbſt die kühnſten Erwartungen übertrifft und den Be⸗
weis liefert , daß mit der Gründung des Vereins bezw . der Volks⸗

bibliothek einem unabweislichen Bedürfniß genützt worden iſt .
Während der vorjährige Bericht per 1. April eine Mitgliederzahl

— D

von 550 bezifferte , beträgt derſelbe heute berats 797 . Hieran knüpft
ſich die erfreuliche Bemerkung , daß beinahe ſämmtliche Entleiher

auch Mitglieder des Vereins geworden ſind . Die Bibliothek war

vom 1. April 1896 bis dahin 1897 an 326 Tagen geöffnet . Während
dieſer Zeit wurden an 14,261 Perſonen 19,238 Einzelbände mit

nach Hauſe gegeben . Das Leſezimmer wurde vom 1. Oktober
1896 bis 1. April 1897 , alſo in einem halben Jahre von
4264 Perſonen beſucht , welchen 1357 Einzelbände verab⸗

reicht wurden . Im Sommerhalbjahr belief ſich der Beſuch
dagegen nur auf 1890 Perſonen , welche 450 Bücher in An⸗

ſpruch nahmen . Die Geſammt ⸗ Benützung beträgt demnach
21,045 Einzelbände . Auf die Schwetzinger Vorſtadt entfallen
nur 58 , auf die Neckarvorſtadt 41 Entleiher . Ohne Zweifel würde

auch dort ein ſtärkeres Bedürfniß hervortreten , wenn demſelben von
einer örtlich näher gelegenen Bücherausgabeſtelle genützt werden
könnte . Die Hauptverſammlung hat dieſe Frage ernſtlich geprüft ,
iſt jedoch zu dem Ergebniß gelangt , daß dieſelbe zur Zeit noch nicht

gelöſt werden kann , vielmehr zunächſt die Hauptſtelle möglichſt voll⸗

ſtändig ausgebaut werden muß . Vielleicht bringt ſchon die Her⸗
ſtellung eines Katalogs hierin einige Beſſerung , indem es dann

möglich wird , die Bücherauswahl zu Hauſe zu treffen und die Ab⸗

holung durch Beauftragte zu bewerkſtelligen . Hierauf machen wir
die verehrlichen Bewohner der beiden Vorſtädte jetzt ſchon aufmerkſam .
Während die Anfangs ſo reichlich gefloſſenen Geldſpenden an den
Verein zurückgegangen ſind , muß feſtgeſtellt werden , daß gerade in

letzter Zeit ſehr brauchbare Bücherſchenkungen mehrfach ſtattgefunden
haben . Hiervon hat der Vorſtand der Hauptverſammlung Mittheilung
gemacht , welche dafür den aufrichtigſten Dank zu erkennen gab . Im
Hinblick auf den großen Aufſchwung und die in gleichem Maße ver⸗
mehrten Bedürfniſſe des Vereins iſt aber deſſen Bitte an die Bevöl⸗

kerung wohl gerechtfertigt , das bei der Gründung des Vereins ſo
reichlich bekundete Intereſſe nicht erkalten zu laſſen , ſondern ihm
fortgeſetzt zu bewahren . Schließlich noch die Mittheilung , daß zu⸗
folge Beſchluſſes der Hauptverſammlung die Bibliothek täglich außer
den geſetzlichen Feiertagen geöffnet iſt .

» Ein Konfirmanden⸗Abend ſoll wie im vorigen ſo auch
in dieſem Jahr alle Neu⸗Konfirmirten und ihre Eltern Sonntag
Abend 8 Uhr im Ev . Vereinshaus K 2, 10 bei Anſprachen , Ge⸗
ſängen und Deklamationen vereinigen .

* Athleten⸗Weitſtreit . Bei dem am Oſtermontag in Kaiſers⸗
lautern ſtattgehabten Athleten⸗Wettſtreite betheiligte ſich auch der
Mannheimer Athleten⸗Club „ Schwetzinger⸗Vorſtadt “ mit nachbenann⸗
ten Mitgliedern , welche folgende Preiſe ſich errungen haben : Im
Juniorſtemmen 2. Klaſſe Nikolaus Mohr den 1 Preis ; im Senior⸗
ſtemmen 2. Klaſſe Auguſt Schmitt den 7. Preis und im Senjor⸗
ſtemmen 1. Klaſſe Fridolin König den 2. und Wilh . Rieth den
10. Preis ; im Seniorringen Fridolin König den . , Wilh . Rieth
den 6. und Jakob Rühle den 10. Preis . Die Preiſe beſtehen in

Ehrenpreiſen , goldenen Medaillen und Diplomen .
* Die Sitzung des hieſigen Bürgerausſchuſſes , welche

geſtern Abend ½8 Uhr ſtattfand , hatte nur eine kurze Dauer . An⸗
weſend waren 80 Mitglieder . Den Vorſitz führte Herr Oberbürger⸗
meiſter Beck . Den einzigen Punkt der Tagesordnung bildete der
Antrag des Stadtraths auf Kündigung des Aprozentigen Anlehens
vom Jahre 1892 und die Aufnahme eines neuen 3½prozentigen An⸗
lehens in Höhe von 5 Millionen Mark . Wir haben die Vorlage
des Stadtraths in unſerer vorgeſtrigen Nummer ausführlich n
getheilt . Namens des Stadtverordnetenvorſtandes befürwortete He 3
Zeiler die Genehmigung des Antrags . Herr Oberbürgermelſte “
Beck machte noch einige Mittheilungen über einen neuerlichen Brief⸗
wechſel mit der Generaldirektion der Seehandlung und ſprach in .
Namen des Stadtraths Herrn Herſchel , welche —
die Verhandlungen mit der Seehandlung geführ ! ,
hatte , den Dank für ſeine umſichtige , geſchickte
und energiſche Vertretung der ſtädtiſchen In ues
tereſſen aus . Der Obmann des Stadtverordneten⸗Vorſtandesen

1 Stockheim , ſchloß ſich Namens des Stadtverordneten⸗Vore⸗
tandes dieſem Danke an . Hiermit ſchloß die Debatte . Die Abſtim⸗

mung ergab die einſtimmige Annahme der Vorlage .
—.

Die Baumblüthen haben durch das kalte undregneriſcher
Wekter der letzten Tage ſehr gelltten . ＋

* Ueber den gräßlichen Unglücksfall , welcher ſich vorgeſterm
in Weiſenau bei Mainz ereignete , bringt das „ Mainzer T9bl . -
noch folgende Einzelheiten : Zu dem Unglücksfall , der ſich am
geſtrigen Vormittag in Weiſenau ereignete und deſſen wir kurz er⸗
wähnten , iſt noch Folgendes zu berichten : In den etwa 25 Meter
tiefen Brunnenſchacht wurden große eiſerne Röhren eingetrieben ,
welche mit ihren umgebogenen Rändern aufeinandergeſchraubt wur⸗
den . Auf der oberſten Röhre befand ſich ein etwa im Durchmeſſer
1,75 Meter großer Caiſon oder Luftkeſſel , in welchem ſich die drei
verunglückten Arbeiter befanden und zur Zeit des Unglücks ſich
gerade beim Frühſtück befanden . Zum Niederhalten des Waſſers
wurde vermittelſt einer pueumatiſchen Vorrichtung anhaltend Luft
in den Caiſon und die Röhren eingepumpt , ſo daß in dem Raum
ein Luftdruck von zwei Atmoſphären herrſchte , Wahrſcheinlich hat 1
nun in der Tiefe ein Weichen oder ein Bruch der aufeinander⸗
getriebenen Röhren ſtattgefunden , ſo daß durch Luftentweichen die
Atmoſphäre plötzlich von zwei auf eine Atmoſphäre herabſank und
der dadurch erzeugte heftige Luftdruck die Athmungsorgane der In⸗
ſaſſen des Caiſons zerſtörte . Die Verunglückten ſind ſozuſagen innerz
lich erſchlagen worden . Sie ſtanden im Dienſt der Firma Bopp u .
Reuther in Mannheim und waren alle drei verheirathet , Ihre
Namen ſind Jakab Lieſer , 39 Jahre , Taglöhner , aus Finkenbach ,
Gottlieb Bux , 38 Jahre , Taglöhner , aus Säkkingen , wohnhaft in
Mannheim und Heinrich Allesbach , 32 Jahre , Zimmermann ,
aus Meckesheim , wohnhaft in Maunheim . — Heute Nachmittag findet
auf gerichtliche Anordnung die Sektion der Leichen ſtatt , Bir An⸗
gehörigen der Verſtorbenen ſind geſtern Abend bereits in Weiſenau

Die Leichen werden vorausſichtlich nach ihrer Heimath
verbracht .

Wegen Zlutſchande verhaftet . Der „Pfälziſche Kurier “
ſchreibt : Der in Mannheim verheirathete Wilhelm Stuhlfaut
und deſſen Schweſter Katharina Stuhlfaut aus Haßloch , welch
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Die bürgerliche Tante .
Novelle von Doris Freiin v. Spättgen .

Nachdruc verboten .

18 ) ( Fortſetzung . )

„ Baron Hayden ! “ meldete der Zimmerkellner .
„ Ich laſſe bitten , erwiderte Frau Hollſtedt mit freudig auf⸗

ſtrahlendem Geſicht .
9000 die Thür auf und der Genannte trat über die

welle .0
O, mein Gott , Hellmuth , wie ſtehſt Du aus , was iſt geſchehen ?“

Auffallend blaß , eine düſtere Falte über der Stirn , ſtreckte der

Baron ſeiner Verlobten beide Hände entgegen .
Bitte , frage mich jetzt nicht , Ella . Laſſen wir das bis — ſpäter .

ch bin ſo glücklich — ſo namenlos glücklich , Dich endlich wieder zu
1 08 und in Deinen klaren Augen Ruhe und Troſt für alles irdiſche

Ungemach finden zu können, “ entgegnete der Baron in warmem ,
merklich bewegten Tone.

„ Nein , nein , Hellmuth , zuerſt erleichtere Dein Herz . Mir darfſt
Du nichts verſchweigen, “ bat die ſchöne Frau und ſchmiegte ſich
zärtlich an ihn . „Verächtlich würde ich mir vorkommen , wenn ich
Deine Sorgen nicht theilen , in Bedrängniſſen Dir nicht zur Seite

ſtehen wollle , Hellmuth . “
„ Natürlich , das weiß ich , Ella : aber hier iſt eine Sache , die —

nun , die einen ſonderbaren Zuſammenhang hat ! Kurz und gut ,
worüber ich jetzt unmöglich reden kann ! “ kam es in abgeriſſenen
Sätzen über Haydens Lippen .

1
Sie bog den Kopf zurück und ſah ihm ängſtlich forſchend in die

ugen .

120 00 mir nur , betrifft dieſe Sache etwa mich oder gar

delgard
„ Nein , direkt nicht , nur Jemand anderen . Aber bitte , mich

nicht weiter , mein Herz . Ja , ich verlange es ſogar als Liebesbeweis ,

daß Du nicht mehr in mich dringſt . Du ſollſt und wirſt darum er⸗

fahren , wenn es Zeit iſt . Verſprichſt Du mir das , Glla ? “
Der eigenthümliche , halb wehmüthige , halb bittere Ton in

aydens Stimme machte Frau Ella ſtutzen , und zugleich flog ein faſt

lizartiges Aufleuchten über ihr ſchönes Geſicht , als ob irgend etwas ,

was bisher noch unverſtändlich vor ihr lag , ſich plötzlich geoffent⸗
bart hätte .

Allein ſie liebte und verehrte Hayden viel zu ſehr , um ſeinen
Münſchen auch nur mit einer Silbe entgegen zu handeln . Auffallend
bleich , aber ruhig und gefaßt entgegnete ſie daher :

„ Gewiß , Hellmuth , ich bin feſt davon überzeugt , daß Du mich
Deines Vertrauens für werth hälſt . “

Er küßte ſie zärtlich und lenkte das Geſpräch raſch auf einen
andern Gegenſtand , indem er ihr ankündigte , daß ſeine Schweſter und

Tochter ihren Beſuch noch dieſen Vormitkag erwarteten .

Als Baron Hayden , nachdem er ſeinen Beſuch merklich abgekürzt
hatte , gegangen war , ſtürmte Frau Ella in ihr anſtoßendes Schlaf⸗
gemach und ergriff ein auf dem Toilettentiſch liegendes , bereits ge⸗
öffnetes Billet . Man hatte es ihr zu früher Stunde , als ſie noch zu
Bett lag , überbracht .

Anfänglich war es ihr ganz unverſtändlich erſchienen , nach

e ſeltſamen Worten glaubte ſie einen tieferen , beängſtigenden
inn daraus zu errathen .

In fliegendem Athem las ſie das Schreiben nochmals .
„Verehrteſte Tante Ella !

Ich habe geſtern , nachdem ich Dich vor dem Zirkusgebäude ver⸗

ließ , das Malheur gehabt , auf einen „ Irrweg “ zu gerathen . An⸗

ſcheinend führte er direkt ins Paradies , aber — o Graus , das Er⸗

wachen aus dieſem Traume war bitter ! — Die erſten Menſchen
können nicht kläglicher ausgeſehen haben , nachdem der Erzengel ſie
aus Edens Garten trieb , als ich bei meiner Rückkehr ins Hotel !

Sei nachſichtig und verzeihe mein Benehmen gegen Dich , die beſte
aller Tanten ; es war mir aber gauz unmöglich , geſtern noch zu Dir

u kommen . Ich kann Dir nur / bekennen , theure Tante Ella : Alles
ſſt aus ! Mehr darf ich nicht ſagen .

Verzeihe und gedenke in Güte Deines Neffen
100 im . “

Fieberhaft erregt ſetzte ſich Frau Ella den Hut auf und legte
einen Radmantel um die Schultern . Dann ſchellte ſie dem Kellner .

„ Eine Droſchke nach der Kſtraße Nr . 12 , aber ſofort ! “ befahl ſie
mit etwas haſtiger Stimme und folgte dem Dienſtbefliſſenen auf
dem Fuße.

lopfenden Herzens ſtieg ſte kurze Zeit ſpäter bei der Ober⸗

bergräthin Schulze die Treppe hinan .

Es war ein prachtvoller Märztag , lachender Sonnenſchein und
luſtiges Vogelgezwitſcher drang zu den geöffneten Feuſtern in Frau
Eliſabeths Salon ; allein die beiden darin anweſenden Damen ſchienen
dafür keinen Sinn zu haben . Mit rothgeweinten Augen lehnte Edel⸗
gard den blonden Kopf , an der Tante Schulter und wiederholte wohl
ſchon zum zehnten Male das , wovon ihr junges Herz zum Ueber⸗
fließen voll war .

„ Ich bin nun einmal ein Unglückskind ! Gerade mich hat das
Schickſal zum Spielball unſeliger Launen auserkoren . Immer und
immer muß es Geierſtein ſein , der in einer für mich beinahe de⸗
müthigenden Weiſe meine Wege kreuzt ! O, warum auch gerade er ,
Tante Eliſabeth ! ? “

„ Die ältere Damen ſchien gleichfalls ziemlich erregt , allein ſie be⸗
mühte ſich , ihren Liebling vach Kräften zu tröſten und zu beruhigen .

„ Herzchen , ſo ängſtige Dich doch nicht unnöthig . Eine innere
Stimme ſagt mir , daß noch Alles gut werden wird . So ein Miß⸗
verſtändniß muß ſich ja aufklären ; denn Du wirſt doch nicht etwa
glauben , es ſei von Geierſtein abſichtlich inſzenirt ? “

„ O nein , Tante , niemals ! “ rief Edelgard mit flammendem Blicke .
Er iſt durch und durch Kavalter , voller Rückſichten und guter Formen .
Aber das ſcheint Papa ja nicht zu glauben . Wer wird ihm darllber
die Augen öffnen ? “

„Vielleicht könnte das Rudi Nehren thun ! “ warf die Ober⸗
bergräthin ſchüchtern ein .

„ Um des Himmels willen nicht ! Der zieht immer Alles gleich
ins Lächerliche. Mit Schaudern denke ich noch an die geſtrige Be⸗
gegnung mit ihm . Nein , dem dürfen wir uns nicht verrathen . “

„ Nun gut , Edelgard , dann will ich ſelbſt dieſe freilich ſchwierige
Miſſion beim Papa übernehmen : denn ſiehe , Kind , Geierſtein ſprach
Dir doch , wie Du mir erzählteſt , von einer Tante . Dieſe Tante
müſſen wir ausfindig zu machen ſuchen . Sie allein wird im Stande
ſein , den richtigen Zuſammenhang dieſer Sache zu erklären , Ich bin
ſicher , daß Geierſtein uns noch heute einen Beſuch macht . Sei ver⸗
ſichert , ich ruhe und raſte nicht , bis Alles klar an den Tag kommt ,
ſo wahr ich Deines Vaters Schweſter bin . “

Gerührt küßte das junge Mädchen der Tante Hand .

( Fortſetzung folgt . )
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Mannbeim , 24 . April .
General⸗Anzeiger . 8. Selte .letztere vor ca. 3 Wochen geboren hat und 5is 2 Tage vor ihrer zu. Nachdem in den Verkaufslokalſtäten der Milchhändler faſt Cbert wegen Betrugsverſuchs zu 2 Wochen Gefängniß . Auf dieNiederkunft in Neuſtadt in Dienſt ſtand , wurden beide heute durchdie Neuſtadter Gendarmerie wegen Blutſchande verhaftet und in das

dortige Gefängniß eingebracht .
* Muthmaßliches Wetter am Sonntag , 25. April . Der Hoch⸗druck über Großbritannien und der Nordſee hat ſich nun auch über

Skandinavien ausgebreitet und den nach dem biskayiſchen Golfe ge⸗wanderten Luftwirbel über Südfrankreich nach Korſika und Sardinien
verdrängt . Der Luftwirbel über dem finniſchen Meerbuſen iſt auf⸗
gelöſt . Demgemäß iſt für Sonntag und Montag trockenes und auch
mehrfach heiteres Wetter zu erwarten .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Mannheim .
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Datum ] Zeit S Aaen
mm & Ss⸗

23 . April Morg. 25
5s 4,4 NeW2

28 . „ Mittg. 2ù752,7 11,4 NGE 4

23 . „ Abds . 900752 . 4 47,0 N2

24 , „ Morg . 75⁰
3 ＋6,0 NNE 2

öchſte Temperatur den 23. April 4 . 18,0
ieffte 75 vom 23/24 . April ＋ 3,0

Aus dem Großherzogthum .

Heidelberg , 23. April . In Rohrbach verunglückte der 5 Jahrealte Knabe Johann Adam Bauer von da . Derſelbe ſaß auf einem
Pferde , das mit einem anderen an einen mit Cementröhren bela⸗
denen Pritſchenwagen , der dem Onkel des Knaben gehörte , geſpannt

war ; durch das Vorbeifahren eines Radlers ſcheuten die Pferde ,
der Knabe wurde von ſeinem Sitz heruntergeſchleudert , kam unter

ein Rad und blieb todt liegen .
J Durlach , 23 . April . Zum hieſigen Bürgermeiſter wurde

Herr Notar Dr . Reichardt gewählt . Die hieſige Bürgerſchaft brachte
dem neuen Stadtoberhaupte einen großarligen Fackelzug , an den
ſich ein Feſtbankett ſchloß .

8 Karlsruhe , 23 . April . Am verfloſſenen Donnerſtag hielt
hier die Landes⸗Feuerwehr⸗Unterſtützungs⸗Kaſſeeine Sitzung ab , in der eine Reihe von Beiträgen für im Lande
verunglückte Feuerwehrleute bewilligt und über die Anſchaffung von
Löſchgeräthſchaften berathen wurde . Es wurde beſchloſſen , an ver⸗
unglückte Feuerwehrleute die Summe von 1118 Mark aus⸗
zuzahlen nund für Anſchaffung von Löſchgeräthen den Be⸗
trag von 4580 Mark zu verausgaben . Die Landes⸗Feuerwehr⸗
Unterſtützungs⸗Kaſſe , die keine regelmäßigen Sitzungen
abhält , ſondern immer nach Bedürfniß zur Berathung zuſammentritt ,
hat ſeit ihrem Beſtehen ſchon ganz bedeutende Summen für Feuer⸗
wehrzwecke ausgegeben und dadurch den Feuerwehren unſeres Landes
viel genützt . — Die Vorbereitungen für das Jubiläumsfeſt der

hieſigen Feuerwehren ſind in vollem Gange . Dieſelben deuten darauf
bin , daß das im Mai ſtattfindende Feſt , zu dem bekanntlich der Groß⸗

falen leinzErſcheinen zugeſagt hat , ſich auf das Würdigſte ge⸗alten wird .
Mosbach , 22 . April . Vor der hieſigen Strafkammer ſtand

heute der Kaufmann Ludwig Ernſt von Eſchelbronn wegen Urkunden⸗
fälſchung und Unterſchlagung . Ernſt war in Eſchelbronn vierzehn
Jahre lang Rechner des ländlichen Kreditvereins . Er hat während
dieſer Zeit die Kaſſe dieſer Genoſſenſchaft um 36,000 Mk. erleichtertund ſo manchen Landmann um den ſauer erworbenen Sparpfennig

gebracht . Hier wie in ähnlichen Fällen dürfte der mangelhaften
Handhabung der Kontrolle und ſomit den Geſchädigten ſelbſt ein

Theil der Schuld zuzuſchrerben ſein . Jeden Monat erfolgte Kaſſen⸗

fälſe
aber von einer Reviſion der Bücher war keine Rede . Ernſt

fälſchte auch Wechſel im Betrage von 32,000 Mk . und verübte noch
perſchiedene Betrügereien , die ihm zuſammen mit den übrigen eine

Strafe von 3 Jahren Zuchthaus eintrugen .
Offenburg , 23. April . Die 32 . ordentliche Kreisverſamm⸗
kung , welche heute unter dem Vorſitze des Herrn Commereienraths
Stößer⸗Lahr hier tagte , nahm den vom Kreisausſchuß aufgeſtellten

Voranſchlag mit der Umlageerhöhung von 2 auf 2½ Pfg . ohne
1 weſentliche Aenderung an . In den Voranſchlag ſind namhafte

Beiträge eingeſtellt für Landarmenpflege , Armenleiſtungen und Bei⸗
träge für Wohlfahrtseinrichtungen , Kreisſtraßen , Gemeindewege ,
Arbeiterverſicherung , Schulen , Landwirthſchaft ( Vieh⸗, Pferde⸗ und

Obſtbaumzucht ) und Gewerbe . Den Verhandlungen wohnten außer
Herrn Landeskommiſſär Reinhard⸗Freiburg , der Kreishauptmann

Geh . Reg . ⸗Rath Müller⸗Offenburg , die Amtsvorſtände Schellen⸗
berg⸗Oberkirch und Weingartner⸗Lahr an .

Pfälziſch⸗Hefſtſche Nachrichten .
Ludwigshafen , 23 . April . Die Polizei wendet dem Milch⸗

verkauf in den letzten Tagen wieder ganz beſondere Aufmerkſamleit

Buntes Feuilleton .
—Eine Legende von 1870 . Der „ Bär “ veröffentlicht den

Wortlaut der Rede , welche A. v. Werner zur Gedächtnißfeier des
100 . Geburtstages weiland Kaiſer Wilhelms 1. in der Hochſchule
für die bildenden Künſte gehalten hat . Wir entnehmen ihr folgende
Berichtigung einer Legende aus der Kriegszeit 1870 : „ . Hier
darf ich auch wohl eine Aeußerung des Kaiſers mittheilen , welche
einer jener Legenden ein Ende macht , welche , man weiß nicht wie ,

th entſtehen , welche geglaubt , beſchrieben und gemalt werden . Im
Jahre 1877 war ich von dem Kaiſer befohlen worden , ihm in der

1* akademiſchen Kunſt⸗Ausſtellung als Führer zu dienen . Beim Anblick
1t des Bildes von Prof . G. Bleibtreu , welches den König am Abend
ch von Gravelotte darſtellt , wie er auf einer über einen todten

Schimmel und eine Waage gelegten Leiter ſitzend , die angebliche
Meldung des Generals v. Moltke empfängt : „ Ew . Majeſtät , wir

au haben geſiegt “, äußerte der hohe Herr : „ Merkwürdig , was die
en Leute von mir wollen . Mir iſt abſolut nicht erinnerlich , daß ich
el⸗ auf oder neben einem todten Schimmel auf einer Leiter an jenem
bL Abend geſeſſen hätte ; ſolchen Kadavern geht man ja aus dem Wege ,
r ſo weit man kann . “ Generaloberſt Graf Walderſee , welcher damals

in der Dunkelheit des Abends den Sitz für den König mit herge⸗
as kichtet hatte , beſtätigte mir ſpäter die Richtigkeit dieſer Thatfache ,
nd und Generalfeldmarſchall Graf Moltke proteſtirte energiſch gegen die
be⸗ ihm untergelegte Aeußerung : „ Ew . Maleſtät , wir haben geſiegt “.
4 Der Feldmarſchall ſelbſt erzählte mir : „ Einen ſolchen Unſinn habe

ich nicht geſagt , ſondern einfach gemeldet : Das 2. ( pommerſche )
e⸗ Armeekorps iſt jetzt endlich eingetroffen . “
n . — Eine „billige “ Tribünenkarte . Der Sohn eines rheiniſchen
re Großinduſtriellen war , wie der „ Confectionär “ ſchreibt , zur Centeuar⸗
8⸗ feier in Berlin eingetroffen und fagte dem Portier des Hotels , daß
＋5 er zur Enthüllungsfeier ein Billet haben müſſe , es koſte was es

wolle . Am Tage vor der Centenarfeier überreichte ihm der Portier
ke. eine ſolche Karte , welche er ſich mit 125 Mk. bezahlen ließ . Aller⸗
n . dings berechtigte dieſe Karte zum Eintritt auf die Tribüne , welcheer für die kaiſerlichen Gäſte reſervirt war . Als der junge Rheinländer

1 ſeinen Platz einnahm , erſchien ein Adjutant mit dem Erſuchen ,ihm
mitzutheilen , wieſo er berechtigt wäre , einen Platz auf der kaiſerlichen
Tribüne einzunehmen . N. zeigte ſeine Karte vor , der Adjutant über⸗

ich zeugte ſich , daß dieſe Eintritt zur kaiſerlichen Tribüne gewährleiſte ,
ze⸗ und bat nur , einen der hinteren Plätze einnehmen zu wollen . Die

Sache hatte jedoch noch ein Nachſpiel . Die Karte war in einem
ge Hotel eingetroffen , als der Fürſt , für den dieſelbe beſtimmt , ſchon
ch abgereiſt war . Sein Diener verkaufte dieſe Karte dem Portier für
ite 100 Mk. und der Portier gab ſie für 125 Mk . weiter . Dem Hof⸗
de marſchallamt , das vielleicht auch der Fürſtlichkeit von dem Vorfall
i ; Mittheilung gemacht hat , ſcheint es aber nicht recht geweſen zu ſein ,
daß Jemand auf der kaiſerlichen Tribüne einen bezahlten Platz ein⸗
it , genommen hat , denn vor einigen Tagen wurden Herrn N. die 125

[ NMark wieder zugeſtellt .
Tueber unhöfliche Behandlung der im Fernſprechdienſt

Angeſtellten Mädchen durch einzelne Fernſprech⸗Theilnehmer iſt ,

überall Proben entnommen , wurden geſtern Abend bei Ankunft der
Milch auf dem hieſigen Bahnhof ebenfalls über ein Dutzend Proben
polizeilich entnommen und der Nahrungsmittel⸗Verſuchsanſtalt über⸗
wieſen .

Ludwigshafen , 28. April . Der Ackerer Jakob Wetzel
von Schauernheim kam heute Mittag in der Hauptſtraße mit ſeinem
Fuhrwerk und der Straßenbahn in Colliſion . Die beiden Pferde
des Fuhrwerks wurden nämlich , als die Straßenbahn daher fuhr ,
unruhig , drängten nach dem Zug , worauf die Wagendeichſel zer⸗
trümmert und die Pferde zur Seite auf das Troktoir geſchleudert
wurden . Wetzel ſelbſt ſchwebte in großer Gefahr , da er ſich im
kritiſchen Augenblick zwiſchen Pferde und Lokalzug befand . Eine
Schuld an dem noch gut abgelaufenen Unfall kann Niemand beige⸗
meſſen werden . — Nächſten Sonntag und Montag findet hier der
Frühjahrsmarkt ſtatt , welcher bekanntermaßen auch auf
Mannheim eine große Anziehungskraft ausübt .

Frankenthal , 22. April . Der Stadtrath wählte in heutiger
Sitzung den Architekten Joſeph Schlich aus Fulda , derzeit in Frei⸗
burg 1. . , zum Stadtbaumeiſter .

Nenſtadt , 22. April . In der Goßler ' ſchen Fabrik im Schönthal
geriethen heute Morgen während der Frühſtückspauſe zwei junge
20jährige Arbeiter Namens Herther und Fath in Streit , wobei
Herther dem Fath mit einem Meſſer den Leib aufſchlitzte , daß die
Gedärme heraustrateu . Der ſo ſchwer verletzte wurde in das Spital
„Hetzelſtift “ verbracht und wird an deſſen Aufkommen gezweifelt . Der
Thäter wurde ſofort verhaftet .

Kleine Mittheilungen . In Queichhambach ſtürzte der
47 Jahre alte Ackerer K. Flickinger vom Scheuergebälk einer Tenne
und war ſofort todt .

—

Gerichtszeitung .
Mannheim , 22. April . ( Strafkammer 1I . ) Vorſitzender :

Herr Landgerichtsdirektor Dr . Caden ba ch. Vertreter der Großh .
Staatsbehörde : Herr Staatsauwalt Dr . Morath .

1) Den 21 Jahre alten Schiffer Joſef Brucker von Brühl
hatte das Schöffengericht wegen Körperverletzung zu 14 Tagen Ge⸗
fängniß verurtheilt . Infolge ſeiner Berufung wurde die Strafe
heute auf 1 Woche herabgeſetzt . Vertheidiger : . ⸗A. Dr . Katz .

2) Der wegen verſchiedener Zechprellereien angeklagte 43 Jahre
alte Knecht Karl Braun von Eichelberg wurde freigeſprochen , nach⸗
dem die Wirthe erklärt hatten , ſie würden ihm auch kreditirt haben ,
wenn er geſagt hätte , er habe kein Geld .

3) Verworfen wurde die Berufung des 20 Jahre alten Land⸗
wirths Adam Sauer von Steinklingen , der vom Schöffengericht
Weinheim wegen Körperverletzung zu 6 Wochen Gefängniß und zu
Geldbußen von 53 und 24 Mark verurtheilt worden war . Verthei⸗
diger : . ⸗A. Dr . Kah .

Maunheim , 23. April . ( Strafkammer III . ) Vorſitzender :
Herr Landgerichtsrath Maurer . Vertreter der Großh . Staats⸗
behörde : Herr Staatsanwalt Sebold .

1) Ein wahrer Krebsſchaden für den Ort Schönau war der 66
Jahre alte etwas ſchwachſinnige Taglöhner Jakob Winnewiſſer
gen . Gutfleiſch . Seit Jahren wußte er die weibliche Jugend an
ſich zu locken , um dann an den Kindern unzüchtige Handlungen vor⸗
zunehmen . Die 9 Mädchen , die heute als Belaſtungszeugen erſchienen ,
ſind nur ein Bruchtheil der Zahl der von ihm mißhandelten Kinder .
Das Urtheil gegen Winnewiſſer lautete auf 5 Jahre Gefängniß
und fünf Jahre Ehrverluſt . Der 16 Jahre alte Taglöhner Andreas
Gutfleiſch von Schönau , der ihm wegen eines Vergehens der⸗
ſelben Gattung auf der Anklagebank Geſellſchaft leiſtete , erhielt unter
dem Strafmilderungsgrunde der Jugend 6 Monate Gefängniß . Verth .
Rechtsanwalt Dr . Schottler .

2) Wegen Diebſtahls eines Taſchenmeſſers und zweier Haftgeld⸗
ſchwindeleien wurde der 44 Jahre alte , vorbeſtrafte Knecht Johann
Zimmermann von Obergumpern zu 6 Monaten 4 Wochen Ge⸗
fängniß verurtheilt . Letztere ſind durch die Unterſuchungshaft ver⸗
büßt .

3) In brutaler Weiſe hatte der 27 Jahre alte Schuhmacher
Peter Laier von Lampenhain ſeine eigene Mutkter , die dem arbeits⸗

—
Strolch keine Aufnahme mehr gewähren wollte , durch Stock⸗

iebe
ſchlechtes . . , ich geb ' Dir , bis Du genug haſt ; Du mußt
verr . . . ! Außerdem ſchlug er eine Fenſterſcheibe und ein Schloßin Stücke . Vom Schöffengericht zu 1 Jahr Gefängniß verurtheilt ,
legte Laier Berufung ein , welche heute jedoch nur inſoweit von Er⸗
folg war , als die von dem Appellanten erſtandene Unterfuchungshaft
auf die Strafe angerechnet wurde .

4) Wegen Entwendung einer Pferdedecke erkannte das Gericht
gegen den unbeſtraften Knecht Arthur Waller von Heidelberg auf
3 Monate Gefängniß .

5) Der Kellner Philipp Friedrich Gbert von Heidelberg hatte
im Sommer v. J . die Abſicht die Wirthſchaft „ zum Eiſernen Kreuz “
daſelbſt zu pachten , war aber nicht in derLage , die verlangte Caution zu
ſtellen . In Ermangelung derſelben ließ er ſich nun von einemBekannten
einen Schuldſchein über 650 Mk. ſchreiben , den er dem GEigenthümer
des „ Eiſernen Kreuzes “ , dem Wirth Karl Moſtard in Ziegelhauſen ,
vorzeigte , ohne daß ſich dieſer dadurch jedoch bereit finden ließ , ihn
deßhalb als gut zu betrachten . Das Schöffengericht verurtheilte

mißhandelt und dabei geſchrieen :„Ich mache Dich kalt ,

Berufung Eberts wurde dieſe Strafe heute beſtätigt .
6) Die Berufung der Landwirthe Philipp Möſch und Anton

Reibold von Rothmalſch , zuletzt in Heidelberg , welche ſchöffen⸗
gerichtlich wegen Thätlichkeiten zu je 3 Tagen Haft verurtheilt worden
waren , erzielten heute ein freiſprechendes Erkenntniß .

Tagesiteuigkeiten .
— Eberswalde , 21. April . Ein tragiſches Geſchick führte die

Wittwe des Oberlehrers Stoſch auf die Anklagebank ; ſie hatte ſich
wegen fahrläſſiger Tödtung zu verantworten . Bei Frau Skoſch
befand ſich der gjährige Knabe Siegfried Gronau aus Berlin in
Penſion . Einige Tage vor Weihnachten v. J . wurde das Kind
unwobl , und um es noch vor dem Feſt wieder herzuſtellen , ließ es
die ſorgſame Frau das Bett hüten . Am 17. Dezember , Abends vor
dem Schlafengehen , holte ſich Frau Stoſch aus der Küche eine
Flaſche , die ihrer Meinung nach Bitterwafſer enthielt , und aus
der ſie am anderen Morgen dem Knaben etwas eingeben wollte .
Das that ſie dann auch , indem ſie einen Theil der Flüſſigkeit in eim
Waſſerglas goß und das Kind davon trinken ließ . Erſt auf vieles
Zureden der Frau entſchloß ſich der Kleine , etwa vier Schluck von
dem Getränk zu ſich zu nehmen , kaum hatte er dies jedoch gethan ,
als er laut aufſchrie . Gleich darauf wurde er ſehr heiſer , und
ſchon nach kurzer Zeit vermochte er nicht mehr zu ſprechen . Auf ' s
Höchſte erſchrocken , ſchickte Frau Stoſch ſogleich ihre Tochte zum
Arzt . Inzwiſchen koſtete ſie ſelbſt von dem Inhalt der Flaſcheund empfand auf der Stelle heftige Schmerzen im Munde und in
der Speiſeröhre . Jetzt erſt wurde es der unglücklichen Frau
klar , welches Unheil ſie angerichtet hatte ; ſie hatte dem
armen Kinde ſtatt Bitterwaſſers Bleichwaſſer eingegeben . Dieſes
war am Tage zuvor gekauft worden , um zur Wäſche benutzt zu wer⸗
den , und zwar war es in einer leeren Bitterwaſſerflaſche geholt
worden ; dieſe war dann nach dem Gebrauch verſehentlich von der
Mamſell auf das Vorrathsſpind geſtellt worden , auf welchen ſonſt
nur Selters⸗ und Bitterwaſſerflaſchen ihren Platz zu erhalten pflegen .
Die Hilfe , welche dem bedauernswerthen , von raſenden Schmerzen
gequälten Kinde alsbald von zwei Aerzten zu Theil wurde , blieb
leider erfolglos ; der Knabe erbrach ſich fortwährend und vermochte
auch nicht zu ſchlucken . Am dritten Tage ſtarb das Kind ; die Leichen⸗
öffnung ergab als Todesurſache Herzlähmung infolge von Vergiftung⸗
Der Gerichtshof erkannte auf drei Monate Gefängniß .

Theater , Kunſt und Wiſfenſchaft .
Großh . Badiſches Hof⸗ und Natioual⸗Theater in Mauuheiut .

Zum erſten Male :

„ Freudloſe Liebe “ von Giacoſa ,
„ Aus der komiſchen Oper “ von Murger .

Für ſeinen geſtrigen letzten Gaſtſpielabend hatte Sonnenthal
zwei ſehr ungleiche Stücke zuſammengeſtellt , ein bedeutendes modernes
das man uns ſchon lange , auch ohne Sonnenthal , hätte bringen
können , und ein höchſt werthloſes , höchſt veraltetes , bei dem man
nur bedauern muß , daß gerade Sonnenthal es mitgebracht hat . Die
Rolle des Raoul Gerard in dem letzteren Stücke , dem angeblichen
Luſtſpiel „ Aus der komiſchen Oper “ , ſpielte Sonnenthal , und zwar
augenſcheinlich der Kurioſität wegen , um ſeine Vielſeitigkeit zu
zeigen , um in der Rolle des blaſirten und am Schluſſe für
Juliette de Santenis doch liebenswerthen Lebemanns dem
Publikum auch einmal von der komiſchen Seite zu kommen .
Aber dadurch wurde der tiefe Eindruck , den das erſte Stück
„ Freudloſe Liebe “ , in Folge des vortrefflichen Zuſammenſpiels
machte , ſchwer geſchädigt . Giacoſa , der Dichter dieſes Stückes
iſt einer der bedeutendſten unter den modernen italieniſchen Veriſten ;
Otto Eiſenſchitz , der Ueberſetzer , ein um die Beziehungen der
italieniſchen zur deutſchen Literatur hochverdienter Vermittler .
Gigcoſas Stück , das ſich ſchon ſeit einiger Zeit auf den deutſchen
Bühnen einen Namen gemacht hat , behandelt das freudloſe , die
Dichter immer wieder aufs Neue reizende , alte und täglich neue
Lebensdrama der Drei , die durch Liebesleidenſchaft unglücklich
werden . Hier iſt es Giuglio Scarli , der Advokat , Emma , ſein Weib
und Fabrizio , ſein Freund . Ein Viertes drängt ſich zwiſchen ſie und
entſcheidet die Geſchicke , das Kind , das aus der vernichteten
Ehe ſtammt , Giuglios und Emmas Liebling , den ſte beide

micht entbehren können . Um des Kindes willen reißt ſch
Emma von dem geliebten Fabrizio los , der ſie entführen
will aus ihrem freudloſen Heim , über das die Kataſtrophe
der Entdeckung hereingebrochen iſt . Das Kind iſt ferner
das einzige Band , das die auseinandergeriſſenen Gatten noch ver⸗
bindet , ſeine Erziehung die gemeinſame Arbeit an einem wohlthäti⸗
gen Werke , wie Giuglio am Schluſſe in ſeiner Abrechnung nach
Ibſen ' ſcher Art von tiefſtem Schmerz erfüllt , zu der Zurückgebliebenen
ſagt , die ſein Glück zertrümmert hat , der er niemals vergeben kann .
Dies Drama iſt aufgebaut mit realiſtiſcher Einfachheit , die zu
Gunſten der Charakteriſtik und der Milinuſchilderung in den beiden
erſten Akten zuweilen ſehr breit wird , und mit der Kunſt eines her⸗
vorragenden Dramatikers , der zu ſpannen und zu packen verſteht .
Die Szene zwiſchen den Dreien im zweiten Akt , wo der um ſein
Eheglück betrogene Gatte durch zufällige Uebereinſtimmungen in
dem Benehmen der Schuldigen , durch die Widerſprüche , in die ſte
ſich verwickeln , entdeckt , was er vorher nicht im geringſten geahat ,
wo es wie ein grell aufleuchtender und jäh vernichtender Blitzſtrahl
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ſo ſchreibt man aus Berlin , ſo oft geklagt worden , daß es erfreulich
iſt , auch einmal von einer beſonders liebenswürdigen Behandlung
berichten zu können . Ein Gärtnereibeſitzer ſandte kürzlich dem Vor⸗
ſteher ſeines Fernſprechamtes einen großen Korb Hyazinthen mit der
Bille , dieſe unter die jungen Mädchen zu vertheilen . — Es iſt ein
Irrthum , anzunehmen , daß ſolche freundliche Behandlung vereinzelt
iſt . Eine im Weſten wohnende Dame läßt keine Familienfeſtlichkeit
vorübergehen , ohne den Damen des Fernſprechamtes von den guten
Dingen des Nachtiſches reichlich zuzuſenden , und am Oſterfeſte wurden
den Damen deſſelben Fernſprechamtes von anderer Seite Oſtereier
überſendet . Die „ Nat . ⸗Ztg . “ hört übrigens , daß der Urlaub der
Blitzmädel von acht Tagen in dieſem Jahre auf zehn Tage ver⸗
längert wird .

— Der einſt in ganz Europa angeſtaunte Wunderknabe
und Rechenkünſtler Moritz Frankl befindet ſich ſeit Dienſtag in der
Irrenanſtalt zu Engelsfeld bei Budapeſt , wo ſeine Identität mit
Hilfe der Polizei auf höchſt eigenthümliche Art feſtgeſtellt wurde .
Frankl war in der letzten Zeit brodlos in der Welt herumgeirrt ; in
Neapel machte er vor etwa einem halben Jahre einen Selbſtmord⸗
verſuch , wovon er die „ N. Fr . Pr . “ durch einen Abſchiedsbrief ver⸗
ſtändigte . Er wurde gerettet , kehrte nach Ungarn zurück , kam endlich
nach Budapeſt und bettelte in den Straßen . Am Donnerſtag hielt
ein Poliziſt den abgehärmten Mann auf der Straße an . Auf alle
an ihn gerichteten Fragen gab er die ſtereotype Antwort , er ſei der
liebe Gott , der den Guten hilfreich beiſpringt . Man brachte den
Irrſinnigen nach der Engelsfelder Anſtalt , die ihre Pforten zumeiſt
nur Unheilbaren öffnet . Die Aerzte waren bemüht , irgend einen
Anhaltspunkt zu gewinnen , um die Identität des Kranken feſtzu⸗
ſtellen . Dieſer antwortete aber gleichmüthig auf alle Fragen , er ſei
Gott . Endlich richtete man , um ſein Faſſungsbermögen zu erkunden ,
einige Rechenfragen an ihn , und die raſche und richtige Beantwort⸗
ung derſelben verſetzte die Aerzte in das größte Erſtaunen . Präziſe
beantwortete er die Fragen üver die Bewegung der Geſtirne , und
als eine ſeiner Antworten mit einer Angabe des berühmten Aſtro⸗
nomen Flammarion nicht ſtimmte , meinte der Kranke lächelnd : „ Ich
kann mich nicht geirrt haben . “ Nach langem und mühevollem Rechnen
brachten die Aerzte endlich heraus , daß ſich in das Werk Flamma⸗
rions thatſächlich ein Druckfehler eingeſchlichen habe und der Kranke
im Rechte ſei . Die Photographie des Irrſinnigen wurde der Polizei
geſendet und dieſe ſtellte endlich die Identität deſſelben mit Moritz
Fraukl feſt . Die Aerzte haben angeblich noch nicht alle Hoffnung
auf die Wiederherſtellung des Kranken aufgegeben .

— Von einem Gebirgsgipfel im Gudbrandsdal , etwa ein
Kilometer von der norwegiſchen Station Otta , löſte ſich am erſten
Oſterfeiertag Abends gleich nach Eintreffen des Chriſtianiaer Zuges
ein ſcharfer Steinblock von einem Quadratmeter Umfang und 40
Centimeter Dicke ab und ſtürzte mit donnerähnlichem Krachen in
die Tiefe . Auf ſeinem Wege zerſtörte er mehrere Gebäude und ging
u. A. durch drei Wände eines Wohnhauſes , deren dicke Schwellen
wie Streichhölzer zerbrochen wurden . In der Stube befanden ſich
4 Perſonen , eine Wittwe und ihre drei Söhne , von denen der älteſte ,
der 30 Jahre alt war und krank im Bette lag , vom Stein zer⸗

ſchmettert wurde . Die übrigen blieben unverletzt , doch liegt der
jüngſte Sohn vor Schreck krank darnieder .

— In Amerika treibt gegenwärtig eine auſcheinend irr⸗
ſinnige Dame ihr Weſen , die ſich Mrs . Kennt nennt und für eine
Tochter der Königin Vietoria von England ausgibt , Johann Moſt ,der bekannte ſozialiſtiſche Agitator , nimmt ſich ihrer lebhaft an .
Viel herumgehetzt in der Welt , hat Mrs . Sophie Adelaite Kent , wie
amerikaniſche Blätter berichten , auch viele Namen geführt . Jetzt ,da ſie in einer beſcheidenen Wobnung , in der Nähe des weſtlichen
Nordzipfels des Central⸗Parks in New⸗ Nork wohnt , hat ſie den
Namen des Mannes angenommen , den ſie für ihren Großvater von
mütterlicher Seite hält oder ausgibt . Der Vater , der Königin
Viktoria , der vierte Sohn des Königs Georg III . von England ,
führte den Titel eines Herzogs von Kent . Die Matrone , welche für
ſich ſelber davon überzeugt ſcheint , daß ſie die legitime erſte Tochterder Königin Viktoria und ihres Gatten , des PrinzenAlbert von Coburg , iſt mit ihrem Anſpruch ſchon einmal ,
und zwar vor etwa 13 bis 14 Jahren , vor die Oeffentlichkeit
getreten . Ihre Memoiren wurden ſeiner Zeit unterdrückt .
Was ſie damals mit der Betheuerung veröffentlichte , daß ſie die
lautere Wahrheit berichte , iſt kurz Folgendes : Ihre erſten Erinner⸗
ungen reichen in ein Schloß Poiſſy in der Nähe von St . Germain
zurlick, wo ſie als kleines Mädchen der gefeierte und verwöhnte
Mittelpunkt eines Haushalts war , dem ihre Erzieherin , eine LadyAnna Campbell , vorſtand und in dem ein deutſcher Kammerdiener ,
Peter Seidl , und ein Hund , Sultan , ihre beſten Freunde waren .
Ein Graf Lundi galt als ihr Vater , öfters als dieſer aber beſuchte
ſie ein Onkel , Prinz Albert , an den ſie ſich mit viel größerer Zärt⸗
lichkeit anſchloß . Graf Lundi wurde 1848 im Park von St . Germain
ermordet . Daun ſaandte Onkel Albert das Kind mit ihrer Gouver⸗
nante zur weiteren Erziehung nach einem Urſulinerinnenkloſter in
Nymphenburg in Bayern . Dort ſuchte der damalige König Maxi⸗milian das Kind auf und führte ihr den damaligen Kronprinzen
und ſpäter ſo unglücklichen König Ludwig II . als Spiel⸗
gefährten zu. Sophie Adelaide will mit dieſem ganz
auf gleicher Stufe behandelt worden ſein , das Klima in
Nymphenburg bekam ihr aber nicht , und ſie wurde dann nach der
Schweiz , von dort nach Holſtein , von Holſtein nach Mailand , von
Mailand nach Rom und von da nach Paris gebracht , wo ſie —
katholiſch erzogen — ihre erſte Communion empfing , um bald darauf
nach England befohlen zu werden . Dort eröffnete ihr der Prinz⸗
Gemahl , daß er ihr Vater ſei , daß er ſie aber ihrer eigenen Sicher⸗
heit und um ſeiner Stellung willen aus Europa fortſchicken müſſe .Er hatte ſie ſchon vorher unter dle Vormundſchaft eines jüngeren
Grafen Lundi geſtellt , der ſie und die Lady Campbell nach der Isle
de Bourbon brachte . Von dort mußten ſie vor dem gelben Fieber
fliehen . Sie gingen nach Südamerlka und über Land nach Quito,
Eecuador . Dort war es den beiden Damen zu ſchmutzig , und ſie
gingen nach New⸗Orleans . So gehen die Phantaſtereien eine guteStrecke weiter , die kaum Beachtung verdienten , wenn ihnen nicht
ernſthafte amerikaniſche Blätter viele Spalten widmeten .
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dürch ſein Inneres fährt , — Dieſe Scene iſt von hervorragender ſganzen kürkiſchen Reſches . Die erſten Ergebuſſſe des Krieges laſſen [ — Ferkel — —. 0 Schaſe ———. Lämmer —. Ziege —. —,

dramatiſcher Kraft und tiefer Wirkung . Hier offenbart Giacoſa am

meiſten ſeine durchaus moderne Kunſt , durch Andeutungen zu er⸗

ſchüttern , durch ein paar geſtammelte Worte , durch ein paar Blicke
eine Kataſtrophe von naturwahrſter Leidenſchaftlichkeit beizuführen .

Soeinfach übrigens der Aufbau des ganzen Dramas genannt werden

muß, es finden ſich doch Proben raffinirter Technik darin . Das

mögen Scenen wie die zwiſchen Emma und dem alten Grafen Ar⸗

einri im erſten Akt oder die zwiſchen Scarli und Ranetti im

letzten Akt beweiſen . Geſpielt wurde die intereſſante Novität mit

vorzüglichem Gelingen . An der Spitze ſtand natürlich Sonnen⸗

thal , der als Advokat Scarli wieder ſeine virtuoſe Darſtellungs⸗

künſt bewährte . Die Rolle liegt ihm aus mancherlei Gründen

nicht eben günſtig , auch deshalb nicht , weil ſie eine durch⸗

aus modern gedachte Rolle iſt , Sonnenthal aber keineswegs

zu den modernen Schauſpielern gehört , die ein Produkt der

modernen Dichtung ſind . Um ſo ſtaunenswerther war es , wie

Sonnenthal ſich mit ſeiner großen ſchauſpieleriſchen Kraft in dieſe
Rolle hineinzuleben und ſie lebenswahr auszugeſtalten verſtand . An

ſeiner Seite trat ein zweiter Gaſt auf , Frl . Adrienne Kolas von

Graz , die ſich um das Heroinenfach bewirbt . Sie iſt allem Anſchein

nach eine routinierte Schauſpielerin , ſie verfügt über eine ſichere

Darſtellungsweiſe und eine angenehme , wenn auch nicht beſonders

imponierende Bühnenerſcheinung . Sie faßte ihre geſtrige ſchwierige
Rolle gut an und ſpielte ſie mit anerkennenswerthem Gelingen . Ein

endgültiges Urtheil kann über ſie jedoch erſt dann abgegeben werden,
wenn ſie in eigentlichen Rollen ihres Fachs aufgetreten iſt . Herr

Köckert verdient lobende Hervorhebung wegen ſeines Fabrizio , den

er mit temperamentvollem Empfinden ſpielte , ebenſo Herr Go deck

wegen ſeines in Maske und Spiel ſehr talentvoll durchgeführten

Grafen Arcieri ; nur wurden mitunter die Bewegungen , welche Er⸗

regtheit bezeichnen ſollten , zum Verräther des jugendlichen Schau⸗
ſpielers . Herrn Löſſch war die undankbare Rolle des Ranetti zu⸗

gefallen . Um das kleine Luſtſpiel bemühten ſich mit Erfolg ſben
Liſſi als ſchöne Wittwe und Herr Tietſch als polternder

Kapitän. Dr . W.

Siegfried Wagner ' s komiſche Oper , deren Dichtung auch von

ihm ſeloſt herrührt , hat , wie man den „ M. N. . “ ſchreibt , den

Titel : „ Der Bärenhäuter “ ( ) . Die Handlung ſpielt zur Zeit des

30jährigen Krieges bei Kulmbach , der Stoff iſt einem Grimm ' ſchen
Märchen entnommen . Den erſten Akt vollendete Slegfried Wagner

ſchon im vergangenen Winter in Rom . Sachkundige Muſtiker , die

die Muſtk kennen zu lernen Gelegenheit hatten , verſichern den „ M.

N. . “ , daß ſich in ihr eine ungemein friſche , melodiſche Begabung
und beſondere Fähigkeit für charakteriſtiſchen Ausdruck grotesk⸗

komiſcher Situationen kundgebe . Nous verrous !

Die einaktige Oper Haſchiſch von Oskar von Chelius fand
im Berliner Opernhaus freundliche Aufnahme ,

Profeſſor Eberlein⸗Berlin erhielt den erſten Preis für ſeinen

Entwürf zu einem Denkmal für Herzog Ernſt von Koburg⸗Gotha .

Prof . Donndorf⸗Stuttgart fiel der zweite Preis zu .
Darmſtadt . Der proviſoriſche Direktor des Darmſtädter Hof⸗

theaters , Emil Werner , iſt vom Großherzog Ernſt Ludwig zum

„ Direktor des Hoftheaters und der Hofmuſik “ ernannt worden . Eine

glänzende Laufbahn ! Denn als Werner vor langer , langer Zeit
nach Darmſtadt kam , ragte er in keiner Weiſe über die Kollegen

hinaus ; doch rühriger Fleiß und Regiefähigkeiten verhalfen ihm nach

und nach zu einer ausſchlaggebenden Stellung . Er wurde Ober⸗

vegiſſeur und nach Wünzers Penſionirung proviſoriſcher Direktor ,
als welcher er viel Energie an den Tag gelegt hat ,

Domeniceo Berti T. In Rom iſt der Senator Domenico Berti ,
der bekannte Hiſtoriter und Philoſoph , verſtorben . Aufſehen erregte

ſeinerzeit während des italieniſchen Kulturkampfes ſeine Biographie
Giordano Brunos . Berti war im Jahre 1820 geboren und mehrfach

auch in hohen Staatsſtellungen thätig . So war er 1866 Unterrichts⸗
miniſter , 1681 —1884 Miniſter für Ackerbau und Handel .

Aeueſte Nathrichen und Celegramme.
* Köln , 28 . April . Aus Kaneg wird der „ Köln . Ztg . “ gemel ?

et : Oberſt Vaſſos entſandte Offiziere mit Briefen an die Admirale⸗

n denen er ankündigt , daß er in Folge der Kriegserklärung zum

ngrifte auf die türliſchen Stellungen ſchreiten werde , und erſucht ,

ie freinden Truppen zurückzuztehen ,
Berlin , 28 . April . Die Nachrichten vom griechiſch⸗türkiſchen

Friegsſchauplatz laufen ſpärlich ein und erſchweren die Orientirung .
Es fällt beſonders auf , daß aus türkiſcher Quelle ſo wenig Nach⸗

nchten kommen . Es kann das möglicherweiſe eine abſichtliche Vor⸗
achtsmaßregel ſein , um die türkiſchen militäriſchen Maßnahmen nicht
m verrathen , es kann aber auch daher kommen , daß nichts Günſtiges
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melden iſt . Jedenfalls iſt von einem unaufhaltſamen Vormarſch

duf Lariſſa nicht mehr die Rede und 50
dem weſtlichen Kriegsſchau⸗

Aatze haben die Griechen einige Vortheile errungen , deren Werth
Aerdings ſchwer zu bemeſſen iſt . Sachverſtändige Militärs , die den

Preigniffen mit Aufmerkſamkeit folgen , ſind ſehr zurückhaltend in

hrem Urtheil über die militäriſche Lage . Das vorliegende Nach⸗

ſchtenmaterial genügt nicht .
„ Dresden , 23. April . Der Kaiſer iſt heute Vormittag aus

Anlaß des Geburisfeſtes des Königs Albert auf der Halteſtelle

Strehlen von Wien hier eingetroffen und von dem König mit gro⸗
em Gefolge auf dem Bahnhof herzlich begrüßt worden . Die bei⸗

ven Monarchen begaben ſich zu Fuß nach der Villa Strehlen , wo

Feelt
Nachmittag Familientafel ſtattfindet , an der das Kaiſerpaar

eilnimmt .
5

* Wien , 23 . April . Die „ Pol . Correſp . “ erfährt aus Peters⸗

bürg, die Eireularnote des rufſiſchen Miniſters des Auswärtigen ,

Glafen Murawiew , beſchäftigte ſich ausſchließlich mit der Frage der

Rückwirkung des griechiſch⸗türkiſchen Krieges auf die weitere Behand⸗

lung der kretiſchen Angelegenheit . Alle Mittheilungen über einen

weikeren 5 der Note ſeien unrichtig . Der Gedankengang der

Note ſei folgender : Der Ausbruch des Krieges ſei nicht geeignet ,

105
Aenderung in der Politik der Mächte wegen Kreta herbeizu⸗

ühren ; die Inſel habe vielmehr auch weiterhin unter dem Schutze

es europäiſchen Concertes zu verbleiben . Dem Rundſchreiben ſei
Abrigens von ſämmtlichen Mächten zugeſtimmt worden .

Wien , 23. April . Der Wiener Stadtrath beſchloß , dem Ge⸗

meinderathe vorzuſchlagen , eine Petition an den Reichsrath zu rich⸗
ten , damit dieſer mit allen geſetzlichen Mitteln die Aufhebung der

Sprachenverordnung für Böhmen erwirken und die Sprachenfrage
im Geſetzgebungswege regeln möge ,

Wien , 23 . April . Der ſtatiſtiſche Ausweis des öſterreichiſchen

Außenhandels ſtellt im erſten Vierteljahr ein Aktivum der Handels⸗

bilanz von 602
Millionen feſt gegen ein Paſſivum von 11¼10 Mill .

Gulden im gleichen Zeitraum des Vorfjahres .
Wien , 23 . April . Die hieſigen Zeitungen theilen mit , daß

nach dem geſtrigen Ehrenmahl , das 162 Gedecke zählte , Kaiſer

Wilhelm den Grafen Badent durch eine beſonders lange und

huldvolle Auſprache ausgezeichnet habe . Schon vorher war , wie

gemeldet , Graf Badeni das Großkreuz des Rothen Adlerordens
übergeben worden.

Paris , 23 . April . Der Beſuch Kaiſer Wilhelms in Wien

veranlaßt Denis Guilbert im „ Figaro “ zu folgender Bemerkung :

Wenn des deutſchen Kaiſers Anweſenheit in Wien eine engere Ver⸗

knüpfung der politiſchen Bande zwiſchen Habsburg und Hohenzollern
zur Folge hat , ſo wird Deutſchland , trotz Rußlands und Frankreichs ,
durch deren Bündniß es , wenn nicht gedehmüthigt , ſo doch zurückge⸗
halten werden ſollte , ohne irgend ein Wagniß und ohne irgendwelche

diplomatiſche Note in der Lage ſein , auf der Balkanhalbinſel zu

thun , was es will , und mithin nach Belteben den Krieg oder den

Frieden vorzuſchreiben . Im Orient verfügen die Deutſchen jetzt

nicht nur über das türkiſche Heer , ſondern über den Einfluß des

erkennen , daß das Heer des Sultans ſelbſt in einem europäiſchen

Kriege ein ſehr wichtiger Faktor bei den wichtigſten Entſcheidungen

ſein würde . Dies iſt ein neuer unvorhergeſehener Beſtandtheil zur

Vermehrung der militäriſchen Macht und zur Erweiterung des Be⸗
thätigungsgebietes des Dreibundes . Nie , ſelbſt nicht gleich nach
1871 , gebot das deutſche Reich über ähnliche Machtmittel . Es iſt

nicht zu verkennen , daß in den letzten zwei Monaten allein Deutſch⸗
land vom erſten Augenblick an ein feſtes Ziel ins Auge gefaßt und

es auch erreicht hat .
* Rom , 23 . April . Heute Vormittag wurde hier ein Arbeits⸗

genoſſe des Meuchelmörders Aeciarito , Pietro Collabano aus Veletri ,
und die Geliebte Aceiaritos , das Dienſtmädchen Pasqua Venaraba

aus Poggio Catino , verhaftet . Acetarito bleibt bei ſeiner Erklärung ,
daß er keine Mitſchuldigen habe . Bisher iſt jeder Verdacht , daß es

ſich um einen gemeinſchaftlich geplanten Anſchlag handle , ausge⸗

ſchloſſen . Das Gerücht , Acciarito ſei Unteroffizter im Heere geweſen ,
iſt unbegründet . Das Königspaar und die Mitglieder der königlichen

Familie wohnten heute Vormittag einem Tedeum in der Kirche del

Sudario bei . Beim Verlaſſen und auf dem Rückwege bis zum
Quirinal wurde das Köntgspaar von der in den Straßen ange⸗

ſammelten Volksmenge ſtürmiſch begrüßt .
* Rom , 28 . April . Der König war bei der heutigen Ausfahrt

auf einem Phaeton , den er ſelbſt lenkte , Gegenſtand fortgeſetzter

Huldigungen . Die Unterſuchung gegen den Attentäter Acclarito

ſchreitet fort . Die Verhandlung wird wahrſcheinlich im Juni ſtatt⸗

finden . Dem ſozialiſtiſchen Blatte „ Avanti “ zufolge ſprach Mſgr .
Radint Tedescht in ſtrengem Incognito dem Könige Namens der

römiſchen Geiſtlichkeit die Freude aus , daß der König der Gefahr

glücklich entgangen ſei . Der Dolch Acciarito ' s hat im Griff ein

Kreuz und den Buchſtaben A im Relief . Dieſes ſoll bei den Anar⸗

chiſten Tod bedeuten . „ Fanfulla “ zufolge ſind dieſe Zeichen die

gleichen wie bei dem Dolch , deſſen ſich Caſerio bei der Ermordung
Carnot ' s bediente . Gine ungeheure Menſchenmenge und zahlreiche
Vereine mit Muſik , Fahnen und Fackeln verſammelten ſich Abends

wiederum vor dem Quirinal , um dem Könige zu huldigen . Der

König , die Königin und der Herzog von Aoſta erſchienen auf dem

Balkon , verweilten eine Viertelſtunde und nahmen die ſich ſtets er⸗

neuernden Ovationen dankend entgegen .
* Konſtantinopel , 283. April . Der frühere ruſſiſche diploma⸗

tiſche Agent in Sofia , Tſcharikow , iſt nach Soſia zurückgekehrt , um

Vorſtellungen bezüglich der Haltung Bulgariens zu erheben .
„ Konſtantinopel , 23. April . Es beſtätigt ſich , daß der bis⸗

herige Günſtling des Sultans , Izzedin Bey , in Ungnade gefallen
iſt . Derſelbe ſoll 80,000 Pfund angenommen haben , um den Be⸗

ſchluß betreffend die Kriegserklärung zu verhindern . Auch ſoll er ,

ehe die Kriegserklärung erfolgte , drei Depeſchen Edhem Paſchas
unterſchlagen haben .

Konſtautinopel , 28 . April . Die Commiſſion für die Aus⸗

weiſung der griechiſchen Unterthanen hielt heute ihre erſte Sitzung
ab . Es verlautet , daß die feſtgeſetzte Friſt von 15 Tagen nur für
die Kaufleute Geltung habe , daß jedoch alle Anderen , die keine

dauernde Beſchäftigung haben , ſchon binnen drei Tagen abreiſen

müſſen . Einzelne griechiſche Firmen haben bereits den Betrieb ein⸗

geſtellt . Wie verlautet , ſollen die 7. Redifbrigade des I . Corps , die

15. Redifbrigade des II . Corps , und die 2. Redifdiviſion des III .

Corps mobil gemacht werden . Geſtern Nachmittag erklärte die Pforte ,
daß ſie über eine griechiſche Unternehmung gegen Salonik keine

Nachricht habe . Nur einige griechiſche Schiffe haben bis zum Kap
Karaburun gekreuzt ,

*

( Privat ⸗Telegramme des „ General ⸗ Auzeigers . “)
* Paris , 24 . In dem Trappiſtenkloſter bei Chambarano wurde

der greiſe Prieſter Antoine von einem im Kloſter als Schneider be⸗

p Trappiſten tödtlich verletzt . Angeblich liegt ein Rache⸗
akt vor .

Rom , 24 . April . Fortwährend laufen hier Depeſchen ein

aus den bedeutendſten Städten des Landes , die von Kundgebungen

zu Ehren des Königs berichten . Jusbeſondere bemerkenswerth war

eine folche in Florenz , wo die Spitzen der Behörden und eine

überaus zahlreiche Menge den Kronprinzen erwartete und

ihm wahrhaft ſtürmiſche Ovationen bereiteten . In Rom

verfuchte die Menge eine Demonſtration vor der Redaktion des

Sozlaliſtenblattes „ Avanti “ zu veranſtalten , wurde aber von der

Poltzel daran verhindert . Auf dem Colonnaplatze kam es zwiſchen
Poliziſten und Soztaliſten zu einem Kampfe , wobei 2 Sozialiſten
verwundet und 2 Verhaftungen vorgenommen wurden .

* Athen , 23 . April , 11 Uhr Abends . Amtlichen Depeſchen zu⸗

folgen fand bis jetzt in Theſſalien kein Kampf ſtatt . Bei Nezero

Raphani und in Epirus ſind die Türken in der Rückzugsbewegung .
Die Kohlenniederlage in Piräus verweigerte einem franzöſiſchen

Kreuzer
die Lieferung von Kohlen .

Athen , 24 . April . Eine Botſchaft des Königs an das

griechiſche Volk wird erwartet . Einige Klaſſen des Landſturms find
einberufen .

London , 24 . April . Dem „ Times “ wird aus Melung

von geſtein telegraphirt : Die Tülken ſetzen ihren Vormarſch

durch die Ebene von Lariſſa fort . Die Griechen gehen einem

allgemeinen Kampfe aus dem Wege . Von dem vorrückenden

wird Kanonendonnerlinken Flügel der kürkiſchen Armee

Richung von Tyrnavos herrſchtvernommen . In der

hiugegen Ruhe . Große Verſtärkungen treffen noch
und der Ausgaugimmer beim türkiſchen Heere hier ein

des Krieges ſteht außer Zweifel . Die Türken behandeln die⸗

Gefangenen mit großer Ruckſicht . Der öſterreichiſche Militär⸗

attache iſt im türkiſchen Haupiquartier eingetroffen . Der „ Times “
wird ferner aus Kon autinopel berichtet , daß Osmann Paſcha

zwar zum Oberbefehlshaber der geſammten Armee ernannt

worden iſt , Edhem Paſcha dagegen Commandant der

Oſtarmee bleibt . — Aus Athen wird der „ Times “ von geſtern

gemeldet , daß trotz der günſtigen Nachrichten aus dem Epirus

wenig Zweifel beſteht , daß man an verantwortlicher Stelle die

Lage als kritiſch anſehe . Wie dem „ Standard “ aus Konſtan

tinopel berichtet wird , haben die Türken nach einem nicht ver⸗

oͤffeutlichten amtlichen Ber chte gegenwärtig 357,000 Mann

ullter Waffen ſtehen , davon 217,000 Mann in Europa .
* Corfn , 24. April . Die Beſchießung von Hagios Saranto

durch die griechiſche Flotte hat großen Schaden verurſacht . Alle

Regierungs⸗ und Privatgebäude mit Ausnahme der öſterreichiſchen
Agentur ſind zerſtört . Alle Kaufläden aun den Quais ſind in

Flammen aufgegangen . Ungefähr 50 Flüchtlinge wurden einge⸗

ſchifft und auf Corfu gelandet .
* Salouiki , 24 . April . Am Dienſtag haben die Griechen nach

heftigem Kampfe Karya zwiſchen Plattamona und Elaſſona beſetzt .

Zellſtofffabrik Waldhof . n der geſtern ſtattgehaben General⸗
verſammlung wurden die Anträge des Aufſichtsrathes einſtimmig

enehmigt und gelangen ſomit für das Geſchäftsjahr 1896 M. 150
Dividende per ſofort zur Auszahlung .

Maunheimer Vieh⸗ und Pferdemarkt am 23 . April . Es

waren beigetrieben und wurden verkauft per 100 Ko . Schlacht⸗

ewicht zu Mark : — Ochſen I. Qual . —, II . Qual . —. —

Schmalvieh I . —, II . —, III . —. — Farren I. —, II . —.
163 Kälber I. 160 , II . 155 , III . 150 . 177 Schweine I . 114 , II . 100 ,
78 Luxuspferde 100 —1000 Arbeitspferde —. 12 Milehkuühe 200 —400 ,

— Zicklein ———. —.
Courszettel der Mannheimer Effe

Staatspapiere .
4

458 Obligat .
4 Bad. Oblig. Mark
4 „ „ 1886
3½ „%, „

4 5 T. 100 Looſe
4 Bayer. Obligationen
3½% „ K
8 754 Deutſche Reichsauleihe
3½% „ „
3 55
4 Preuß . Conſols
3½ „ „
3 „ „

Eiſenbahn⸗Aulehen .

8
Pfälz . ( Zudw. Max Nord)

1 . 55
3½ „ convertirte

Bauken .

Badiſche Bank
Gewerbebank Speyer 50 %f
Landauer Volksbank 80 %K
Mannheimer Bank
Obe rhein . Bank
Pfälziſche Bank
Pf Hyp. ⸗Bank
Rheiniſche Creditbank
Rhein . Hyp. ⸗Bank

Eiſenbahnen .

Pfälziſche Ludwigsbahn
„ Maxbahn

Nordbahn

Chemiſche Juduſtrie .
. G. f. chein. Juduſtrie

Badiſche Anflin⸗ u. Soda
Chem. Fabrit Goldenberg
Hofmann u. Schötenſack
Verein chem. Fahriken
Verein D. Oelfabriken
Weſteregeln Alkal. Stamm

5 1 Vorzug
Zellſtofffabrik Waldhof
Zuckerfabrit Waghäuſel
Zuckerlaffinerle Mannheim

Brauereien .

Babd. Brauerei Stamm
＋ 75 Vorzugs⸗A.

Bluger Aktienbierbrallerel
Durlacher Hof vorm. Hagen
Eichvbaum⸗Grauerei
Elefantenbräu Rühl, Worms

An der heutigen Börſe wurden Badi
zu 370 à 865 à 370 lebhaft
Anilin⸗Aktſen 432 B ( 8 pCt. )
164 B ( 1pot . ) Mannheimer S

Fraukfurt a . . , 23 . April .
gen Börſenverkehrs ſprach ſich die Ha
Die Courſe waren daher anfangs beträcht 55
und Berlin gleiche Haltung erkennen ließen . Im weiteren Verlau ;
des Geſchäfts konnten ſich die Preiſe der maßgebenden Speculations⸗

igskäufe etwas befeſtigen , das Geſchäft
peculation trat aus ihrer
ktien notirten Maſchinen⸗

Fahrrad Kleyer ca . 1 pCt . , über geſtern .
t Schuckert verloren dagegen

elder Maſchinenſabrik je 1½pEt ,

Soctetät vom 22 . April , Abds . 6¼ Uhr.
it 192 . 40 , Berliner

0, Banque Otto⸗
Lombarden 68½ %

95, do . Zproz . 25 . 20 , Türken !
155 . 90 , Schweizer Central 129

a⸗Simplon

werthe in Folge von Deckun
blieb jedoch außerordentlich
Zurückhaltung nicht heraus . Von Induſtriea

fabrik Gritzner ſowie

Allgemeine Elektrieität und Eli
3 pEt , Badiſche Anilin und Bielef

Privat⸗Disconto 2 pCt

Fraukfurter Effekten⸗
Oeſterreich . Kredit 293½ , Diakonto⸗gommaud

Handelsgeſellſchaft 153 , D

mane 98 . 50 , Oeſterr . ⸗Ung.
6proz . MexikauerMittelmeer 93 . 50 ,

Looſe 28 . 40 , Gotthard⸗Aklien

Schweizer Nordoſt 106 .

Zuſammer u 340 Stück .
ktenbörſe vom 22 . April⸗

Obligationen .

101. 80 G
102. 5
102. 80 bf
103. 10 G

98. 05 bz
148. G
102. 80
102. 80 B

102. 10 B
101. 80 53
100. 75 bi

116 . —G
128 . bz

135 % bz
105 ½% B

242. 50 B
158. — G
187 . —G

54. B
114. 50

78. 25 5z
134 . —B
127.
160 . —G
109. 50 G
112. 50

umgeſetzt und

70 , Schweizer Union 81 . 60 , Jur

78 , öproz . Italiener 89 .

Amerik . Produkten⸗Märkte . Schlußcourſe vom 28 . April

Aktier

ſtill , und die S

lietricitä

armſtädter Bank 150 . 8
Staatsbahn 290½ ,

Pfandbriefe .
4 Rhein . Hyp. ⸗B. unk. 1897
2 „ „% „ „ 190n
F M.
%½% „ „ „ dor
3½ „ „ „ Communal

Städte⸗Anlehen .
3½ Freiburg i. B.
8 Karlsruher v. J . 1896
4½ Ludwigshafen M.
4 75
3⁰² 7 *
3½ Mannheimer Obl. 1885
30½ 5 „ 1888
3½ 5 „ 1895

Junduſtrie⸗Obligationen
4½ Elektr . W. Lahmeyer u. Co.
4½ Speyerer Ziegelwerke
4½ Verein Chem. Fabriken

%½ Wagh. Zucterfabrit
%½ Zellſtofffabrik Waldhof
N.

Brauerei Ganter , Freiburg
15 Kleinlein , Heidelberg

Ludwigshafener Brauerei
Mannheimer Aktlenbrauerei
Pfalzbrau .v. Geiſel u. Mohr
Praäuerei Siuner , Grünwinkel

Schroedl Heidelberg
15 Schwartz , Speyer
0 Schwetzingen
„ Sonne Weltz Speyer
75 3. Storch , Sick „
15 Werger , Worms

Wormſer Braühaus v. Oertge
Pfälz . Preßh . u. Spritfabr .

Trausport
und Verſicherung ,

Gutfahr⸗Aktien
ampfſchleppſchiff .

ein⸗u. Seeſchifffahrt
u. Mitverſich .

t⸗Aſſecuranz

75

rſticherung
Verſicherung

0b 1ſ. ⸗Geſellſchaft
Urkt. Trausportverſich .

Induſtrie .
Emaillirfabrit Kirrweiler
Enalllirwerke Maitkammer
Ettlinger Spinnerei !
Hüttenheimer Spinnerei
Katlsruher Maſchinenbau

kannheimer Lagerhaus
Oggersheimer Spingeret
Pfälz . Nähm, u. Fahrräderf .
Portl . ⸗Cementwk. Heidelberg
Verein Speyerer Ziegelwerke

ſche Rück⸗ und Mitverſicherungz⸗Aktien
blieben weiter geſucht. Sonſt notirten

Selfabrik⸗Akt , 97 ( B ( 1½ pEt. ) Mayerhofbraueret
agerhaus 1178, B.

Bei der Eröffnung des heuti⸗

ltung weſentlich matter aus .
chtlich niedriger , zumal W

New⸗Nork Chicage
—

Monek Weizen Mais Schne Caffee weuen Mals ecnan
N N 33 — 301 — — —— — —

Ma An 50, T . i ie

Jult 80 — 317 ] (—. — —. — — ——

76/ % 32½ —. — . 80 71 — 27½¼
November —. — —— — —— — —

Dezember 78⁰⁰ — — . 40 — ——

Febrrua 653 —— —. — . 4 — ——

Waſſerſtaudsnachrichteſt vom Mouat April .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 20 . 21 . 22 . 23 . 24 . Bemerkungen

Konſtanz 3,47

Hüuingen . „ 22,57 2,662,762,66 Abds . 6 U.

Kehln 3,193,15 3,15 3,22 N. 6 U.

Lauterburg 44,604,53 4,62 4,78 4,69 Abds . 6 U⸗

Maxaun „ „ „ 44,694,63 4,72 4,80 4,84 2 U.

Germersheim 4,55 4,55 4,57 4,70 . P . 12 U

Mannheim 44,70 . 68 4,60 4,70 4,84 4,78 Mgs . 7 U.

Mainz . 405 2,04 2,00 2,02 2,10 . - P. 12 U.

Bingen 2,52 2,50 2,46 2,47 10 U.
Kaub . „ J2,95 2,90 2,88 2,88 2 U.

Koblennz 6,7,15 8,15 8,15 8,19 10 U.

Nüin 8J,84 8,62 8,60 3,54 8,58 2

Ruhrort „ „ 3,19 3,7 3,40 3,39 3,88 9

vom Neckar :

Mannheim „ 44,74 4,664,64 . 74 4,88 4,81 V.

Heilbronn J1,321,301,571,57 B.

Wer einen guten u. preis !
Wer für Feſtlichkeiten auf

verthen Tiſchwein wünſcht ,
feine Flaſchenweine reflectirt ,

Wer einen ſtlärkenden Süd⸗ oder e e gebraucht ,
Wer nicht weiß wo man einen reinen
Wer nach einer directen Bezugsquell
Wer ſich für ächten Cognac und f

der wende ſich verkrauensvoll au die altrend

C . Th . Schlatter , Verkaufslokal O 3, 2 . Telephon Nr .

eerſter !
othwein bekommt ,

( Ausführliche Preisliſten ſtehen gerne zu Dienſten ) .

avken Schaumweine ſucht,
eine Liqueure intereſſirt ,

mwmirte Firma

Gardinen , Stores , Rouleaux etc .
neue Auswahl , empfiehlt

Ad . Sexauer , D 2 , 6 .

Liebhaber von praktiſchem Schuhwerk , finden die reichſte

wahl in allen möglichen Schuhwaarenſorten bei

Georg Hartmann ,
größtes Schuhwaarenhaus , E A4. 607 .

Spezialität : Feine gediegene Schuhwaaren .
Otto Herz & Cie . in Frankfurt g. M. ( Teleph . 443 . )

Alleinverkauf von

bis Mk. 68 . 50 p . Stoff 8. compl. Robe . — Tuſſors und Shantungs Selden - Fabriken G . Henneberg⸗ Zürich (4. 8 . floflloforant).

ſowie Sohwarze , wWeisse u. farbige Henneberg - Seide v. 60 Pifg . bis Mk . 18 . 85 p. Met . — glatt , P 8

geſtreift , karriert , gemuſtert , Damaſte etc. (ca. 240 verſ

v. Mk . . 85 — 18 . 65 Ball - SeideSeiden - Damaste

Seiden - Foulards bedruckt. 10 00
Seiden - Bastkleider p. Robe „ „ 18 . 80 —6850 Seiden - Grenadines

9

25 per Meter . Seiden⸗armüres , Monopols , Eristalligues , Aolre antique , Duchesg , Pringesse , Moscovite ,

Marcellines , ſeidene Steppdecken⸗ und Fahuneuſtoffe ꝛc. ꝛc. porto⸗ und ſteuerfrei ins Haus . — Muſter

„ 95 Pfg . — . 85 Seiden - Bengalines

und Katalog umgehend , — Doppeltes Brieſporto nach der Schweiz .

ch. Qual . u. 2000 verſch . Farben , Deſſins ete. )

v . 75 Pig . —16 . 68

„ Mk . . 35 — . 65

„ . 95 — 980
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durch die Traitteur⸗

eringen hiermit z

Rennen — d. i.

Mannheim , 24 . April . General⸗Anzeiger . 8. Siike⸗

8

Hekauntmachung .
Die Verhütung von

Waldbränden betr .
No. 5387. Zur Ver⸗

hütung von Waldbränden wird
8 G *gemäß 8 368 Ziff. . ⸗B.

und 8 232 1255 J. das
Rauchen in ſämmtlichen Wald⸗
ungen des Amtsbezirks Wein⸗
heim bis 15. Septbr . 1897 poli⸗
zellich verboten . 34432

Zuwiderhandelnde werden —
vorbehaltlichetwaiger Verfolgung
wegen Brandſtiftung — an Geld
bis zu 60 Mark oder mit Haft
bis zu 14 Tagen beſtraft .

Weinheim , den 7. April 1897.
Großh . Bezirksamt :

gez. v. Senger .

( 111) No. 205761 , Vorſtehende
Bekanntmachung Großh . Bezirks
amts Weinheim bringen wir zur
öffentlichen Kenntniß .

Mannheim , 21. April 1897.
Großh Bezirksamt :

Frech .

Hekanntmachung .
Die Geltung der orts⸗

poltzeilichen Vorſchriften
im Stadttheil Käferthal⸗
Waldhof betr .

No. 32587II . Wir
zur öffentlichen

Kenütniß , daß mit Zuſtimmung
des Stadtraths Mannheim und

Genehmigung Gr. Herrn Landes⸗
kommiſſärs die ortkspoltizeilichen
Vorſchriften vom 7. Dezember
1889, die Neuanlage von Privat⸗
ſchlächtereien betr . , ſowie die
Viehhof⸗ und Viehmarktordnung
vom 31. Dezember 1891 — dieſe
jedoch mit Ausnahme des 8 5 —
auf den Stadttheilf Käferthal⸗
Waldhof ausgedehnt worden ſind .

Mannheim , 21. April 1897.
Großh . Bezirksamt :

Schaefer . 84431

Hekanntmachung .
Die diesjährigen Pferde⸗

Rennen betr .
No, 3288011 . Anläßlich der

Mai⸗Rennen dahier am . , 3.
und 4. Mai d. J . wird hiermit
auf Grund des § 30 . ⸗St . ⸗G. ⸗B.
angeorvnet :

Diejenigen Fuhrwerke , welche
den eee Tagen bis

Uhr Nachmittags von der
idt nach dem Rennpflatze

zen, haben ihren Weg durch
Seckenheimerſtraße zu

n meß, während die vom Renn⸗
p ze zurückkehrenden Fuhrwerke
an ber Weſpinſtiftung 1

un
Schwetzingerſtraße zu fahren

aben. 34449
Nach Schluß der jeweiligen

etwa von

151

Ahr Abends ab — haben alle
dom Reunplatze nach der Stadt

fahrenden Fuhrwerke den Weg
durch die Seckenheimerſtraße
und die nach dem Rennplatze

Aten peech ol Fuhrwerke den⸗
elben durch die Schwetzinger⸗

und Traitteurſtraße an der
eſpinſtiftung vorbei zu

mehmen .
Der einzuſchlagende Weg wird

den⸗Fuhrwerken durch Schutz⸗
mannspoſten bezeichnet werden ,

cht /
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668
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deren Weiſungen unbedingt
Jolge zu leiſten iſt ,

Munnheim , 21. April 1897.
Großh Bezirksamt :

Schaefer .

Hekauntmachung .
Maul⸗ u. Klauen⸗

ſeuche betr .

( 111 ) Nr . 210081 . Wir

bringen hiermit zur öffent⸗
lichen Kenntniß , daß in Voll⸗

mersdorf , Bezirks Buchen ,
die Maul⸗ und Klauenſeuche
ausgebrochen iſt . 34422

Wunde 22. April 1897 .
Großh . Bezirksamt :

v. Mehrhart .

Sekauntmachung .
Maul⸗ und Klauen⸗
ſeuche betreffend .

( 11 Nr . 26989 1. Wir bringen
hlermit zur öffentlichen Kennt⸗
niß , daß in der Gemeinde Hand⸗

79 9 007 Bezirk Heldelberg ,
le Maul⸗ und Klauenſeuche

erloſchen iſt . 34448⁸
annheim , 22. April 1897.

Großh . Bezirksamt :
v. Merhart .

Hekauntmachnug .
Die Maul⸗ u⸗Klauen⸗

ſeuche betr .

( 111 ) Nr . 20678I . Wir

bringen hiermit zur öffent⸗
lichen Kenntniß , daß in Alten⸗

bach die Maul⸗ und Klauen⸗

ſeuche erloſchen iſt und deß⸗
halb die Maßregeln der 88
57 und 58 der bad . Verord⸗

nung voig 19. Dezember 1895 ,
die Abwehr u. Unterdrückung
von Viehſeuchen betr . , außer
Kraft geſetzt wurden . 34421

Mannheim , 21. April 1897 .
Großh . Bezirks amt :

v. Mehrhart .

Iprachleiden aller Art
heilt unter Garantie das In⸗
ternat Sprach - Heil - In -
sStitut alther .

Anmeldungen Hotel Lehn
erbeten . 27935

Bettfedern⸗Reinigung .
Meine ärztlich empfohlene , un⸗
übertroffene Maſchine zum Rei⸗

11 von Federn mit Dampf⸗
und Tcocken⸗Apparat iſt in
H 4 , 17 aufgeſtellt . 34156

Es ladet ein
J . Waſer , . , 17 .

LKiſter

Hekauntmachung .
Die Abhaltung von

zarten⸗und
bauk
und

Von Großh . Min
Innern ſind wir ermächtigt ,
Unterrichtskurſe in Obſt⸗ und
Gartenbau für weibliche Ange⸗
hörige der bäuerlichen Bevölke⸗
rung abzuhalten . 34331

Hinſichtlich dieſer Kurſe gelten
folgende Beſtimmungen :

1. Der Unterricht wird vor⸗
zugsweiſe praktiſch und theore⸗
kiſ inſoweit ertheilt , als
es zum beſſeren Verſtändniß un⸗
bedingt erforderlich iſt .

2. Die Zahl der an einem
Kurs Theilnehmenden iſt auf 20
feſtgeſetzt .

3. Der Unterricht wird unent⸗
geldlich ertheilt . Soweit es die
verfügbaren Räume der Anſtalt
geſtatten , werden die Theil⸗
nehmerinnen in der Obſtbau⸗
ſchule Wohnung und Koſt gegen
eine tägliche Vergütung von
1,40 M. erhalten . Unbemlttelten
kann der Koſtbeitrag nachge⸗
laſſen werden . Entfernter Woh⸗
nenden können die Reiſekoſten
dritter Klaſſe ganz oder theilweiſe
erſetzt werden .

4. Zur Theilnahme an dieſen
Kurſen ſind Frauen und Mädchen
von 18 Jahken an berechtigt .

Dieſes Jahr wird ein ſolcher
Kurs in der Zeit vom 10 . —19 .
Mat abgehalten . Frauen und
Mädchen , welche geſonnen ſind ,
ſich an demſelben zu betheiligen ,
werden erſucht , ihre Bewerbung
bis zum 1. Mai ds. Is .
unter Vorlage eines Leumunds⸗
zeugniſſes ſchriftlich bei uns ein⸗
zureichen , von wo ihnen auch
jede weitere Auskunft gerne er⸗
theilt und auf Verlangen ein
ausführlicher Unterrichtsplan zu⸗
geſandt wird .
Auguſtenberg (Poſt Grötzingen
bei Durlach ) , den 5. April 1897.
Gr . Obſtbauſchule Auguſtenberg .

C. Bach .

Konkursverfahren .
Das Konkursverfahren

über das Vermögen des
Kaufmauns Wilh . Maas
hier betr .

In obigem Konkurſe ſoll mit
Genehmigung des Gerichts⸗ und
des Glaäubigerausſchuſſes die
Schlußvertheilung ſtattfinden u.
ſind hierzu M. 212,674,50 ver⸗
fügbar . 34201

Die Summe der zu berück⸗
ſichtigenden , nicht bevorrechtigten
Forderungen beträgt lt . dem
bei Großh . Amtsgekicht Mann⸗
heim nledergelegten Verzeichniß
M. 4,043,574 . 72.

Mannheim ,
Der Ke
Dr . F. Engelhard ,

Rechtsanwalt .

Fahrniß⸗Herſteigerung .
Mit Auitsgerichtl . Ermächtig⸗

ung wird aus dem Nachlaſſe der
ledigen Privatin Auguſte
Müller von hier, in deren
Wohnung Litera 3 , 20 ,
1 Stiege hoch, öffentlich gegen
Baarzahlung 34220
Samſtag , 24 . April ds . Is . ,

Nachmittags 2 uhr
verſteigert : 1 gr. Doppelbett , 2
Chiffonier , 1 gew. Bett , Waſch⸗
commode , 1 Kommode, Nacht⸗
tiſche, Stühle , Spiegel , 2Küchen⸗
ſchränke und Geſchirr , Tiſche ,
Weißzeug , Kleider und dgl . m.

Maännheim , 21. April 1897.
Karl Becker ,

2 3 *

Schluß⸗Verſteigerung .
Montag , den 26 . ds . Mts . ,

Nachmittags 3 uhr
werden im Hauſe O 4, 17 aus
dem Nachlaſſe des 7 Kaufmanns
Hermann Fravers öfſent⸗
lich gegen Baarzahlung ver⸗
ſteigerk : 3444

beſtehend aus 1 Sopha , 2 Seſſel ,
4 Stühlen , 1 Sekretär , 2 Schreib⸗
tiſche , 1 Schreibtiſch Aufſaß , 2
ſchöne ovale Tiſche , 1 Conſol mit
Spiegel , 1 weißer Spitzhund .

Die Möbel ſind ſämmtlich
gut erhalten .

Jacob Dann ,
Waiſenr ichter .

Iwangoverſteigernng .
Montag , 26 . April ds . Is .

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal 4, 5
im Vollſtreckungswege :

851 Flaſchen Tinte , Brſefpapier ,
Schreihbücher , Manchetten , Kra⸗
gen, Bllder , Thermometer , Brief⸗
ordner , altes Eiſen , Flaſchen ,
Krüge , 3 Feilen , Metalle , 1 Gas⸗
brenner , Ettiguets, 23 Ringe ,

chliffene Gläſer , Komo⸗
den, elbtiſche , Pfetlerſchränk⸗
chen, Etagere , 1 Nähmaſchine ,
Schränke , Waſchkommoden 12
Hühner und 1 Hahn , 1 Bett ,
130 Rollen und 3 Strengen
Selde , 1 Kaſſenſchrank , 1 Klapker ,
1 Polſtergarnitur , Tiſche, Ameri⸗
kanerſtuhl , Silberſchrank , Stand⸗
uhr , Spiegel und ein Kanapee
gegen Baarzahlung öffentlich
Verſteigern.
Mannheim , 23. April 1897.

Futterer , 34410
Gerichtsvollzieher , P 8, 3½.

Dung⸗Merſteigerung.
Donnerſtag , 29 . April d. . ,

Vormittags 10 Uhr ,
verſteigern wir auf unſermBureau
im ſtädt . Bauhofe , U 2, 5, das
Düngerergebniß von 104 Pferden
vom 3. Mai bis inel . 30. Mai
dſs . Is . in Wochenabtheilungen .

tädt . Abführ⸗Anſtalt⸗
Die Verwaltung :

Krebs 48035

Eine Garnitur roth Pluche , h

Sekanntmachung .
Die Verhütung von
Waldbränden betr .

Nr . 26527 I1 . Gemäß 8 368
Ziffer 8 des . ⸗St . ⸗G. ⸗B. und
§ 23 Ziffer 2 des Polizeiſtraſe
geſetzbüchs wird hiermit verfüge ,
daß für die Zeit bis 1. Oktobet
d IJ bei anhaltender Trockenheit
das Rauchen in den Wald⸗
ungen der
Mannheim , Stadttheil Käfer⸗
thal , Sandhofen , Schaarhof
und Wallſtadt verboten iſt .

Zuwiderhandelnde werden —
vorbehaltlich etwaiger ſtrafrecht⸗
licher Verfolgung wegen fahr⸗
läſſiger Brandſtiftung — poli⸗
zeilich mit Geld bis zu 60 Mark
oder mit Haft bis zu 14 Tagen
heſtraft .

Die Bürgermeiſterämter und
Stabhalterämter des Bezirks
werden beauftragt , dies in ihren
Gemeinden in ortsüblicher Weiſe
bekannt zu machen und das Po⸗
lizei⸗ und Forſtſchutzperſonal mit
entſprechender Weiſung zu ver⸗
ſehen . 3344

Mannheim , 30. März 1897.
Großh . Bezirksamt

gez. von Grimm .

Beſchlufßz .
Nr . 11,849 . Vorſtehendes

bringen wir hiermit zur öffent⸗
lichen Kenntniß .

Bürgermeiſteramt :
Bräunig .

Lemp .

Selauntmachung .
Entwäſſerung der

Turnhalle in Kö betr .
Die Arbeiten zur Entwäſſerung

der Turnhalle in K s einſchließ⸗
lich Materiallieferung ſollen in
öffentlicher Submiſſion vergeben
werden. 34287
Bedingungen und Zeichnungen
liegen auf dem Hausentwäſſe⸗
rungsbureau Litr . O 7 Nr. 17
zur Einſicht aus , woſelbſt auch
Angebotsformulare und Maſſen⸗
Verzeichniſſe zum Preiſe von
Mark . — erhältlich ſind .

Die Maſſen⸗Berzeichniſſe ſind
in Einzel⸗ und Geſammtpreiſen
vollſtändig ausgefertigt , ver⸗
ſchloſſen , mit entſprechender Auf⸗
ſchrift verſehen bis ſpäteſtens
Samſtag , den 1. Mai l. J

Vormittags 11 Uhr ,
an das Bürgermeiſteramt ,
2. Stock , Zimmer Nr . 17,
einzureichen und werden in Ge⸗

enwart der etwa erſchienenen
Submittenten alsdann gebffnet .

Nach Eröffnung der Sub⸗
miſſion durch den Vorſitzenden
werden keine Angebote mehr an⸗
genommen .

Mannheim , 22. April 1897.
Städ tiſches

Hausentwüſſerungs⸗Bureau .

0 7 7
Atbeits⸗Pergebung .
Die Erd⸗, Maurer⸗ und Stein⸗

hauerarbeiten zu dem Neubau
eines Verbindungsbaues zwiſchen
den beiden Schulhäuſern in Lit.

5 ſollen , vorbehaltlich der
ſtaatlichen Genehmigung und
derjenigen des Bürgerausſchuſſes
im Wege des öffentlichen Ange⸗
bots vergeben werden .

Angebote hierauf ſind ver⸗
ſchloſſen und mit eutſprechender
Aufſchrift verſehen bis längſtens

Donnerſtag , 6. Mai 1897 ,
Vormittags 11 uhr

bei unterfertigter Stelle einzu⸗
reſchen , woſelbſt die Arbeitsver⸗
zeichniſſe gegen Erſtattung der
Umbrückkoſten zu erhalten ſind
und Bedingungen und Zeich⸗
nungen eingeſehen werden können

Maunheim , 22. April 1897.
Hochbauamt :

Uhlmaun . 34281

Freiwilligeperntigerung .
Montag , 26 . April d. Is . ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlocal 4, 5

7

4im Auftrag des H. Zimmermann
ter : 34409

Betten , Kanapee , Kleider⸗
ſchränke, ge Tiſche , Stühle ,
Kömmoden , Bilder , Tiſchdecken,
Läufer , Teppiche , 1 Büchergeſtell ,
ein Waſchtiſch , ein Ofen , Kiſſen ,
Lampen , 1 Wanduhr , 2 Waſſer⸗
bänke , 1 Blumentiſch , Oleander⸗
bäume , 1 Schirmgeſtell , 1 Sek⸗
retär u. Sonſtiges gegen Baar⸗
zahlung öffentlich verſteigern .

Mannheim , 28. April 1897 .
Futterer ,

Gerichtsvollzieher , P 8, 3½.

Gemarkungen

4 Proœb —

Die Vorturner
„Mitglieder der

Riege werden
erſucht , am

29 Uhr in der

5 ürnhalle K 5
85 detreffs der Ueb⸗

ungen ſur Sorins recht zahlreich
zu erſcheiuen . 34268

Der Turnwart .

MHusiklest .
3

Chor - Probe
in der Aula der Oberrealſchule
am Samſtag , den 24 . April ,

Nachmittags 3 Uhr Sopran .

Maunheimer Liedertafel
Samſtag , den Dd. April ,

Abends ½9 Uhr 34366

3858

Süngerbund . !
Heute Samſtag Abend um 9 Uhr

Probe .

Annsgze,
ekeln

Mannheim .

( Handelsschule ) .
Das neue Schuljahr beginnt

Montag , den 26 . April ,
Abends 7 uhr .

Der Unterricht umfaßt kauf⸗
männiſches Rechnen , einfache und
doppelte Buchführung , Handels⸗
lehre , Handelskorreſpondenz ,Geo⸗
graphie , Stenographie und für
freiwillige Theilnehmer Franzö
ſiſch, Engliſch , Italieniſch , Stend
graphie , Geographie , Waare )
kunde . 3429

Sämmtliche neu Angemeld

Neae ſich zu der ihnen ſchriftl . ⸗
ekannt gegebenen Zeit im U 1

Schulhauſe einzufinden , des⸗
leichen die ſeitherigen freiwilligen

Theilnehmer der Sprachkurſe .
Für die in die Ute Handels⸗

ſchülklaſſe verſetzten Schüler gilt
der ſeitherige Stundenplan .

Mannheim , 21. April 1897.
Der Vorſtand .

Velocipediſten⸗Herein
Mannheim .

Sonutag , 25 . April1897 ,

Ausfahrt
nach

Dürkheim .
Abfahrt 7 Uhr früh Bahn⸗

hofplatz . 84411
Um zahlreiche Betheiligung

bittet
Der Fahrwart ,

Mannhelmer,
Aiifeuer - Anzündet
ſind für jede Haushaltung das

billigſte , und beſte Feueranmach⸗

mittel . 34426

Vorräthig in jedem Colonial⸗
waarengeſchäfte u. bei Ermel ,
R 8, 4.

Heirath .
Ein Wittwer , Ende der Z0er

Jahre , evang , mit einem ſehr
Geſchäfte , wünſcht

ſich mit einem tüchtigen Mädchen
oder kinderloſen Wittwe , an⸗
nähernd im gleichen Alter , wieder
u verehelichen . Ernſtgemeinte

Ofſerten wolle man unter Nr .
33347 in der Expedition ds. Bl .
abgeben .

Iwangs⸗Nerſteigerung .
Montag , 26 . Apritl 1897 ,

Nachmittags 2 uhr
werde ich im Pfandlocal q %, 5:

2 Schreibtiſche , 2 Schränke , 2

aufgerüſtete Betten , 1 Vertikop,
1 Salontiſch , ein Secretär , ein
Regulateur , ein Chiffonter , eine
Waſchkommode mit Marmor⸗
u. Spiegelaufſatz , 1 Divan , ein
Klavier , 10 Kiſtchen Zigarren , 1
größere Parthie Bürſtenhölzer u.
Kämme im Vollſtreckungswege
gegen Baarzahlung öfßentlich
verſteigern . 34434

Mannheim , 24. April 1897.
SHioſchenberger ,
Gerichtsvollzieher .

ieeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Kochſchule
für Frauen und Mädchen.

Der nächſte Unterrichtskurs in
der Kochſchule R 2 ſoll am

Montag , 31 . Mai ds . Is .
eröffnet werden . 84884

Anmeldungen hiezu werden
bis einſchließlich 15. Mater. je⸗
weils Dlenſtags und Freitags
Abends

1
—9 Uhr in der

Kochſchule entgegengenommen .
Mannheim , 22. April 1897.

Das Comitsé ,

Eruſtgemeint !
Ich ſuche auf dieſem Wege die

Bekanntſchaft einer Lebensge⸗
fährtin ! Bin Beſitzer eines feinen
gutgehenden Geſchäftes in hie⸗
ſiger Umgegend , vermögend , und
wünſche , daß meine Zukünftige
in derſelben angenehmen Lage
iſt ! ( 15 —18,000 . ) Mädchen ,
die ſich zu einem offenenGeſchäft
eignen und Sinn zu einer an⸗
gennehmen Häuslichkeit haben ,
mögen nicht anonyme Offerten
mit Bild , unter Chiffre K. K.
100 poſtlagernd Ludwigs⸗
hafen aſhih . vertrauensvoll
niederlegen ! 34427

Nichtconvenirendes in s Tagen
retour !

1lanin o
neu , gebraucht ,

Verkauf — Vermiet -
ung bei 29785

. Honscker ,f l, 4

eeeeeeeeeeeeeeeeee
Abiturient der Oberrealſchule

wünſcht Schülern berſelben
Nachhülfeunterricht zu er⸗

709
1 Gefl . Offerten zub G.

Nr. 34166 an die Exped . erbeten .

amſtag Abend M

D 2, 1. Teleph . 488.

F . Gund . ianten

Amts⸗ und Kr eis⸗Verkündigungsbkakt .
Turn⸗Verein

Mannheim .

Ortskrankentaſſe
der

Nienſtboten Maunhtim .

Bekanntmachung .
Wir bringen hiermit zur Kennt⸗

niß der Betheiligten , daß am
ontag , den 26 . April er . ,

Nachmittags von 3 bis 6 uhr
in der Wirthſchaft zur Cantine
im Stadttheil Waldhof Beitrags⸗
zahlungen pro II. Quartal er,
entgegen genommen werden .

Mannheim , 23. April 1897.
Die Verwaltung :

Kempf . 34365

beſmüse - Conservon .
junge Erbſen

Prinzeß⸗ u. Schneidebohnen
Carotten , Tomaten

Champignons

Compotfrüchte
in Doſen , Gläſern

Metzer Mirabellen
2 Pfd . Doſe Mk. . 10.

Malta⸗Kartoffeln
Matjes⸗Häringe

extrafsines Olivenöl
unübertroffene Qualität

Düsseldorfer Senf

feine Käse
Orangen

empftehlt 34452

J. H. Kern, 0 2, ll.
Feinst geräuch . Lachs

%½ Pfd. 50 Pfg .
Gervais - Kaese

Süſtrahm⸗Tafel⸗Butter
Nordſee⸗Krabben in Doſen

( neue Delicateſſe )
Französ , Camemberts

ff. gereift .
Pumpernickel

Neue Kronen⸗Hummer
Neue Amer ik. Ochſenzungen

Engl . sier
Pale Ale

Porter .

Erust bangmann ,
N 3 , 12 . Kunſtſtr .

Telephon 324.

Lebende
Schleien

NMiflSShe

Weſerſalm
2 Mark per Pfund .

Lebende
Baehforellen

3,50 per Pfd . 34454

Afred Hrabowski ,

34453

Fluss - u . Seefische
größte Auswahl

billige Preiſe . 34451

Obsthalle Thomas .
Spargel - Versandt .

Fr . Ananas - Erdbeeren
r . Mirschen

Frische Trauben
Calville - Aepfel

Frische Pfirsiche
Pflückerbsen , Murken

Frische Bohnen
Blumenkohl , Rettiche .

Telephon 514. 34447

Waltsgott ' s geklärter
Citronenſaft

anerkannt beſtes und wohl⸗
ſchmeckendſtes Fabrikat , zu allen
Speiſen verwendbar , delikates
Erfriſchungsmittel und unbe⸗
dingt haltbar , empfiehlt 31087

Heinr . Valentin .

J. Bischoff,
Civilingenieur , Mannheim

M 2 No . 7
brſorgt 32916

patente , Gebrauchsmustor⸗
und Markenschutz .

Rath in elektriſchen Ange⸗
legenheiten .

Gartenarbeiten
aller Art ,

Neuaulagen , Balkou⸗

und Gräberherrichten
übernimmt 34110

Lung , C 3, 9 , part .
( 1896 Stadtparkaufſeher . )

Namenlos glücklich
machtein zarter , weißer , roſiger
Teint ſowie ein Geſicht ohne
Sommerſproſſen und Hautun⸗
reinigkeiten ,daher gebrauche man:

Bergmann ' s
Lilienmilch - Seife

von Bergmann & Co . in
Radebeul - Dresden

( Schutzmarke : Zwei Bergmänner )
A Stück 50 Pfennig in der :
Mohren⸗Apptheke , Einhorn⸗
Apotheke , Stern⸗Apotheke ,
Moritz Oettinger Nachf . und
30527 Ph . Volk , 8 , 6 .

Hunde Scheeren 5

J. B. Kaiser , 8 5, 7½ . 8.

2 Krauke Hunde werdey
2

in Pflege genommen .
2

22
—

— — —

SGBefſanntmachung .
Aufnahme in die Volks⸗

ſchule betr .

Nr . 2100 . Das Schuljahr 1897,98 beginnt

Montag den 26 . April 1897 .

Die Eltern oder deren Stellvertreter haben dafür zu
ſorgen , daß ihre ſchulpflichtigen Kinder ( geboren in der Zeit
vom 1. Inli 1890 bis einſchließlich 30 . Juni 1891 ) zur
Aufnahme in die Volksſchule in den unten genannten Schul⸗
hüuſern angemeldet werden .

Die Anmeldung geſchieht am
Montag den 26 . April morgens von 8 bis 1 Uhr :

Im Schulhauſe U ſind diejenigen Kinder anzu⸗
melden , welche in den Stadtquadraten A, B, C, D, L - 6 ,
M —6 , N —6 , 0 —6 wohnen

Im Schulhaufe R 2 die Kinder aus den Stadt⸗
quadraten E —4 , F —- 4, G —4 H —4 , F - 8 ,

—7 , KR —7 .
Im Schulhauſe K 3 die Kinder aus den Stadtqua⸗

draten E —8 , F —8 , G —8 , f —12 , J —10 ,
K —10 . ſowie Mühlau und Neckarſpitze .

In der Friedrichſchule die Kinder aus den Stadt⸗
quadraten 8 —6 , T —6 , U —6 , J 1 u. 2, K —1 ,
ſowie Friedrichsring .

In der Neckarſchule die Knaben und in der Hilda⸗
ſchule die Mädchen aus der Neckarvorſtadt undWohlgelegen .

Ju der Luiſeuſchule die Kinder aus der Schwetzinger⸗
Vorſtabdt und dem Lindenhof , ſowie aus den Stadtguadraten
L —15 , M 7, N 7, 0 7, P 7, Kaiſerring , Bahnhofplatz ,
Tatterſallſtraße und Moltkeſtraße .

Im Schulhauſe in Käferthal die in Käferthal
wohnenden Kinder .

Im Schulhauſe in Waldhof die in Waldhof woh⸗
nenden Kinder .

Für hier geborene Kinder iſt nur der Impfſchein ,
für auswärts geborene aber der Impfſchein und Ge⸗
burtsſchein bei der Anmeldung vorzulegen .

Für Kinder , welche in ihrer Entwicklung zurlckge⸗
blieben ſind , kann hinſichtlich des Anfangstermins Nach⸗
ſicht erteilt werden . Zu dieſem Zwecke ſind entweder
ärztliche Zeugniſſe vorzulegen oder die betreffenden Kinder
Samstag den 24 . April morgens von 8 bis 12 Uhr
bei dem Rektorate ( U 2) vorzuſtellen .
Kinder , welche in früheren Jahren zurückgeſtellt wurden ,
ſind in dieſem Jahre entweder in den obengenannten Lokalen

anzumelden oder es ſind die erforderlichen Dispensgeſuche
einzureichen .

Manuheim , den 10. März 1897 .
Der Stadtſchulrat :

Dr . Sickinger . 611286

Zellstofffabrik Waldhof .
In der heute ſtattgehabten Generalverſammlung

unſerer Geſellſchaft wurde die Dividende für das Ge⸗
ſchaͤftsjahr 1896 auf :

M. 150 . — pro Aktie
feſtgeſetzt .

Die Auszahlung erfolgt von heute ab bei

Herren W. F. Jadenburg & Jöhue , Mannheim,
Herru E. Ladeuburg , Fraukfurt an Main

und der

erliner Zaudelsgeſellſchaft, gerlin .
Mannheim , 23 . April 1897 .

Die Direction .

5 Bedarfsarkſker nach Borscheift
des Reltral aat

efte , Bücher
flelsszeuge , Brgftes

eee eenein nur bekannt beſter Onalität und reichſter Auswahl
empftehlt zu Beginn des Schuljahres

M . He
UI , 3 . Breite Straße , 1 1 &.

Todes-Anzeige.
Durch einen Unglücksfall ſind unſere

Arbeiter

Heinrich Allespach
Gottlieb Bux

vorgeſtern in Weiſenau verſtorben und

werden morgen Sonntag , 24 . April ,
Nachm . 4 Uhr auf dem heſtgen Friedhof

von der Leichenhalle aus beerdigt .
Fleiß und Pflichttreue ſichern den

Verſtorbenen bei uns ein ehrenvolles
Andenken . 84486

Mannheim , 24 . April 1897 .

Bopp & feuther .

94415

34184

Danksagung .
Für die vielen Beweiſe aufrichtiger Theilnahme an

unſerem ſchweren Verluſte , ſagen wir Allen unſeren herz⸗
lichſten Dank , insbeſondere deln hochwürd . Herrn Kaplan
Stkumpf für

17 troſtreichen Morte , der ehrwürd Kranken⸗
Chriſttane für ihre opferwillige Hingabe , dem

Militärverein , dem Verein Mannheimer 7 und dem
kath . Arbeitervereine für ihre zahlreiche Betheiligung 5585

Die trauernden Hinterbliebenen :
Ruheſtätte .

Frau Georg Lipp und Kinder .Hunde Waschen
31955



8. Selte

Conservatorium
General⸗Anzeiger . 5

Freiwillige Feuerwehr .
Apelt . 7

C
5

Erstes und grösstesfür Musik

Spezial⸗Beiten Geſchäft—5
N Die Mannſchaft der 1. Compagnie

eaeeeen ,
225 2 22 7 70 0 M 5 26 . 5

8 6 u 6 2 8 5Oie öftentiichen Prüfungen der Mittel- u. Obertlassen 4 % an Spzerganſe oinech undvolſae 902 , 23 Moriz Schlesin er 92 , 23
in Sämmklichen Fächern ennzufinden . 54441

Mannheim I Je Mauuheimfinden am 22 . , 23 . u. 24 . April , jeweils Vormittags
von 9½ —12 und Nachmitftags von —6 Uhr im

2
Casino - Saale

Skätt , Fozu die Angehörlgen der Schüler und Schülerinnen ,
sowie Freunde der Anstalt und Alle , welche sich für Musik -

bildung interessiren , freundlichst eingeladen sind . 34052
Früfungsencert : Dienstag , den 27. April , Abends 7 Uhr .

Dle Direction des Conservatoriums

M . Pohl , Musikdirektor .

Institut Sigmund , Mannheim .

Der Hauptmann :

Elz .

Landwirthſchaftl. Bezirko⸗Jerein Maunheim
Das Lokal der zur Maimarkt⸗Verlooſung ange⸗

kauften Gegenſtände befindet ſich in Litera S Nr . 10
( Kunſtſtraße ) und iſt deren Beſichtigung für Jedermann
frei. 34413

Die Verlooſungs Commiſſion .

Gemeinnütziger Verein
La , Seegras ſehr billig .

FHBertig

Alle Anfertigung in eigener Werkſtatt .

Telephon No . 1062
empfiehlt in nur reeller Waare zu Engros - Preiſen : 10

Bettfedern , Flaum , Rosshaare , Kapok , Seegras ,
e Betten

und einzelne Theile derſelben , als : Bettladen in Holz und Eiſen , Röſte , Matratzen mi
Roßhaar , Kapok oder Pflanzendaunen , Seegras⸗ und Stroh⸗Füllung , Ober⸗ u. Uuter⸗Betten ,
Plumeaur , Kiſſen und Pülven . Ferner in größter Auswahl : Betttuchleinen , Kopfkiſſen⸗

leinen , weiße und farbige Bettbezüge , wollene und ſeidene Bettdecken .
Tapezierer finden bei mir das größte Lager aller Sorten Bettdrelle und bekommen

Reinigung u. Aufarbeitung älterer Bettſtücke .
34391

— —
1 wenig ge nten⸗Geſul .Abtheil I. Vorbereitung für das Post - , Eisenbahn - , Einjährig - 35 1 8 „falſt neuer groß . 5

Freiwilligen - , Fähurichs - u. Maturitäts - Examen , für die für den indenhofſtadttheil . 1 1 Sportwagen und 1 Kinder⸗ Age
1 15 155oberen Klassen von Gymnasien u. Realschulen wie für den 901 bi 39 Musikunterricht ſtuhl billig zu verkauf . 34423] Rede⸗ u. ſchriftgewandte Per⸗

Handelsstand . ( Tages . u. Abendkurse ) . Pensionat . IBe - Die diesjährige 344 1 U 3 , 19 , 2. St . rechts . ſonen jeden 1 ichen 5G V 5 U In Klavier⸗ „ Harmonium⸗ edernrolle , einſpänner, zueiner der großten , deutſchen ⸗ 1
Abtheil II. Ausbildung bes . in der deutschen , franz, , u. engl .

9 E n E * 7 E * 6 m m I N 9 Ipiel ſödte Theokie der Muſik
0

33717 ſir deen Sebe
5

Corresp . nach rascher , anregender u. aut wissen - findet am empfiehlt ſich 34377 11. Querſtraße 34 . jnngs⸗Abthelung (mit Wodhe⸗auschaulich )8 aufgsbauter Ketnode . ( Iig0 Montag , den 26 . April , Abends 9 Uhr A . Sillib . Damenrad eingekauſchtes aus licher Beitragszahlung von 1050 Iärz 97 2. Einj - Freiwilligen Uxamen im Lokale des Herrn Gg . Bender , Lindenhofſtraße No . 20 Organiſt und Muſiklehrer , der Fabrik Meiſenzahl , faſt neu , Pfg . an ) ſehr lohnende Beſchäf⸗Die im Sept . 96 u. März 97 z. Einj - Freiwilligen Uxamen
folgender 8ge5d ſtatt : Seckenheiſtterſtt 20 St ehr billig zu verkaufen . 31494 81g hnende Beſin Karlsr . entlassenen Schiller des Insfituts bestanden aus - Mik ſolgender Tagesordnung ſtatt : eeeeeeeee 6 ſtes

9 heiniſches Velo⸗ ſtallend eventuell bei zufrieden⸗
nahmslos ; ebenso wurden Schüler z. Postexamen , z. Tertia , J . Bericht über die Thätigkeit des Vereins . 5 ſte

De 15 3 4 ſtellender Leiſtung , Jiltet
und

2. Rechnungsablage . Pot , Reiſeſpeſen . Offerken beliebe manSekunda u. Prima erfolgreich vorbereitet .— Prospekt gratis

Vorschule
für Gymnasien , Realgymnasien und

Höhere Mädchenschulen

3. Vorſtandswahl .
4 . Verſchiedenes .

Hiezu ladet die Mitglieder höflichſt ein
Der Vorstand .

Mannheimer Zither⸗Club .
Brauner Tekel

entlaufen . 34358
Karl Hochtritt ,

„ 17 .

Kleiner Serd billig zu ver⸗
kaufen . T 3 , 2 , part . 34348

unter P . 1566 an Rudolf
Moſſe , Mannheim zu ſenden .

2 8Cigarren !
Ich habe aus dem großen

Brande der Kahn & Eſchelmann⸗
ſchen Cigarrenfabrik einen Poſten

Ein ſchulentlaſſener Junge
wird als 5

Lauſburſche 9
von ( Gegründet 1823 ) . feinſter Cigarren, welche voll⸗

5
85 ſtändig unbeſchädigt ſind , z

W . Schwarz , M 3 . 10 . Samſtag , den 8 . Mai ds . Js . , Abends 8 uhr Berkauſe. Unmdieſes Jager daſch geſucht. 54186 9
Verehrliche Eltern , welche beabſichtigen , ihre Kinder ( kTnaben

1 1 5
du räumen , gebe ſolche zu außer⸗ (

aa e l. dee ſeeer bezhedenaen Musikalische Aufführung n e enn g
ü. T. I . Schulze ,

bitte ich um gefl. Anmeldung . 36740 mit darauffolgendem Tamz e 5
54412 Kiſichen iede 34205 0 3 , 1 . 75

in den Lokalitäten des „ Badner Hofes “ 1
5 Ohrking L . Kempermann , ine erſte deutſche Lebens⸗ 8

— — Näheres durch Rundſchreiben . 34375
—Brſefmarten erne II 6 , 10 . 11 —

Der Vorstand . Abzuholen gegen Einrückungs⸗ Guterhaltenes Zweirad , Nebendgnen ſucht gür 5 9Ta 1 PN 7 gebühr Wallſtabtftr. 44,2. St . 5466 Mod. 36, ſu verkaufen gggtc ſigen Platz einen tüchtigen , ſt5

U f
L2z z Mittags 1u. Abds . 8 Uhr. geſchäftsgewandten 05* 7

1 in großer Eisſchrank nem mit meinen Lagerbeständen zu räumen , ge - S
unn geimer Pat geſe Haft. 2 4 re kEE„ „ . 225 * für Metzgerei , 3kleine für Wirth⸗wühre auf bisherige Preise 30559 de d

.
n rgl. ſi illi

tiſt g

3800
Sountag , den 25 . April , Nachm . —6 uhr

Srnarbeoche don e weal 1 oh. Ofeben A5 5 1 Eeeee , 5 Markt verloren . Abzugeben — e 7 W1— — SNCOE NT 5 3 1 Divan , 2 Fanteullls , 1 Waſch⸗ an Haaſenſtein & Vogler g20 Hababt . egen elohnung En
kommode , Nachttiſch u. ſonſti . G. Karlsruhe . 84488

der Kapelle Petermann
— Möbeln z. v Bahnhofpl . 7

5
Ada. 2 3. D. —. 841293 5A . Wihler , Vorm . Ahorn, Direktion : Herr Kapellmeiſter Petermann .

1
legene Saldngar Blb⸗ Aagaziuggehülfen Geſug. St

4 Entree 50 Pfg . Kinder 20 Pfg . Abonnenten frei . ſeiden , Sofa , 2 Seſſel und 4 Vür da aleniaimagazin 7 5M 2, 6 . im Hof . M 2, 8 .
Zum freien Eintritt berechtigen nur die neu gelöſten I Fabrit in der Neahe Mcnnhens 0Abonnementskarten . Dieſelben ſind am Eingang vorzu⸗ Ein Maus in guter Lage 8 Wi Näh . in d. 5 wird zum baldigen Eintritt einzeigen . 34809 der Oberſtadt zu kaufen ge⸗ — 5

tüchtiger Gehülfe geſucht , der 5Der Vorstand . ſucht , wenn ein ſolides , ſehr Doppel⸗Stehpult billig zu im Schreiben bewandert iſt und
— gut rentirendes Geſchäftshaus ] verk . C 7, 7b, part . 24170 möglichſt ſchon ähnlichen Poſten

nächſt dem Louiſenring mit in 72 bekleidet hat. 6Otto Jansohn 10 ( 0. Zahlung genommen wird . Vogelliebhaber . Offerten unter Nr . 34416 an 77
4

4
„ Meinen Freunden und Bekannten ſowie der verehrl . Nachbar⸗“ Eln gebrauchter , jedoch gut⸗ zu verkaufen . 34274Dampfsägewerk , Mannheim . ergebene daß ich heute die Wirthſchaft

hter, j
Hartmann , I 1, 4, 2. St .

110 923 5 breng Burſche ,
Telephon 186 . 32889 66 Eine Quantität eingem Brüh⸗ der des Fahrens , ſowie der

Bauholz und fämurliche Sü

„ um Stolzenfels “ P 4, 12 Gasmotor ſbohnen ve B on ,e , Plerdepflege dauchans be3 un Amm che ügewaaren übernommen und eröffnen werde . 34864 von 11 HP. wird eer 34379 II A, 20 . ed Nene 8nach Liſte geſchnitten .
Samſtag Abend asmotele beſhrdert il Aechte ung dudel zu verk

den Vorzug de ,K i 5 „ Gasmotor “ befördert Wilh . zi „ eie den Vorzug⸗ 34898Tannen , Kiefern - und Hartholz , anan 5 .
5 , 12 %2. Slock Rur ganz zuverläſſige nüch⸗

1 Ein ſchöner Hofhund zu ver⸗terne Ler ſiFiSoSSHOILZ . um Ausſchank kommt prima Export⸗ ſowie Lagerbier 1 2, 32 34430 Weinhein, dulſenſtlgHobelwerk . Kistenfabrik . aus
5

5 9 0 7 15
ſowie reine Weine . 5

— —8— 5
— Zu jeder Tageszeit kalte und warme Speiſen , Mittags⸗ 65 88

˖f˖ 81 U
tiſch in und außer Abonnement , wozu Hüſſcſ ennlabet 50 15 I alasschleikerOf - InsHumentenmacher Karl Konrad , festaurateur .

Haus⸗Verkauf
2 r

eee
Theilhaber Geſuch. der beſonders im Schleifen vonHeinrich Keßler

G , 2 .
rämürt

iglftat f
Prämit je Expediti 8. Blattes . Offerten von Selbſtreflectanten 975 Sposialität in Seigenbau. Prümürt Grogeg zſenn . Tanpergnügen Wdie een dee

eud her 544k an dir Eepen. bezahlke Stelfrang . behss
arlsruhe Gegr . 1878 . Heppenheim mit Feierabendverlängerung . Ein Afföch Haus 5

an 59 F 90 50¹6
1877 . 1891 (Sigdtkapelle Scholz)friſchgewichs . Fertreter bsucht8 ter Parquetboden . ½ Flaſche 1 Mk. in beſter Lage Kunſtſtraße , mit 0

GesuchtMannheim Strassburg 1ſ½ Flaſche 50 Pfg . Großartige ] Geſchäftslokalitäten und Lager⸗] Ich ſuche für die Allgemeine 8
188 Auswahl der Speiſenkarte . zäunie pr . September zu verm . Fahrrad⸗Verſicherungs Ge⸗ Maler ſK Auffreicher0 . 1895 . Anfang ½4 Uhr Nachmittags . 22055 zu e erhtagen ſellſchaft in Wittenberge ( Ver⸗ 0

Eitritt à Perſon 20 Pfg . —0 5 ſicherung gegen Nad⸗Diebſtahl 34215 Hecking,Größte Auswahl in uſik⸗Juſtrumenten .
Mein Geſchäft befindet ſich wie immer 31262

nmur F G6 . 2 .
B . Bitte genau auf das Litera zu achten .

* *

Gr. Had. Hof⸗ u. Nalignalthenter(8 Lipelfen
aleſeden wedegen ree e e daenbe len ee5

50 Täüglieh Vorstellun g . würdig zu verkaufen . In ſpeiſeöle ſucht unter günſtigen Siemens ck Halske ,
in Man heim . 60 Morgen Sountag 2 Vorſtellungen . dem Hauſe wurde bisher ein miree ſrzöniche e Centralgüterbahnhof Mannheim94

E Mitt 0 5 5 55
3445⁵5⁵ Geſchäft betrieben . Näheres engagiren . 389338 Ein ordentlicher Junge imSonntag , den 25 . April 1897 . Mittags⸗Vorſtellung halbe Eintrittspreiſe . im Verlag 34012 Anfragen ſind zu richten unter Alter von 15 —16 Jahren für

Wirthſchafts⸗Eröſfuung aud Empfehlung.

Frei - Concert mit Schlachtfest .

— r : ͤK . ̃ ĩͤvv . . —
Gesellschaftshaus Ludwigshafen a . Rfl .

Zur Meſſe am Sonntag , den 25.
und Montag , den 26. April

Es ladet ganz ergebenſt ein 34397 E. Funk .

SGsssssessssessssss

8 Saalbau — Mannheim .

3 9 feinzelmänncnen 93

Offerten unt . No. 34312 an
die Exped . dſs . Blattes .

Müßſigmann , Annonc . ⸗Exped .

Ein in beſter Lage
am Markte gelegenes
Geſchäfts Haus mit

118 ſchönem Laden iſt zu
— verk .Off. u. Nr. 34363

2

I5Hausverkauf.
In Weinheim , Bez . IV,77 ,

gegenüber den „Vier Jahres⸗
zeiten “ , in vorzüglicher Ge⸗
ſchäftslage , iſt ein Wohn⸗
haus mit Schener , Hof⸗
raum und Garten unter

viſion .

Eine Hecke mit 11 Kanarien
( Weibchen u. Hahnen ) preiswerth

Eine kleine Cigarren⸗Fabrik
ſucht zur Vergrößerung einen
activen oder ſtillen Theil⸗
haber (Chriſt)⸗mit 30—50 Mille .

und Radunfall ) einen tüchtigen
Vertreter gegen hohe Pro⸗

34122

Ffiodr. Maisch jun.
General⸗Agent

Karlsruhe i . Bd .

Expedition dieſes Blattes .

Geſucht wird u. Weinhelm

Modell⸗Facetten bewandert
iſt und auch deren Savonnieren
gründlich verſteht . Für einen
durchaus ſelbſtſtändigen Arbeiter
bietet ſich eine angenehme , gut

Saarburg Lothr .

Einige Cementarbeiter

8 . 34288
„ Sturm , Cementwaaren⸗ u
Betoubaugeſchäft , Neckarau .

Tüchtig. Agenten

F . 19 poſtreſtante ,

Hilfsmonteure und Hilfs⸗

leichtere Arheit ſofork geſucht .Das fr . Gruber ' ſche An⸗ J .
weſen in der Mittelſtraße , Nizza ( Fraukreich ) .
mit ſchönem Wohnhaus , Für die neu zu errſchtende
Stallung , mit Wohnung , WIi vtch ſch aft in dem früher
ganz oder in einzelnen Schmoller ' ſchen Laden an den

Bauplätzen zu verkaufen Planken ſuchen wir einen 34102

Näheres Q 7, 17b , Bureau lüchtigen Wirth
im Hof . 34018 möglichſt mit kleiner Familie .

f , E . Fehn, Veltreterder Stor⸗
1 Sänlenbohrmaſchine

ehn , Vertreter der Stor
chenbrauerei , F 7, 25.

Näheres E 8 , 4 . 34066

1 tüct . Küchenmädchen
ſofort geſucht . 34091

Badner Hof .

Stübte Näherinnen
für weiße Herrenhemden geſucht .

Carl Schwabenland .

79 . Vorstellung im Abonnement B .

Lohengrin .
Romantiſche Oper in 3 Akten don Richard Wagner .

Dirigent : Herr Hofkapellmeiſter v. Reznicek . — Regiſſeur :
Herr Knapp .

e Vogler , deutſcher König
ohengrin 5 5 8

Elſa von Brabant

CSSGsseses

A

en der Seifen ſind ſtets die

Kern⸗Seißfen525 Döring .
1

0 5 Krug .
Frl . Heindl .4 Frl . He 34443 Ludwigshafen a . RIz .

r Aen vorgewogen und ausgetrockneett Kech auſbek 1. dertdie neue Angehender Commis WBismarckſtr . 85. 34092
ie Gemablin „ „ % % ( Ia . weiß und gelb in beſter Qualität . Feſſen ſind bill . zu derk 5 J. Füchige Maſchinennäher⸗rtrud, ſeine Gemahlin 0 .

Näh . Q 7 33351 am liebſten ſolcher , der ſchon in innen und HandarbeiteriDer Heerrufer des Königg 05 5 8 der Verſicherungs⸗Brauche thätig nen für Weißzeug gegen guteepok 1 Piauo für 250 . , 1 beſſ.] war , geſucht . Fr . Offerk unter Bezab aene denen ,
Vier brabantiſche Gdle 7 Herr Nüdiger . Aechte Derpentin-⸗Gallſeiſe Tafelklavier , 3 ältere , gute] Nr . 34393 an die Erxped. d. Bl . Wieineeen ee

Zerr Starke 1.
Concert⸗Violinen ,2 Harmo⸗ Carl Schwabenſand ,

Herr Hildebrandt . 4J B niums , 3 Aeee er Agenten - Gesuch . Ludwiæshafen a . RI .

Frl 08 . runn
weßß n e Eine der größten deutſchen5 rl . Fries. 8 2 werthab . Off . * 555 11 7Vier Edelknaben

Fel. chelly . 9 , 10 . Hofſeifeufabrik 0 J, 10. ] Ludwigshafen . 32994 Lebens⸗ u. Unfall - Verſicherungs⸗ Tüchtige
Geſellſchaften , ſucht an allen, auch
den kleinſten Orten , tüchtige
Vertreter , gegen hohe Propiſio⸗
nen eventuell Fixum u. Reiſe⸗

Empfehle zugleich meine neuen
Pianos zu den bekannt aller⸗
billigſten Preiſen . Bei direktem

1 Frau Schilling .
„ „ Ortrud : Fräulein Clara Bergner vom Stadttheater in

Roſtock als Gaſt .

Telephon 330 Telephon 330 . Tallenarbeiteinnen
gegen hohen Lohn ſofort geſucht .Sächſiſche und thüringiſche Grafen und Edle . Brabantiſche Bezug 10 9% extra . ‚ richte 5

Edle u , dehen , Catrateen dMainien Frauen , Knechle PoGssssssossssssss r 0. Mde en dedel noſeenAntwerpen : Erſte Hälfte des 10. Jahrhunderts .
8 0

15
96 2 RHino Moſſe , Mannheim . 34326 fielene Harth 0 8 14Dauer des erſten Zwiſchenaets 25 Minuten , des zweiten 20 Min ohuungs⸗Veräuderung un Apfeh Ulg. ſn dider d 5 Leute 8 Slock8 Meinen geehrten Kunden und Gönnern zur gefl . Mri 8Kaſſeneröffn . ½7 Uhr . Anfang 7 Uhr. ½10 Uhr. 9 neu und gebr . zuallerbilligſten feſt Gehalt oder Pro Ladnerin⸗Geſuch !eeeeeeeeee en

mein Geſchäft nach Preiſen zu verkäufen . 34382 helucht
eh 5 3917 Ein zunges Mädchen , aus

J . Hofmann , M A4. 9 .

Zwei Kinderwagen , ein
dreirädr . Sitzwagen und 1 Chais⸗
chen für Zwillinge , ſind zu verk.

achtbarer Familie per ſofort in
den Laden geſucht . 34029
Deſſart⸗Rachſolger , D1 , 10 .

Tüchtige Arbeiterinnen und

Schenk , 2. Querſtraße 16.

Schneider
auf engliſche Jacken und Taillen

Kenntniß , daß i
5Große Preiſe . S N 3 , 13a

Montag , 26 . April . 79 . Vorſtellung im Abonnement A. verlegt habe und bitte um ferneres Wohlwollen .

Emilia Galotti . Hochachtungsvoll2 f Se . Langſte . 12, park . gut eingearbeltet , per ſofort ge: Lehrmädchen finden ſtels Be⸗

Graft d 88 in 5 Akten
10 E. Leſſing . 13, 3a L. Borho , Tapezier , 13, I3a . Wegen Wegzugs ſucht. 34389 ſchſsea 3688 0väfin Orſiuna : ? Frl . Adrienne Kola als Gaſt . Möbel ſoſort zu verkaufen . L . Mayer Frau C. Körfgen Wwe

Aufang 7 uhr . SGGGGGSGss6sGGs 5 , 17/18 . 34428 Hofl. , Heidelberg . n 6, 2b . 1185



tebe

55

er⸗
bei

aft ,
er⸗
nt⸗

äf⸗
en⸗
in
an
olf
en.

ge

ie⸗
n ,

*

füchtiges Mädchen für

1

„ chen bei h
ſucht

*

und Hausarbeit iſt .

*
0 General⸗Anzeiger . A Seg

Mannheim , 24 . April

Geſücht eine größere Anzahl
ſremde Dienſtmädchen in
Priva etht, Geſchäftshäuſer u. N

55
5 32689

zureau Bär , P 3, 9, parterre .
Ein ordenitlſches Mädchen ,
das gut bürgerlich kochen kann ,
ofork geſucht . Zu erfragen in

der Expedition . 33674
Ein anſtänd . Mädchen geſ.

Näh . Q 7, 11, 4. St . , Bdh . 40
Ein junges , ordentl . Mädchen
für Hausarbeit geſucht . 34027

II A, 26 .

Hodiste - Gesuch .
Eine Modiſte , welche ſelbſt⸗

8 arbeiten kann , und auch
r den Verkauf tüchtig iſt , wird

zu engagiren ge 9 t.
Offerten unter No 33768 an

die Exped . dſs . Bl . einzureichen .

Ein ſchulentl . Mädchen ( 15
Jahre ) vom Lande zu 2 Leuten
geſucht . Näh . i. Verlag . 34876

Tücht. Arbeiterſn , Faufmädchen ,
Jehrmäbchen ſucht 34352
L. Hammer , Robes , E 3, 17.

Maſchmen⸗Aäherin
geſucht. 34861

Wertheimer „ Dreyfus .
Nelteres fleißiges Dienſtmäd⸗

ohem Lohn ſofort ge⸗
cht. M 2 , 9, 8. St . 34864

Monatsfrau od . Mädchen
geſucht . F 8, 16b, 4. St . 34405

Gtwandte Ladnerin
mit ſchöner Handſchrift ſofort
geſucht. 84440

Füärberei Grün ,
P 5 , 13½ .

Gellbte Talflenarbeiterin u.
Lehrmädchen geſucht . 34437

D 8 , 16 , 2. Stock .— — —

Perfekte Arbeiterinnen
für franzöſiſche Röcke u. Taillen ,
welche ſelbſtſtändig arberten kön⸗
nen , per ſofort geſucht . 34398

L . Mayer
Hofl. , Heidelberg .

En fleißiges , junges Mädch .
eſucht. 3441¹8 A I , 8

Eine perfekte Köchin findet
nach Frankfurt auf 1. Mai gute
Stelle. 34425

Frau Schuſter , G 5 , 3 .—* —7 Ein Lehrmädchen und eine
derkäuferin aus beſſerer Fa⸗
ilie für ein gutes Damenklel⸗
ioßeGeſchäft ſofort geſucht .
Selbſtgeſchrieb . Offerken unter

40. 34402 an die Exped . dſs .
Alattes zu richten .

Geſucht
„ Mai gegen gute

hlung , ein fleißiges , williges
7

8 ges,
Mädchen , geſetzten Alters , das

inlich in Küche
34417

Dammſtraße 18 II

tüchtig und ſe

ne falbftfandige
N 9 7

Köchin ,
die in beſſerem Hauſe diente ,
zum ſofort geſucht . Näheres
im Verlag . 31391

HBimmer⸗ u. Hausarbeit zu einer
ame ſofort geſucht . 34246

E 2 , 14 , 2. Stock
NFädchen für 5

geſ. N4 , 24, 1 Tr . h.
ausarb . ſof

34235
Ein anſt . Mäpchen , welches

dom Kochen etwas verſteht , auch
Hausarbeit verrichtet , wird bei

1

lchtige

8

gutem Lohn ſofort geſucht .
54814 I. , L.

in Mädchen wird zu kei
über geſucht .
äheres im Verlag .

Verkänferin der
Kurz⸗ und Strumpfwaaren⸗
Branche geſucht .

Offerten unter Chiffre 34299
an die Expedition d. Blattes .

Eine Putzfrau
für mehrere Tage in der Woche
geſucht , Näh , im Verl . 34338

Ein junges Mädchen für kl.
Familié ſofort geſucht . 34338

Vollmer , E 8 , 8 .

Schulentl . Mädchen zu einem
Kinde für Nachmittags geſucht .
Näheres im Verlag . 634285

Ein brabes Mädchen , das
alle Hausarbeit verrichten kann ,
wird ſofort Aalucht 8

34278

Ein
01

reinl . Mädchen für
ausarbeit ſof, oder 1 Mal geſ.

54191 6 , 1, 3. Stock vechts.

ndern
34300

8 . 16jähr .
jungen Mann wird

TLehrstelle
in einer Schlosserel ,
mechan . Werkſtätte oder elek⸗
trotechn . Anſtalt geſucht .

Näh . im Verlag . 34339

Ein lüchtiger Commis
ſucht Stellung als Lageriſt oder
Comptoiriſt . Gefl Ofſerten unt .

No . 34371 an die Expedition
dſs . Blattes erbeten .

Tüchtiger Zuchhalter
geſetzten Alters , ( ſprachkundig )

ſucht ſich per ſofort voer ſpäter
zu perändern .

Gefl . Offerten unter Nr . 28435
an die Expedition .— — —

Ein Mäsdchen aus anſtänd
Failte welches ſeldſiſtändig iſt ,

im Anfertig . von Weißzeug , ſucht
Stelle in einem Laden . 32687

Zu erfragen in der Expedition .
Fräuleſn , ſchreidgewandt ,

flotte Stenographin , ſucht
Comptoirstelle .

Offerten unter Nr . 33994 an
die Expedition ds . Bl .

ſichch in und außer dem
47

üchtige Büglerin empfſehlt
Hauſe .

Familie ſucht
Zeugniſſe ng

MRheinhäuſerſtr . 44a .

Ein Fräulein aus beſſerer
geſtützt auf gute

als
oder zu Kindern . Off. unter Nr.
33829 an die Expedition .

Stütze

nach

Ein 18jahr . braves Mädchen ,
welches noch nicht gedient hat ,
ſucht Stelle als Zimmermädchen

auswärts . Dasſelbe iſt ſehr
im Bügeln , Weiß⸗ und

ſchinennähen . Offerten unter
No. 34310 an die Expedition .

Geſetzte Dame

G 2, 2, 3. Stock .

ſucht
Filiale gleich welcher Branche
zu übernehmen evptl. eine Stelle
als Verkäuferin . Durchausflotte
Verkäuferin Näh . bei Dehmig ,

eine

34342

billigſter Bedienung .

Porfekie Köchin
empfiehlt ſich zum Ko
Hochzeiten , Diners u. ſonſtigen
Feſtlichkeiten , unter Zuſicherung

chen bei

11000
Näh . in der Erped . dſs . Bl

wünſcht Stellung

Näheres im Ver
0 3

ein

Zum ſofortigen Ein
und gegen ei

3966

Ein an Oſtern aus der Bürger⸗
ſchule entlaſſenes Mädchen

n
Bureau oder Ladefngeſchäft .

lag .

einem

34436

339

Lehrling
mit guter Schulbildung
von einem kaufm . Büreau
geſucht . Selbſtgeſchriebene
Offerten unter Nr . 33966
au die Expedition d. Bl .

Für das

hiesigen

Lehrlings - Gesuch .
technische

Bureau eines grösseren
Fabrik

schüftes wird ein

Lehrling
mit entſprechendenVorkennt⸗
niſſen gegen ſpfortige Be⸗
zahlung zu baldigem Eintritt
gesucht . Offerten mit Ab⸗
ſchrift des letzten Schulzeug⸗
niſſes u. Vorlage von Zeich⸗
nungen unter J . GIO0AAb
an Haasenstein & Vog - ⸗
ler . - G . hier erbeten .

Ge - ⸗
38881

geſchäftes ein

geſucht .

an Haaſenſtein

32320
Schloſferlehrling 1

Lehrlingsgesuch .
Für das kaufmänniſche Büreau

eines hieſigen größeren Fabrik⸗
33738

Lehrling
mit guter Schulbildung aus an⸗
ſtändiger Familte gegen ſofortige
Bezahjung zu baldigem Eintritt

Selbſtgeſchriebene Of⸗
ferten mit Abſchrift des letzten
Schulzeugniſſes u. L. 610 23b

& Vogler
. ⸗G. , Maunheim erbeten .

icht.
—

Ein ordentl . Junge kann die

T

Eine Dame ſucht —5 Zim⸗
uter mit oder ohne Küche in
gutem Hauſe .

Offerten mit Prelsangabe unt .
Nr. 34189 an die Exped . d. Bl.

Privat⸗Mittagstiſch , gut
bürgerlich , möglichſt nordd . Küche ,
gefucht von beſſer . chriſtl . Herrn .

Offerten unt . No. 34404 an

die Exped . dſs . Blattes .

Möblirtes Zimmer
( ungenirt ) , womöglich mit ſepa⸗
ratem Eingang , in der Nähe des
Kaiſerringes gelegen , per 1. Maf
zu miethen geſucht . Offerten
mit Preisangabe an die Expe⸗
dition d. Bl . unter Nr . 34388
erbeten

1*

9f9 ein 4ſtöckigesB 65 2002 7 feiberes Ma⸗
gazin mit Aufzug von 24 Ctr .
Tragkraft und Gasmotor , nebſt
Comptoir zu vermiethen . 33157

Näheres Hoppe , N 3, 9

5 77

Lagerplätze
nahe der Stadt zu vermiethen .

Näheres I 3 , 4 . 29206

Ein Garten mit Werkſtette ſm
Riedfeld , nahe am Waldhofweg ,
zu permiethen oder zu verkaufen .

Näheres im Verlag . 34095
Eine geräumige 34187

* 5Werkſtätte
180 [ Im ) mit Hofraum u.

agazin , ſowie großer Ziegelei⸗
Kundſchaft iſt per ſofort zu
verm . Die Werkſtatt , die mit
completten maſchiniellen Ein⸗
richtungen verſehen , eignet ſich

ſtattete Wohnung . 5 Zimmern

Arzt bewohnt , zu verm .

nung , 9 Zimmer , Badezimmer ,
Küche , Speiſekammer , 2 Mädchen⸗
zimmer pr. Juni zu vermiethen .

im Hof.

F 7. 26˙ſ ( Riugſtraße
3. Stock, mit 6 Räumen nebſt
allem
vermiethen .

J 6, 15
verm .

6 Zime , Garderobe

St. , 6 Zim. ,
972205
9 7,2021 Garderob ,
Küche , Zubehör , Parterre für
Spezerei⸗Viktualienladen ,Comp⸗
toir , größere Magazinräume , 2
Zimmer , Küche z. v. 84366
„ Näh . bei Schick , Hth. , part

D 8 1 Louiſenring , 2 Stock ,
8 6 Zim . m. Zubehör

zu vermiethen . 33687

5 8 1* Ringſtraße , 2. St . ,
9 6 Zimmer u. Zubeh .

bis 1. Juli zu verm .
Näheres im Laden .

288 75

D 8 2 ſehr ſchöner 4. Stock
9 zu verm . 33998

E4 , Fruchtmarkt , Ecke, 3.
Stock , elegant ausge⸗

nebſt Zubehör , bisher von einem
32595

käh. E 4, 17, Blumenladen .

E 5. 12 2. Stock per 1.
1 8 Juli zu verm .
Näheres im Laden . 28842

E 7 , 25 Stock , ele⸗
ante Woh⸗

Näheres 6 7, 16, Comptoir
27531

Zubehör per 1. Juli zu
33092

Näheres 2. Stock .

Parterrewohng . an
kinderl . Leute zu

Näh . 2. Stock . 33473
zu jedeſn Geſchäftsbetrieb und iſt
im Innern von Mannheim ge⸗
legen . Näh . Auskunft ertheilen
Haaſenſtein & Vogler . ⸗G.
Maunheim , E 5 , I u . 2 .

8, 17
Zimmern , Küche , Zubehör , per
ſofort , 3. Stock , elegante Woh⸗

Küche , Zubehör, per ſofort zu v.

2. Stock . Elegante
Wohnung von 3

zung mit 4 Zimmern , Balkon ,

Näh . 3. Stock , links . 29061

G 5, 17 kl . Wohn . zu v.
2 Nh .K 4,28 . 3884112 ev.

Räume zu verm .

Bureau

helle
28098

weitere
. 8, 13

Küche , Manſarde u. Zudehör zu
vermiethen .

1 Stiege , abgeſchl.
Wohn. , 3 Zimmer ,

32695

E 5 1
am Fruchtmarkt zu

e . 8. 22 4 Zim . u. Küche
Fale mit Zub . zu verm .
Näheres 2. Stock . 31568

vermiethen . 26125

0 8 13 Laden mit anſtoß .
5 Zim. , als Filtale

auch mit ganzer Wohnung zu
vermiethen . 32694

Näh . Mittags Seitenbau .

I 7 13 Laden mit Wohn ,
9

H4 .
H4 , 10
zu vermiethen .

frdl . Wohn. u Z. zu v.
Näh . 3. Stock . 34192

1 gr. l. Zimmer i.
2. St . bis 1. Mai

38328für jedes Geſchäft
geeignet , zu verm . 33975

5 65 23 Heidelbergerſtr . ,
9 2 großer , ſchöner

Laden mit 2

H 4. 19ʃ20
Hof gehend , an 2 ruh . Leute zu
vermiethen .

2 Zim . und
Külche in d.

34380Zimmern zu ver⸗
miethen . Näh t

7
uH 7, 33 ziu

Frau zu vermi

St . , 1 gr. frdl .
an einzelne

jen. 323191, 3 95
1 Zimmer u. Keller auf 1. Junk
1897 zu vermiethen . 26029

Näh . R 7, 38, Bureau , part .
H8 , 39

2 Zim . u. Küche
0 zu vermiethen .

Näheres 4. Stock . 34239
Eckladen in ſehr lebhafter Lage ,
welcher zu jedem Geſchäftsbetrieb
geeignet iſt , als Filiale mit oder

H 9, 22 Zim. , Küche u.
Zub , ſof. z. v. 34284

Näheres H 4, 26.
ohne Wohnung zu vermiethen ;
auch ein kleines Magazin kann
dazu gegeben werden . 32562

J . B. Saam , Schwetzingerſtr
Seckenheimerſtraße 28 , 2

Stock , ein großer Laden mit 3

zahlung .

F 7, 20 .

*
geſucht bei ſofortiger

Schreinerei erlernen . 3619s Jimmer u. Küche per 1. Juli zuE 3 , 15b . bermiethen . 32876
0 Gut gehende Japfwirkhſchaft

4* 80 ſofort zu vergeben . 33488

ehrlinge
Be⸗

34286

Sachs & Co .

lung ſucht einen

ung .

Eine hieſige Weingroßhand⸗

Lehrling
( Chriſt ) mit nöthiger Schulbild⸗

Offerten ünter Nr . 34337
au die Expedition d. Blattes .

im Hauſe

Ordentlicher Junge von Aus⸗
wärts , kann das Tapeziergeſchäft
erlernen , eventl . Koſt u. Logis

34329
Näheres 5, 17, parterre .

derrenkleider und
5

Lehrling gegen ſofortige Ver⸗
ütung geſucht .

ahn , 5
34194

zu miethen geſucht

7 20 5 —95 22 4
2 ſein nöbl , Zimmer ſofort

34308
Offert . Bahnhofplatz 8, 2. St .

Familie geſucht .

Blattes .

Wohnung von —5 Zimm .
nebſt kl. Magazin von kleiner

Offerten unter
Nr. 34243 an die Expedition ds.

kaufen geſucht . Of
H. Nr. 54254 bef. die

1. Juli geſucht .

Expedition d. Bl.

Eine kleine Wohnung , 3 Zim .
u. Zubehör von kleiner , ruhiger
Familie zu miethen geſucht .

Anerbieten bitte unter W. Nr.
34255 in der Exped . abzugeben .

Ein kleines Haus zum Allein⸗
bewohnen zu miethen oder zub

fferten unter
rpeditton

Wohnung , —5 Zim. pei
Off . mit Preis

angabe unter Nr. 34064 an die

—7 Zim . u. Zugeh .
womöglich II . oder 11

Mieth - Gesuch .
Eine kinderl . Familie ſuch!

auf 1. Juli eine Wohnung mit
zu miethen

und III
Stock . Gefl . Off . u. Preisang
unter Nr . 33695 an die Exped .

angenehmer La
Offerten mit

dieſes Blattes .

1Mesucht
ein ſchön möblirtes Zimmer in

bis 1. Mai .
Preisangabe unt .

W. No. 34190 an die Expedition

H 9, 34
zu verm .

K 1,22
Breitenſtraße zu gelegen , 5 Zim⸗

behör mit Balkon , per ſofort
oder 1. Jult zu verm . Zu erfr . bei
34059 Wilhelmi , K 1,

2. St .8 od. 4 Zim.
u . Küche pr 1. Juni

Näh. Laden . 33843

wegzugshalber ſchöne
Wohnüung , nach der

ner , Küche , Badezimmer u. Zu⸗

2258 Tr. Iks.
käheres

eeeeeeeeee

6 Treppen , große
elegant ausgeſtat⸗

am tetete Wohnüng zu

K 3, 2

K 3, 10
Zubeh . per Ende Junt zu verm .

2. Stock , 5 Zim . u.
8 zubehör zu verm .

Näheres K 4, 4, part . 34199
ſch. Gaupenwohn . ,
3 . , Küche nebſt

Näheres parterre . 38844
Schillerplatz vermiethen . 32215

5 6 5 Wohnung , 3. Stock ,
7 9Zimmer , Bade⸗

K 4, 4 Zubehör zu verm .
Näheres parterre . 34198

zimmer u. Manſarde zu verm .
Näheres E 3 , 13 . 34233 K 4. 16 belz z 27505

B 6 %Jiſt d. J. Stock ,
beſtehend

aus 6 Zimmern , Küche ,
nebſt 2 Manſarden und
2 Abtheilungen Keller zu
vermiethen . 34222

12 , 16
Zubehör , per Juli zu verm .

L 12 ,9

Schöne Wohng . ,
6 Zimmer und

33325
7 Zim .
ſt Zub.

32161

Näheres parterre .

Wohnung
Küche neb

Joſ . Hoffmann 8 Söhne
Vaugeſchäft , B 7 , 5 .

theilungen Keller zu ver⸗
mietheu . 34223
Joſ . Hoffmaun 8 Söhne ,

Baugeſchäft , B 7, 5.

Tch iſt eine Wohnung von 8

zu v.

B7 7 ſerl Stos , 2Sdock freh
beſtehend aus 10 liegend, fünf

5 Zimmern , Küche nebſt größere Zim. ,
2 Mauſarden und 2 Ab⸗ K. dc. per 15. April zu verm. 28076

0 ＋9 13 küch
zimmer mit Zubehör zu verm .

Näh . 3. Stock .

ſch, Wohnung ,

., 5 Zimmer ,
e, Mädchen⸗

Näh .O 4, 16, 2. St . 31941

Zim . mit Zubehör zum
Preis von 900 . , auch getheilt ,
zu vermiethen .

Zu erfr . 8 8, 1, part .

0 3 Gaupen⸗Zimmer an
182

38148f

Hochparterre⸗
Wohnung , auch

ſfowie große , helle

0 6, 6
Wohnungen ( auch mit Abſchluß )

Leute zu vermiethen , 2Magazine

Hinterhaus , Neubau ,
einige kleine freundl .

m 2. u. 3. St . an ſolide ruhige

e ca. 50 qm. event . auch Keller
ür Tabak , Glas , Eiſen geeignet .

Näheres parterre . 34406

zu Bureaux
ſehr geeignet ,

eſchäfts⸗
väumlichkeiten , im Hinter⸗
gebäude für Druckerei , En⸗
zros⸗Geſchäft ꝛc. geeignet ,
zuſammen oder getheilt , ſo⸗
ort preiswerth zu verm .

Näh . bei Erust Weiner ,
I , 12. 34414

Parterre⸗Wohng, ,0 35 19 auch als Bureau
jeeign . , nebſt Lagerräumen zu

einz . Frauz . v. 33712

dochpart . , gegen0 75 1 7 1255 Anlage 8
ev. 9 Zimmer , Bad , Küche ,
Speiſek. , 2 Mädchenzim . per
1. Oktober zu verm . 32148

Näheres 7, 15, Comptoir

2. Stock , 7 Zim . u .

abgeſchl . Wohn . 8 3.
u. Küche pr. 1. Juni8 655 0

zu p. Näh . i.Bäckerladen . 34171

Friedrichsring , 2. St ,8 6, 9 7 Zim. , 2 Kilchen u.
Zubehör auch getheilt ſofort oder
ſpäter zu vermiethen . 38868

Friedrichsring＋ 6, 19 hübſche Wohnung ,
Zim , Küche , Manſ . u. Zub .

zu b. Näh . im 2. Stock . 38842

. 6 , 6 ſchöne Wohnung , 5
Zimmer und allem

Zubehör per 1. Juli zu verm .
32969Näh . U 6, 12, part .

7 Friedrichsring , 51 6, 19 Zim. mit allem Zu⸗
behör , 3. St . per 1. Juli zu der⸗
miethen . Näheres part . 33599

Auf 1. April zu vermiethen :
3 große Zimmer mit Balkon ,
Alkov und Küche . Näh . 29150

Schwetzingerſtr . 28 , 2. St

Gontardſtraße 8.
Eleganter 3 . Stock , 6

Zimmer nebſt Zubehör ,
Nähe des Rheins und
Schloßgartens , ſofort od .
ſpäter billigſt zu ver⸗

miethen . 26891
Zu erfragen parterre .

Friedrichsring 5. St . , 4

Nauchs u. Küche zu verm . 33648
Näheres U 6, 19, 8. St . rechts .

MRheindamſtraße 35a , eine
ſch. Eckwohnung , 3 gr. Zimmer
mit Balkon , Küche u. gr. Man⸗
ſarde bis 1. Mai zu vermiethen .

Näheres 4. Stock . 88696

Kepplerſtraße 16a , 4 Zim ,
Küche ꝛc. , Preis Mk. 36, zuver⸗
miethen . 33689

Eine Wohnung auf 1. April

510
vermiethen ; 5 Zimmer , au

ie Straße gehend , Küche, Keller,
Magdzimmer u. Speicherraum .

Näheres Tatterfallſtraße 26 ,
( L 18, 5) 2 Tr . hoch. 28746

7 E

Zufahrtsſtraße .
Eine hochelegante Beletage , 8

Zim. , Badezim . u. Zubehör per
Juni zu vermiethen . 34168

Näheres bei Emil Klein ,
Agent , T 1, 3 .

Schüne Wohnung
4. Stock , 7 Zimmer , Küche und
Zubehör zu verm . 34160

Zu erfragen L. 13 , 12 , Bis⸗
marckſtraße , im 3. Stock .

6. Onerſtr . A,2 St 1Zim .
u. Küche mit Veranda an ruh .
Leute zu verm . 34185

Wohnung
6 Zimmer , Badezimmer , Küche
mit allem Zubehör im 3. Stock
per 15. Juli zu verm . Näheres
33656 II 8 , I , 2. Stock .

——

Zu vermiethen .
Neubau , Schwetzingerſtr . 146

6,14
ſofort zu vermiethen .

2 möbfl . Zim in
oder ohne Penſion

verſchiedene Wohnungen von je
2 Zim . , Küche , Glasabſchluß ꝛc.

Näheres daſelbſt . 32898
3 Zimmer mit Zubehör im

4. Stock zu verm . 38548

4 , 12
mit oder ohne
vermiethen .

3. St . , einige ſehr
ſchön möbl . Zim .

Penſton ſofort 1033710
Näheres L I4 , 3 , Laden .

Seckeuheimerſtraße 28,
2. St . , 3 u . 4Zim . mit allem Zub .
per 1. Juli zu verm . 92875

. ůõ 22
2 Herren zu verm .

27,13
zu vermiethen .

2. St . , 2 gut möbl.
Zimmer an 1 oder

32710

Friedrſchsring s Fr .
gut möbl . Zimm .

34188
Schwetzingerſtr . 20 , Eckla⸗

den , eine ſchöne Wohnung , 3
Zimmer und Küche im 3. Stock
per 1. Juli zu verm . 33489

2. Querſtraße Nr . I iſt ein
einzelnes Zimmer an eine ſolide

Fecapspine3 Tr. , Eing . d. d.
möbl . Zim mit vorzügl Pefif
pünktl . Bedienung , ſofort b 10
zu vermiethen . 33

7 14
Garten , 1 gut

051
Perſon zu verm . 31954

R3 . 2 à 1 fein möbl . Zim.

auf 1. Juli zu vermiethen .
len e 3335

83 . 3

Gontardſtraße 18 ( Gon⸗ zu verm . 84181
tard ' ſches Gut ) , 8 u. 4 Zimmer R 7 8. St . , 1 mbl . Zim .
mit Zübehör zu verm . 33329 * zu verm . 8270

Schöne abgeſchloſſene Woh⸗ 3 Tr . r . ſch. möbl .
nung , 3 Zim , Küche u. Zubeh . 83 . 1 Zim . zu 15 88196

2 Tr. gut möf. Iim
ſof. zu derm . 84407

parterre .

Gontardplatz 6,
Jindenhof , Neubau ,
Wohnung , 4 Zimmer u. Küche
mit Zubehör ſof. zu v. 38711

5. Qnerſtraße 4, elegante
Wohnung , 3 Zim. , Küche u. Zu⸗
behör , Gäseinricht . u. Glasabſchl .
bis 1. Juli z. verm . ; Leute ohne
Kinder werden bevorzugt . 38524

Näh . eine Treppe hoch.
Friedrichsring 34

83 , 6
Eingang per 1. Mal z. v. 34878

1 1, 13
vermiethen .

1 2,4
oder ſpäter zu verm . 28

12 , 13

2. St , rechts ein gut
möbl . Zim . 0 „

8. St . rechts , ein
gut mbl . Ztm. zu

54218

gut möbl . Zim. , in
gutem Hauſe , ſofort

002
Näheres 2. Stock daſelbſt .

3 Tr. , 1 ſch. mödl .
Zim . ſofort od bis

88876
Hocheleg. Woh Bel

1. Mai zu verm .
Hocheleg . Wohnungen , Belle⸗ 3. St .

Etäge und 3. Stock , 5 Zimmer 5, 2 Siu 5und Zubehör per 1. Juli zu verm . vermiethen . 94405
Näh . Rennershofſtraße No. 15,

8. Stock . 38888

Rheindammſtraßie 35 .
1 ., 12
Herren zu verm .

3 Tr. , gut mödl .
Zim . an 1 oder 2

38498
Abgeſchloſſ . 2. Stock , beſt . aus

4 Zimmer , Küche und Zubehör
ſofort zu verm . 34888ff

1 4, 13 Ringſtr 7 ieog
rechts , 1 gut möb⸗

rtes Zimmer zu verm . 38707
Ein leeres Parterre⸗Fim .
in den Hof gehend , mit ſepar . 4.

Friedrichsfelderſtraße J ,
Stock , möbl . Zim . m. 2 Betten

1

Balkon 9verm . Näh . B 5, 17/18 . 337

ſofort oder 1. Mai zu v.

Eingang , an eine Frau oder

e zu verm . 84401 elcrt 8 a
Machrere ſl. mölerfragen B5 , 22 Kaiſerring linte e

ind bis Anf . Mai

Rheindammſtr . I8 , 5. Ttage
rechts , 5 neumöblirtes Eck⸗

an eine 5immer ,5 epar . Eckgang , mit
enſion , an reſpektablen errn
— — — 495

Swetzingerſtr . 18 , 8
g. öbl . Zim . zu v. 3488

1

Gontardſtraßſe 10 , parkerde
links , 1 gut möbl . Zimmer
vermiethen . 38986

Bismarckplatz 18, 2 Stock
mbl . Zimmer zu v. 84188
Einfach möbl , Zim du verm .

Eing, Schweczgrſtr. i8 Lad

Schwetzin erſtr . 12, 8.2 2 b.
ein eiufach möbl. Zim . zu v. 20155

Gontardplatz No . 10 , Tr ,
—2 möbl . Zim . zu perm. 88984

Wegen Wegzugs iſt meine
Wohnung , heſteh, aus 4,
bezw . 5 ſchön . Zim . inel . Bad ,
nebſt all . Zubeh . per ſof , zu
vermieth . Auch gehe ich Koch⸗
gas⸗ u. Badeeinricht .bill . mit ab.

W . Rüb , Kaiſerring 26,
3. Stock . 34124

Zu erfragen im 4. Stock .

85 2 7

Kaliſerring 38
Elegaute Parterrewohn⸗

ung , beſtehend aus neun
Zimmern , Küche , Zubehör
und Vorgärtchen per 1.
Oktober zu vermiethen .

Näheres daſelbſt . 26 :

Iu vermiethen per

Aufangs Juli .

Mollſtraße Nr . 6
nächſt der Kaiſershüte ,

in wirklich geſunder und
ruhiger Lage , anſtoßend an
die ſtädtiſchen Pachtgärten ,
ſind per Anfangs Juli mehrere
ſeine bürgerliche Wohnungen
bis zu 6 Zimmer u. Küche , um
annehmbaren Preis zu ver⸗
miethen . Auf Wunſch ſteht
Gartengelände zur Verfügung .

Näheres bei Joh. Schmieg ,
Seckenheimerſtr . 31. 81753

Nächſt dem Waſſerthurm
Wohnung , 5 Zimmer , Küche ,
Manſarde u. Keller , im 4. Stock ,
zu vermiethen . 832887

Näheres im Verlag .
Schwetzingerſtraße 48 .

3 Zim , auf die Straße gehed,Küche u. graß . Borplah geſchl .
im 6. Stock z. verm . Näh . im
Laden . 34385

U. S 13A , 12, 1 Treppe .

Sehr ſchöne , eleg ind ohn⸗
mmer zu verm .

Näh.

84880

möbl . Zim. ,

n⸗
of.

oder Mitte April zu verm .

Betten , an 1 oder 2
Herren zu verm .

55 mbl . Wohn⸗
e Mat z. v. 34403

0 4 1
2 Tr. , 1 ſchön möbl .

7

Schillerpl , 1 gut

verm . Näh . 2. Stock .

ehoch ,
1 m

per 1. Mai zu verm . 64158

—
*

B 95 3 gebildete , durchaus

B 6, 22a ſch. mbl . Wo

Näheres parterre 33141

32649
6 103 , 20

Wohn⸗ u. Schlafzim .
zu vermiethen .

möbl . Zimmer zu

0 4, 10
1 ſchön möbl . Zim .

eine Treppe hoch, 1

＋, 20 2. U. 3. Stock ,

ſolide Dame zu verm . 34072

u. Schlafzim .

möbl . Zim , zwei01. , 15

Eckhaus , 2 Tr. ,

u. Schlafz. Mikte

84819

34284

pr . 1. Mai z. v. 80g7

0 4, 18 ſchön möbl . Zim .

je 1 ſch. möbl .

Thoräckerſtraße 5, parferte ,
( Nähe des Bismarckplaßes ) gut

öbl. Zimmer zu veim , gasds

Schlafſtellen
. 6, 15 Schlafſt . a. orpentl .

Zim . ſofort zu veim . 38906
* Mädchen zu berin⸗

60 7 11
möbl . Part⸗Zimtez . ] Näheres 2. Stock . 9937442 verm . 33946

I 8 2. St . g. Schlafſt

5 6 13 7 10 wush 1 O½N m. Stle —5„ 10 Zim . mit od. ohne 2. St., beſſ. la
Penſion zu verm . 33778 J 35 22 ſtelle z. 15 690

Vorderhaus , ntöbl .E 1. 12 Zim . zu v. 34187

E 2 3 ſchön mbl . Immer
9 ſofort zu vermiethen .

Näheres 8. Stock . 34396
N Plank . , 3 St . , einE 25 17 klein möbl. Zim. ,

Preis 10 Mk. , zu verm . 33854

E 8, 8
1 gut möbl . Part⸗
Zim zu v. 34273

F 5 Tr . 1 möbl . Zim .
9

Str . geh , an 2

Rüſt und Tagis
5 6, la
ling kleines Zim . mit guter
Penſton .

8. St . ,N 9. S 11J 3, 16 ſof u b. 3 1
Ordentlicher Arbeſter ſin

Schlafſtelle. 34888
Näheres 5, 17, parterre .

4. St . , für einen
Schüler op, Lehr⸗

88551
mit Kaffee auf die

einzeln für 18 N
f. 25 . ,

F 8 IAa
. 8t . möbl.

9

zu v. 38478 0
Zim für ? Herren

mit Koſt zu vermiethen . 33344

6 5 4
4. St . , 1 möbl . Zim

2 ſof. zu verm . 33722

in feinem Hauſe ein geſ . möbl .
freundl . Zim . ſof. bill . z. v 34400

F
Ma

G 8, 3 Loniſenring ,

tiſch zu 45 u. 30 Pf .

.
Mittag⸗ u. Abendtiſcherhalt .

3 23 Nan
elner ſſt . Fan

992

guter Penſion erhalten .

Noſt u. Vogſs, an15 3 Mittag⸗ uh Aben
34115

—3 jungeſ Leute

be ) können gut .

99 ann ein jung
ufm. ⸗Lehrl . frdl . mbl. Zim. m

34286

H2 , 8
Herren ſof zu verm .

3. St . , gnt möbl .
Zim . an 1 oder 2

33324

H 2, 10
per 1. Mai zu verm .

ent feln mbl . Park⸗
Zim . m. ſep. Eing .

34381 ohr

Eine ſchöne aßgeſchloſſ Gck⸗
wohnung in ſchönſter Lage , be⸗
ſtehend aus —7 1. Küche ,
Mädchenzim . u. ſonſt. Zubeh . an

rugig Familie zu verm . 34196
Näheres im Verlag .
Belle - Etage , direkt an d.

Planken , beſtehend in 7 Zim , 2
Zubehör zu

29652
ar

Manſarden nebſt
vermiethen .

Näheres B 7

26 , im 4. Stock ,Kaiferrin
4 Zimmer , Kücheu. Manſarde

H 7, 3
2

St. eln gut möl
Zim . zu 5. 38861

H 7, 29
2 Herren zu verm .

2 Tr . I guüt möl .

H8 . 29

K 4, 4
finden junge Leute Logitz mit od⸗

guten
Abendtiſch erhalten .

2. Stock , Koſt n .
Logis . 28103

1 Tr. hoch, ſn einet
guten iſrael . Famille

de Koſt . 34
N

f 165
1 Tt⸗ 11 Tönnen4, 24 noch elnige Herren

bürgerl . ittags⸗ und
34207

Zimmer an 1 od.
68306 8

J3a ,5
Eingang ſofort zu verm . 38788

3. St . , gut möbl .
Zimmer mit ſep.

K 312
1 gut mbl . Part . ⸗
Zim .ſof. z. v. 34208

bei

K 3, 21
Eing . , an beſſ. Herrn z. v. 33665

1 Tr. links , 1 gr.
gut mbl. Zim. ſep⸗

part . rechts , ſchön möol.
per I. Mai zu verin . 38995

im Hof.

P 6. 14 b b.
vermiethen . 32559

2 Parterre⸗Zim . ,0 4, 17 neu hergericht, , für
Bureau geeign . , per 1. Mai zuſ .
oder getrennt zu v. 32428

8 Parterte u. 3 Stock
0 4, 1 mit Zubehör per

ſofort zu verm . 34159

Stock , 5 Zimmer ,

＋ 7, 15
vermiethen .

92 , 13
dienkirche , ſchöner 2. Stock,s Zim⸗
mer , Kücche, Speiſekammer und
allem Zubehör pr. 10. Juli zu
verm .

2 Zim. , auch als
Bureau geeignet zu

29767

gegenüber den An⸗
lagen der Goncor-

Näh . im Laden . 34362N 8.
0 7, 8 Küche u. Zubehör pr .
zu v. Näh . 2. St . 26578 R 4, 9

1 gr. Zim . u. Küche
zu vernt . 34162

1 . April zu vermiethen .

Näh . B 2, 9 , parterre

Friedrichsring 33 , 2.
l . 3. Stock , herrſchaftliche Woh
ungen von 7 Zimmer , Bade⸗
ümmer , Küche , Speiſekammer ,
Mädchenzimmer u. Keller pei

29540
Näheres K 4 , 12 . 2. Stock

Schöne Wohnung
8 Zim , Badez ꝛc. preisw zu verm .

Näh . in der Expedition . 33990

L4 . 5 Zim zu verm . 38752

. 9 ein ſchön mbl . Part . ⸗
Zim . ſof. z. v. 30006

zu vermiethen .

J3, 3
miethen .

N 6. 6˙5 Penſ z. v. 32135

part, , 1 mbl . Part . ⸗
Zim , zu v. 34355

1 fein mbl . Part⸗
Zim , pr . 1. Mai

34096
3. Stock rechts , gut
mbl . Zimmer zu ver⸗

34435

1 6, 4

13,6

tiſch, pro Woche Mk. 5.

. St . , pürgerlicher
Mittags⸗ u. Abend⸗

44874
45 13

Ein ſolider jg. Mann , kann
guter iſrael . Famllie Pen⸗

1 7 mit Familienanſchluß er⸗
l ten. Näh . im Verl , 34050

2 Herren (Ift . ) inſeine
Peuſion geſucht . ( Züfahrtſtraße ) .
Näheres im Verlag .

Guten bürgl , Writta
Abendti
Herren .

Ein junger Mafin , kann in
beſſerer irael . Familie Koſt und
Logis erhalten . 84372
Näheres im Verla

eheindammſtr⸗ 15 . Flage
rechts,guter Mittag⸗ u. kibenß⸗
tiſch für reſp . Herren .

34306
und

ſch. finden noch einige
Näh . t. d. Exp. 888

34394
möbl . Zimmermit

Moltkeſtraße 5, Manſarden⸗
Wohn. , 3 ſch . Zim . und Küche ,
auch getheilt , zu verm . 33566

6 ,11
zu vermiethen .

St , ein möbl , kön
Zim . mit 2 Betten

570

HKuten Hitfftage ünd

Aenen noch einige beſſere Herrenaeee
H 8, 20 ,M.

erhalten .
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10,000 Gewinne

kommen in beiden
Ziehungen zur

5 Ziehungs -
verlegung .

der Gewinne be -

trägt

T0bse à 1 Mk. , 11 Loose für 10 Mk. ,
Certo und beide Gewinnlisten 30 Pfg . ) zu haben bei : ,

dom Vorstand der Ständigen Ausstellung in Weimar
und

Carl Götz, n , Karlsruhe i. Baden, Wff .

Helical⸗Premier⸗Räder
ſind bis jetzt immer noch die beſten
und leichtlaufendſten der Welt . —

Am mit der Concurrenz Schritt
halten zu können , offerire von heute ab :

ein erſtklaſſtiges Tourenrad zu

Mk . 180 .
s wird dafür Garantie geleiſtet ,

daß die Concurrenz kein beſſeres
und leichtlanfenderes Tourenrad

um einen viel höheren Preis liefern kann .

s wird 2 Jahre Garankie geleiſtel .

en , eebe Ib
2
3. 4 .

EbunteTbeschatsbücherfabit
.Löpenhaupt Söhne Nchl.

V. Tahlbusch
Mannheim , NI,9

Buohbinderei
Aeeldenzürugkerel Unifranskalt .

Specialität : Geschättsbücher
eeeee in feinster Ausführung .

von Büchern nach besonderem Schema in kürzester Zeit bei

billigstor Berechnung . Jonrnale für amerikanische Buchführung . 26735

27989

Nvorzüge: Erreichung Vellständiger Immunität bei nur einmaliger Impfung . Besnt
kection der Ställe und Prennung der geimpften Thiere von ungeimpften unnöthig .
Gebrauchsanweisung , Prospecte und Gutachten gratis und franco erhältlich .

abvon Ffſsüfichsteic, Ur. Paul Hemy, Nannheim .

5 Essige Haas
5 garantirt vein und werden in allen beſſeren Geſ

feanhen
in Korbflaſchen à 5 und 10 Liter ,

te mit meiner Firma plombirt ſind , zum Verkaufe gebracht 30047

J . Louis Haas , Mannheim .
Das titl . Publikum wird gebeten , auf meine Firma gefl. zu achten , da in letzter Zeit Ver⸗

ſuche gemacht werden , an Stelle meiner Fabrikate Nachahmüngen einzuführen und auch Flaſchen
mit anderen Eſſigen wieder zu füllen .

Man verlauge deßhalb ſel6 Haass Essig in plomb . Flaschen.
ianinos N Beſte 2 billigſte Bezugsquelle für ne neue, doppertgereinigte und gewaſchene, echt nordiſche
neue kreuzſait inallen BettfedernHolzarten von . 450
an bis M. 1200 . — Wir verſenden zollfrei , gegen Nachn. ( jedes beliebige Quantum ) Gute
empftehlt unter lang⸗ [ neue Bettfedern per pfund für 60 pfg. , 80 Pfg. , 1 . , 1 M.
jähriger Garantie zu25 pfg. und 1 M. 40 Pig . ; — prima Halbdaunen 1 M, .
wirkl . Fabrikpreiſen ] 60 Pfg. und 1 M. 80 Pfg. ; Polarfedern : halbweiß 2 . ,
( weil Zwiſchenhandel ] weiß 2 M. 30 pfg. und 2 M. 50 Pfg. ;

8 Silberweiße Bett⸗
ausgeſchloſſen ) die federn 3 M. 3 M. 50 Pfg. , 4 Mr. , 5 . ; ferner Echt chine⸗

Pianoforte⸗Fabrik von 32918ſiſche Ganzdaunen ( ſehr fünkräftig ) 2 M. 50 Pfg. and 3 M .
Berpacku Koſtenpreiſe. — Bei Betr v. deſt 7

A. Hasdenteufel , e . 2ͤ ͤ
Mannheim Ip 2, 14. Eecher 00. in Hexford u welnlen.

NB . Geſpielte Inſtrumente
ſehrpreiswerth ſtets aufLager .

10,000 Mar
—

werden als einzige Hypotheke mit Heinriceh Eisen
aund Ges n ſ ae ] Pfläſtever⸗ „ Cement⸗ u : Asphaltgeſchüft z

icht.neger arſunter No. 54160 an R 7 , 29 . 34301 Telephon - Anschluss 1144 .

29521

Pfäalziseche Bank .

Zufolge Beschlusses der ausserordentlichen Generalversammlung vom 10 . April 1897

wird das Grundkapital durch Ausgabe von 4500 Inhaber - Actien à M. 1200 um nominal Mark

5,400,000 erhöht .

Davon bieten wir unseren Actionären

4167 Stück neue Actien à M. 1200
zum Course von 125 % einschliesslich der Auslagen für bayer . Staatsgebühr , Actienstempel u . s ,

W. zum Bezuge an und zwar unter folgenden Bedingungen :

1 ) Auf je M. 4800 . — alte Actien können M. 1200 . — neue Actien bezogen werden .

2) Das Bezugsrecht ist bei Vermeidung des Verlustes desselben in der Zeit vom 20 . bis

30 . April incl . schriftlich auszuüben und zwar in :

Ludwigshafen a . Rh . bei unserer Effectencasse ( Ludwigsstrasse ) ,
Frankfurt a . M, bei der Pfälzischen Bank ,

Mannheim , Neustadt a . . , Kaiserslautern , pirmasens , Dürkheim a . . , Speyer a . Rh. ,
Landau ( Pfalz ) , Worms, Osthofen bei unseren Zweigniederlassungen,

Berlin bei den Herren Herz , Clemm & Co. ,

„ bei Herrn S. L . Landsberger ,
München bei der Königl . Filialbank ,

Zweibrücken bei der Zweibrücker Bank Lehmann , Müller & Co .

3 Welche in Ae zu unterzeichnen sind , zur Abstempelung vorzulegen , sowie gleichzeitig als erste

Anzahlung 250 , M. 300 . — pro Actie des gezeichneten Betrages zuzüglich 4 % Zinsen vom

1. April 1897 bis zum Zahlungstage nebst dem Aufgeld von 25 % M. 300 . — pro Actie in

baar Zzu erlegen .
4) Die weiteren Einzahlungen sind wie folgt zu leisten :

50 %= M. 600 pro Actie am l. juli d. J.

20 %% , ,
kiobor d .

An diesen Terminen , sowie bei der ersten Einzahlung sind auch Voraus - und PVoll -

zahlungen zulässig , auf welche wir eine Zinsvergütung von 4 %p. a . gewähren .
5) Die neuen Actien nehmen an der Dividende des Jahres 1897 zur Hälfte Theil .

6) Ueber geleistete Einzahlungen werden Cassaquittungen ertheilt .

Ludwigshafen a . Rh. , den 17 . April 1897 .

PEALZLSCHE BANR .

affee⸗Preis⸗Abſchlag .
Die großen Weltvorräthe und in Ausſicht ſtehende neue ſtarke Braſil⸗Ernte haben den 1 1015preis bedeutend herabgedrückt . Dem entſprechend verkaufe ich ſehr billig zu fol⸗

genden Preiſen :

60 Pig. , 65 Pfg. , 70 Pig , 80 Pfg . 90 Plg . 100 PIg. , 110 Pfg. 120 Pfg.
30 Plg, 140 Pig , 150 Pig , 100 Pig. , J80 PIg. , 200 PIg. , 220 Plg.

Die Kaffee ' s ſind von mir direkt aus den Productionsländern und in eigenen
Importen bezogen . 34378

Johann Schreiber , Kaffee⸗ u. Thee⸗Import.
Breitestr . T I , 6 . jungbusch H 8, 39 . Mittelstrasse 56 .

Baumschulgärten L. I2, 7a . Sohwetzingerstr . 18b . Jungbuschstr . G 4, 10.

Neckarau am Rathhaus .

21333 Seiner Güte und Reinheit verdankt er seinen
Woeltruf und seinen enormen 8

Nur 32921

EAIHZIRE Scht

fabricirt von

Otto E. Weber
in Radebeul - Dresden .

Schul - Anfang .
In nachbenannten Geſchäften ſind

ſämmtliche Schulhefte ſowie
alle Schulartikel

genau nach Vorſchrift des Rektorates in beſter Ausführung 14
und Qualität zu haben . 34229

Behringer , H 2, 14 Klaes , Mittelſtr . 84 .
Binmöller , d 2, 6. Knieriem , 6 5, 8.
Conrads 1 9, 36/37 . Lampert , B 3, 15.

Futterer ,
Schwetz Str . 101 . ] Langenbach , 0 6, 5.

Heinrich , d 3, 6. Walter , J 2, 8.
RHitsohfel , L 4, 15. Zinkgraf , R 3, 6,

Wolen 80 1771
ficht mehr ärgern ?
über ſchlecht gewichſte Stiefeln , dann
kaufen Sie nur

. Gentner ' s Wichſe
Kaminſeger .

Wenige Bürſtenſtriche erzeugen tief⸗

Hypotheken — Kapitalien e eeMa yhte au

à 3 * 38 werden unter günſtigen Beding⸗ Schutzmarke : Kaminfeger
0ungen vermittelt . 31470 und die Firma

909 Wa 5
6 . 9 . 8. Sloc

iechts
Schufz mürkse. barl Centner in Göbbineen .

3) Bei Anmeldung des Bezugsrechtes sind die alten Actien ohne Dividendenbogen
arithmetisch geordnet mit den bei vorgenannten Stellen zu entnehmenden Anmeldeformularen, “

in xrothen Dosen mit dem

1

95 bei der Bayerischen Handelsbank , *

Nürnberg bei der Königl . Hauptbank ,
Augsburg , Würzburg und Regensburg bei den Königl . Filialbanken ,
Karlsruhe bei Herrn Veit L Homburger , Ssden .

80

Stuttgart bei der Königl . Württemb . Hofbank , ſy

DS

e.

1

4
60
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